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Pfingsthockeyturnier in Bruchsal
Hockeyfreundinnen und -freunde aus ganz 
Deutschland kommen am Pfingstwochen-
ende zu einem der traditionsreichsten 
Hockeyturniere in Deutschland. Die TSG-
Hockeyabteilung richtet zum 79. Mal seit 
1928 dieses beliebte Turnier aus. Es ist fester 
Bestandteil des Sport- und Veranstaltungs-
kalenders in Bruchsal als einer bekannten 
Stadt im Hockeysport. Für viele Sportler 

heißt es wieder: „Pfingsten. Hockey. Bruch-
sal“. So kommen Hockeybegeisterte aus 
vielen Vereinen hierher, um in Bruchsal ihrer 
Leidenschaft zu frönen, Freunde zu treffen 
und ein intensives sportliches sowie unter-
haltsames Wochenende zu verbringen. In 
diesem Jahr treten im Bruchsaler Sportzen-
trum 30 Damen- und Herrenmannschaften 
an zu einem spannenden Turnier.

Landeskinderturnfest lockt über 5000 Teilnehmer nach Bruchsal

„Stadt und Region dürfen mit Stolz auf das Landeskinderturnfest zurückblicken“
Der fernsehbekannte Willi Weitzel stimmte 
an und 5000 Kinder und Erwachsene sangen 
kräftig mit. Bei der Eröffnung des Badischen 
Landeskinderturnfestes am Freitagabend 
wurde Bruchsals Oberbürgermeisterin Cor-
nelia Petzold-Schick mit einem nachträgli-
chen Geburtstagsständchen überrascht. In 
Anwesenheit der Abgeordneten Olav Gut-

ting (MdB), Ulli Hockenberger (MdL) und 
Jonas Weber (MdL) sowie Bürgermeister 
Andreas Glaser wurde Baden-Württembergs 
größtes Kindertreffen mit einer von Willi 
Weitzel und Simone Lehmann moderierten 
kurzweiligen Show eröffnet. Mit dem TV 
Steinach, TV Bermatingen, TV Walldürn und 
TSV Langensteinbach stellten sich vier Ver-

eine einem Wettbe-
werb zur Ermittlung 
des  „Kitu-Star“. 
Aufgrund der Be-
wertung durch eine 
mit Oberbürger-
meisterin Cornelia 
Petzold-Schick pro-
minent besetzten 
Jury erhielt den Po-
kal der TV Walldürn, 
der mit 47 Kindern 
und Jugendlichen 
eine grandiose Til-
Eulenspiegel-Show 
geboten hatte. Da-

nach sorgte eine kindgerechte Musikparty 
noch für eine ausgelassene Stimmung. Das 
Bruchsaler Sportzentrum stand auch am 
Samstag und Sonntag im Mittelpunkt des 
Landeskinderturnfestes. Die Vielseitigkeit 
des Turnens wurde durch die angebotenen 
Wettkämpfe unterstrichen. „Die Stadt und 
die Region dürfen mit Stolz auf das Landes-
kinderturnfest zurückblicken“, bilanzierte 
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-
Schick die dreitägige Veranstaltung. Ihr Lob 
galt dem Badischen Turner-Bund, dem es 
mit seinen fast 450.000 Mitgliedern bestens 
gelingt, „Tradition und Moderne miteinander 
zu verbinden“. Sie dankte der Badischen Tur-
nerjugend für die nach 2004 zweite Vergabe 
eines Landeskinderturnfestes nach Bruchsal, 
den Betreuungsvereinen sowie dem Ge-
meinderat und den städtischen Ämtern. 
Ohne die Betreuer/-innen der teilnehmen-
den Vereine waren beim Landeskinderturn-
fest mehr als 400 ehrenamtliche 
Helfer/-innen im Einsatz. 
 Kurt Klumpp

Vorverkauf läuft / Konzert am 16. Juni, 18 Uhr im Kammermusiksaal des Bruchsaler Schlosses

Wiener Glasharmonika-Duo tritt in Bruchsal auf
Bruchsal (PM). Sie traten auf in der Royal 
Albert Hall London, im Kennedy Center Wa-
shington, in der Hamburger Elbphilharmo-
nie und in der Suntory Hall in Tokyo, haben 
zusammengearbeitet mit den Orchestern 
von Kent Nagano und Daniel Barenboim – 
nun gastieren Christa und Gerald Schönfel-
dinger im Kammermusiksaal des Bruchsaler 
Schlosses am Sonntagabend, 16. Juni, 18 
Uhr. Mit ihrem Namen und ihren Auftritten 
als Wiener Glasharmonika Duo ist die Re-
naissance eines Instruments verbunden, das 
vor zweihundert Jahren in allen Konzert-
sälen Europas euphorisch gefeiert worden 
ist, dann aber um 1850 nach einer ebenso 
glanzvollen wie kurzen Ära wieder von den 
Bühnen verschwand. Die Glasharmonika 
besteht aus verschieden großen gläsernen 
Glocken auf waagerechter Achse, die durch 
ein Pedal in Rotation versetzt wird. Mit an-
gefeuchteten Fingern berührt die Musike-
rin die Glockenränder. Mit dem Konzert im 
Bruchsaler Kammermusiksaal erinnern die 

Stadt Bruchsal und die Staatlichen Schlös-
ser und Gärten Baden-Württemberg an 
den 250. Geburtstag der aus Bruchsal stam-
menden Glasharmonika-Virtuosin Marianne 
Kirchgessner, die im ausgehenden 18. und 
frühen 19. Jahrhundert als Solistin auf Euro-
patournee als ein internationaler Star ihrer 
Zeit gegolten hat. Zu den gespielten Werken 
gehören u. a. das von Mozart eigens für sie 
geschriebene und ihr zugeeignete Adagio 
und Rondo KV 617, Wenzel J. Tomascheks 
Komposition „Am Grabe der um dieses In-
strument so sehr verdienten Tonkünstlerin 
Demoiselle Kirchgessner“ sowie Werke von 
Frederic Chopin, Johann Gottlieb Naumann, 
Edward Grieg und weiteren Komponisten. 
Verstärkung erhält das Wiener Glasharmo-
nika Duo durch Dozentinnen und Dozenten 
der Musik- und Kunstschule Bruchsal.
Der Vorverkauf läuft. Konzertkarten gibt es 
bei der Tourist-Information Bruchsal, Am 
Alten Schloß 22, Tel. (07251) 5059460 zum 
Preis von 25 Euro, mit Ermäßigung für Schü-

ler, Studenten, Schwerbehinderte, BFD-Leis-
tende und Arbeitssuchende zum Preis von 
20 Euro. Konzertbesucher außerhalb von 
Bruchsal erhalten die Karten auf Wunsch 
postalisch gegen Rechnung: Stadt Bruchsal, 
Hauptamt, Abt. Kultur, Kaiserstraße 66, 76646 
Bruchsal, Tel. (07251) 79-183 oder 79-531,  
E-Mail: kultur@bruchsal.de

Christa und Gerald Schönfeldinger  
 Foto: brennecke-art

Das Pfingsthockeyturnier findet zum 79. Mal statt.
 Foto: TSG

Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick und Willi Weitzel hatten viel 
Spaß. Foto: BTB/A. Klieber
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AUF EIN WORT

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

ich bin immer noch vollkommen überwäl-
tigt, wie wunderbar sich Bruchsal bei dem 
diesjährigen Landeskinderturnfest 
präsentiert hat. Zum zweiten Mal – nach 
2004 – durfte Bruchsal die Sportveran-
staltung ausrichten. Über 5000 Kinder 
und Jugendliche waren zu Gast in unserer 
schönen Stadt und haben dabei gezeigt, 
wie bewegt und lebendig Bruchsal ist. 
Drei Tage lange stand alles im Zeichen des 
Sports und seiner Vielfältigkeit.
Zum Glück hatte auch der Wettergott ein 
Einsehen. Pünktlich zum Start vertrieb er 
die Regenwolken und schickte traumhaf-
te Temperaturen – mit Sonne lässt es sich 
noch besser feiern. 
Mein Dank gilt Sportamtsleiter Frank Eckert 
und seinem Team. Diese haben das Lan-
deskinderturnfest lange Wochen im Voraus 
perfekt vorbereitet und für einen reibungs-
losen Ablauf gesorgt. Aber auch die ins-
gesamt 40 Vereine und unser städtischer 
Baubetriebshof haben das sportliche Event 
mitgetragen. Ich möchte mich deshalb bei 
allen Helfern bedanken, die dafür gesorgt 
haben, dass das Landeskinderturnfest zu 
einem unvergesslichen Erlebnis wurde. Bei 
solchen Großveranstaltungen sind Men-
schen, die sich ehrenamtlich engagieren, 
wie das Salz in der Suppe. Sie haben mein 
größtes Lob und meine größte Anerken-
nung! Ohne sie könnten wir solche Veran-
staltungen nicht durchführen!
Auch über den Besuch unseres Umwelt-
ministers Franz Untersteller habe ich mich 
gefreut. Sein Kommen hatte aber auch 
einen besonderen Grund: Das Landeskin-
derturnfest wurde im Rahmen der Nach-
haltigkeitstage des Landes als die größte 
Veranstaltung ausgelobt, die Klimaschutz 
und den vernünftigen Umgang mit Le-
bensmitteln berücksichtigt. Sie sehen also, 
nicht nur sportlich, sondern auch beim 
Thema Umweltschutz, präsentierte sich die 
Sportveranstaltung im besten Licht. 

Ihre

Cornelia Petzold-Schick

Ihre

Foto: Simone Staron

Baustelle in Bruchsal

Bisher kein Verkehrschaos durch Umleitung B35

Seit Ende Mai wird die Fahrbahn der B35 
zwischen Bruchsal und Heidelsheim auf eine 
Länge von rund 3,2 km saniert. Der Verkehr 
wird von Bretten richtung Bruchsal über 
die Württembergerstraße umgeleitet. Das 
erwartete Verkehrschaos blieb zumindest 

zu Beginn dieser Woche aus. Der Verkehr 
richtung Bruchsal-Bretten wird während der 
gesamten Baumaßnahme jeweils einspurig 
über die B35 geführt. Insgesamt sind rund 
neun Wochen für die Baumaßnahme ge-
plant. Foto: Heintzen

Thema Sicherheit wird großgeschrieben

Spielplätze in Bruchsal und Stadtteilen ausgezeichnet
„Wir prüfen unsere Spielplätze und die Spiel-
geräte regelmäßig. Das ist uns ein wichtiges 
Anliegen“, erzählt Thomas Schweiger vom 
Stadtbauamt, Abteilung TGL. Die 75 Spiel-
plätze in Bruchsal und seinen Stadtteilen 
(dazu zählen auch Schulen und Kitas) erhiel-
ten gerade wieder ein dickes Lob durch den 
externen Sachverständigen, der seit Jahren 
im Frühjahr die gesetzlich vorgeschriebene 
Jahreshauptuntersuchung durchführt. Bei 
der Begehung wurden lediglich an einigen 
Spielgeräten die üblichen Gebrauchsspuren 
festgestellt, jedoch keine Mängel, die Unfälle 
nach sich ziehen könnten.
Die Spielplätze in der Stadt bieten für Fami-
lien mit Kindern ein weites Betätigungsfeld. 
So gibt es viel Grünfl äche zum Spielen, To-
ben, aber auch Relaxen.  Auf dem Spielplatz 
in der Siedlung Hardtfeld lädt ein Kletter-
turm namens Black Forest zum Erkunden 
ein. Dieser war - als er aufgebaut wurde - ein 
Prototyp. Tolle Klettertürme sind auch auf 
dem Spielplatz in der Speyerer Straße und in 
der Feichtmayrstraße zu fi nden. Auch Wün-
sche der angrenzenden Nachbarn an Spiel-
plätzen, die sich beispielsweise eine Klein-

kindschaukel gewünscht hatten, konnten 
umgesetzt werden.
Was das Thema Sicherheit angeht, ist die 
Stadt stets darauf bedacht, auf dem neues-
ten Stand zu sein und sofort zu reagieren. 
So gab es vor einigen Jahren einen Unfall 
in Mannheim, der durch den Verschluss 
eines Fahrradhelms verursacht wurde. Bin-
nen kürzester Zeit wurden in Bruchsal alle 
Schilder auf den Spielplätzen ausgetauscht 
und darauf verwiesen, keinen Helm dort zu 
tragen. „Natürlich können wir nicht immer 
überprüfen, was die Kinder auf Spielplät-
zen machen, aber wir können warnen und 
das Augenmerk darauf lenken“, so Gerhard 
Hoff mann von der Abteilung TGL im Stadt-
bauamt. Die einschlägigen DIN-Normen für 
die Sicherheit von Spielplätzen zielen darauf 
ab, Risiken zu vermeiden, die für Kinder nicht 
abschätzbar sind.  Spielplätze, die Erlebnis-
se und Abenteuer bieten, werden dagegen 
ausdrücklich befürwortet, d.h. Kinder sollen 
hier Selbstvertrauen erwerben und  ihre Kör-
perkraft und Motorik trainieren. Und das ist 
mit Geräten ohne Herausforderungscharak-
ter nun mal schlecht möglich.

Der Spielturm Black Forest wird überprüft.  Foto: PM
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Über 5.000 Teilnehmer sorgen für grandiose Stimmung

Landeskinderturnfest 2019

 Bürgermeister Andreas Glaser, Präsident Gerhard Mengesdorf vom BTB, 

Kerstin Eisele von der BTJ, Umweltminister  Franz Untersteller (v.l.n.r.).  Die Stadt Bruchsal, die Badische Tur-
nerjugend und die beiden Maskott-
chen „Muck und Minchen“ eröffnen 
das Landeskinderturnfest im Sport-
zentrum.

  Die Kinder kennen ihn sicher alle aus seiner Fernseh-
reihe „Willi will‘s wissen“. TV-Gesicht Willi Weitzel mo-
derierte die Veranstaltung.

 Gespannt betrachteten die Teilnehmer/-in-

nen, was auf der Bühne geboten wurde.

 Verschiedene Vereine der Badischen Turnerjugend (BTJ) begeisterten 
das junge Publikum in der Bruchsaler Sporthalle mit einer abwechs-
lungsreichen Show.

 Auch die beiden Maskottchen Muck und Minchen tanzten begeistert bei dieser 

Gruppe mit. 

Fotos: Fotofreunde Heidelsheim/Martina Schäufele
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Amtliche Bekanntmachungen

Bebauungsplan „Alter Marktplatz/John-Bopp-Straße 
Änderung I“, Gemarkung Bruchsal
Hier: 
Aufstellungsbeschluss und öffentliche Auslegung
Der Gemeinderat der Stadt Bruchsal hat gemäß § 2 BauGB in seiner 
öffentlichen Sitzung am 28.05.2019 die Aufstellung des Bebauungs-
plans „Alter Marktplatz/John-Bopp-Straße, Änderung I“, Gemarkung 
Bruchsal, im vereinfachten Verfahren nach § 13 BauGB sowie die 
Beteiligung der Öffentlichkeit und der Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange gem. § 13 Abs. 2 i.V.m. § 3 Abs. 2 und § 4 
Abs. 2 BauGB beschlossen.
Dies wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Ziel und Zweck der Planung ist die Ausweisung von Flächen für den 
Gemeinbedarf mit der Zweckbestimmung Spielanlagen, um die Vor-
aussetzungen für die Errichtung eines Kinderspielplatzes im Innen-
stadtbereich (Kirchplatz und Babette-Ihle-Platz) zu schaffen.
Das Plangebiet hat eine Fläche von ca. 0,2 ha und wird begrenzt:
-  im Norden durch die Bebauung an der Anton-Wetterer-Straße, 

konkret die südlichen Grundstücksgrenzen der Flurstücke 1028/1, 
1030/2, 1031, 1034/1 und 1034 (Anton-Wetter-Straße 5 und 9 
sowie Kaiserstraße 48, 50 und 54);

-  im Osten durch die Bebauung an der Josef-Kunz-Straße (Haus-
nummer 3, Flst. Nr. 25896), Teile der Anton-Heuchemer-Straße, die 
Grundfläche der Stadtkirche (auf Flst. Nr. 1037) sowie durch den 
Marktplatz/Kaiserstraße;

- im Süden durch die John-Bopp-Straße;
-  im Westen durch die Bebauung an der Josef-Kunz-Straße, kon-

kret die östlichen Grundstücksgrenzen der Flurstücke 1038/5 und 
1038/3 (Friedrichsplatz 2 und Josef-Kunz-Straße 4 und 6) sowie 
Teile der Anton-Wetterer-Straße.

Die genaue Abgrenzung des räumlichen Geltungsbereiches ist der 
Plandarstellung zu entnehmen.

 
Räumlicher Geltungsbereich (ohne Maßstab)

Der Entwurf des Bebauungsplans mit Begründung kann in der Zeit 
vom Montag, 17.06.2019 bis einschließlich Freitag, 19.07.2019 
beim Bürgermeisteramt der Stadt Bruchsal im Rathaus am Otto-
Oppenheimer-Platz, Otto-Oppenheimer-Platz 5, Erdgeschoss, Raum 
B 024, während der Dienststunden:
Montag 8:00 Uhr – 16:00 Uhr
Mittwoch 8:00 Uhr – 13:00 Uhr
Donnerstag 8:00 Uhr – 18:00 Uhr
Freitag 8:00 Uhr – 13:00 Uhr
eingesehen werden. Sollte eine persönliche Erläuterung der Planin-
halte gewünscht werden, besteht auch die Möglichkeit, telefonisch 
(Tel. 07251 79-522) einen Termin zur Einsichtnahme zu vereinbaren. 
Die Planunterlagen können daneben auch auf der Internetseite der 
Stadt Bruchsal www.bruchsal.de eingesehen werden.
Während der Auslegungsfrist können Anregungen und Stellung-
nahmen vorgebracht werden. Sie können mündlich oder schriftlich 
mitgeteilt oder zur Niederschrift gegeben werden. Darüber hin-
aus können die Stellungnahmen auch per Post (Stadtplanungsamt 
Bruchsal, Otto-Oppenheimer-Platz 5, 76646 Bruchsal) oder E-Mail 
(stadtplanungsamt@bruchsal.de) eingereicht werden.

Gemäß § 4a Abs. 6 BauGB wird darauf hingewiesen, dass Stellung-
nahmen, die im Verfahren der Öffentlichkeitsbeteiligung nicht recht-
zeitig abgegeben worden sind, bei der Beschlussfassung über den 
Bauleitplan unberücksichtigt bleiben können.
Es wird darauf hingewiesen, dass der Bebauungsplan im vereinfachten 
Verfahren nach § 13 BauGB aufgestellt wird. Im vereinfachten Verfahren 
wird gem. § 13 Abs. 3 BauGB von der Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 
BauGB, von dem Umweltbericht nach § 2a BauGB, von der Angabe nach 
§ 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB, welche Arten umweltbezogener Informationen 
verfügbar sind sowie von der zusammenfassenden Erklärung § 10a Abs. 
1 BauGB abgesehen. § 4c BauGB ist nicht anzuwenden.

Bruchsal, den 06.06.2019
gez. Cornelia Petzold-Schick
Oberbürgermeisterin

Grundstücksmarktbericht 
des Gutachterausschusses für Grundstückswerte im 
Gemeindegebiet der Stadt Bruchsal 
Der Gutachterausschuss für die Ermittlung von Grundstückswerten 
und von Rechten an Grundstücken bei der Stadt Bruchsal hat gemäß 
§ 193 Baugesetzbuch aus der Kaufpreissammlung der Jahre 2017 
und 2018 die nachfolgenden wesentlichen Daten für die Wertermitt-
lung abgeleitet und am 22. Mai 2019 beschlossen: 

I. Bodenrichtwerte 
Die Bodenrichtwerte sind durchschnittliche Lagewerte für unbebaute 
Flächen, bezogen auf den Quadratmeterpreis Grundstücksfläche. Voller-
schlossene Grundstücke gelten als erschließungsbeitragsfreies Bauland. 
Für im Wesentlichen gleichartige Lage-, Nutzungs- und Wertverhältnis-
se werden Richtwertzonen gebildet, die in der Bodenrichtwertkarte mit 
Stand 31. Dezember 2018 dargestellt sind. Zur Ableitung der Boden-
richtwertkarte aus der Kaufpreissammlung wurden rd. 1.464 Kauffälle 
ausgewertet. In den Jahren 2017 und 2018 sind in der Stadt Bruchsal 
Immobilien im Wert von ca. 340 Millionen € umgesetzt worden. 
Die Bodenrichtwertkarte für das Gemeindegebiet der Stadt Bruch-
sal kann im Internet unter www.bruchsal.de - Stadtplan/Geoportal 
abgerufen und bei der Geschäftsstelle des Gutachterausschusses 
eingesehen werden. Gegen eine Gebühr von derzeit 17,20 € wird 
eine schriftliche Auskunft aus der Bodenrichtwertkarte auf Antrag 
(per E-Mail gutachterausschuss@bruchsal.de) oder telefonisch unter 
07251/79-177 oder -5857) erteilt. 
Gemäß § 12 der Gutachterausschussverordnung Baden-Württem-
berg werden hiermit die Bodenrichtwerte zum Stichtag 31. Dezem-
ber 2018 für den jeweiligen Entwicklungsstand von Grund und 
Boden bekanntgegeben:

Bodenrichtwertübersicht
Stand: 31. Dezember 2018
(inkl. Erschließungskosten soweit sie abgerechnet sind)
Die Bodenrichtwerte werden grundsätzlich altlastenunbedenklich 
und ohne Berücksichtigung der Eintragungen in der Hochwasserge-
fahrenkarte Baden-Württemberg ausgewiesen.

 

Gemarkung Art der baulichen Nutzung 
baureifes Land 
 von             bis 

€/m² 

Bruchsal Wohnbauflächen 300     -     480  

 Gemischte Bauflächen 200     -     700  

 Gewerbliche Bauflächen   70     -      110  

Untergrombach Wohnbauflächen 230     -     350  

 Gemischte Bauflächen 230     -     260  

 Gewerbliche Bauflächen                  60  

Obergrombach Wohnbauflächen 230     -     290         

 Gemischte Bauflächen 200     -     240 

Büchenau Wohnbauflächen 210     -     270  

 Gemischte Bauflächen 190  

 Gewerbliche Bauflächen 60 

Helmsheim Wohnbauflächen 230     -     240  

 Gemischte Bauflächen 200 

 Gewerbliche Bauflächen  60 

Heidelsheim Wohnbauflächen 190     -     260 

 Gemischte Bauflächen 190     -     230  

 Gewerbliche Bauflächen 60 
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Für landwirtschaftlich genutzte Grundstücke beträgt der Boden-
richtwert je nach Lage, Nutzungsart und Bodenqualität ca. 2,50 €/m², 
für unbestockte Rebflächen ca. 4,00 €/m² und für Kleingarten- und 
Gartenhausgebiete ca. 7,50 bis 15,00 €/m².

II. Liegenschaftszinssätze 
Nach § 14 der Immobilienwertermittlungsverordnung (ImmoWertV) 
ist der Liegenschaftszinssatz der Zinssatz, mit dem der Verkehrswert 
von Liegenschaften im Durchschnitt marktüblich verzinst wird.

Grundstücksnutzung Liegenschaftszinssatz
Gewerbliche Nutzung 4,0 % bis 9,0 %
Mischnutzung

über 50 % gewerblich 4,0 % bis 6,0 %
unter 50 % gewerblich 3,5 % bis 5,5 %

Wohnnutzung 1,0 % bis 5,0 %
Wohnungseigentum  2,0 % bis 5,0 %

III. Sachwertfaktor: 
Die Sachwertfaktoren dienen der Anpassung der Sachwerte an die 
jeweilige Lage auf dem Grundstücksmarkt i.S.v. § 14 Abs. 2 ImmoWertV.

Haustyp Sachwertfaktor
NHK 2010

Ein- und Zweifamilienhäuser 0,4 - 1,5

IV. Kaufpreise für Rechte nach dem Wohnungseigentumsgesetz 
Aus den Kaufpreisen für Wohnungs- und Teileigentum wurden fol-
gende Kaufpreise je m² Wohnfläche (WFL) mit unterschiedlicher 
Ausstattung und Lage ermittelt: 
Wohnungseigentum Bestand: ca. 1.600 bis 2.600 €/m² Wohnfläche 
Wohnungseigentum Neubau: ca. 2.800 bis 4.000 €/m² Wohnfläche 
Pkw-Stellplatz, Carport:  ca. 5.000 € bis 8.000 € 
Garagenstellplatz: ca. 8.000 € bis 12.000 € 
Tiefgaragenstellplatz: ca. 15.000 € bis 20.000 € 

Bruchsal, 22. Mai 2019 
Gutachterausschuss für Grundstückswerte 
bei der Stadt Bruchsal

Aus dem Gemeinderat

TOP 3 Bildung eines gemeinsamen Gutachterausschusses  
bei der Stadt Bruchsal
Der Gemeinderat stimmt der Bildung eines gemeinsamen Gutach-
terausschusses und der Einrichtung einer gemeinsamen Geschäfts-
stelle innerhalb der Stadtverwaltung Bruchsal grundsätzlich zu. 
Der gemeinsame Gutachterausschuss ist eine Pflichtaufgabe der 
Kommunen.  Die gesetzlichen Aufgaben der Gutachterausschüsse 
sind bundesweit im Baugesetzbuch (BauGB) geregelt. Neben der 
Erstattung von Verkehrswertgutachten für bebaute und unbebau-
te Grundstücke, sowie Rechten an Grundstücken gehören dazu 
insbesondere die Ermittlung von Bodenrichtwerten und die Ablei-
tung von sonstigen für die Wertermittlung erforderlichen Daten, wie 
Liegenschaftszinssätze, Sachwertfaktoren, Umrechnungskoeffizien-
ten und Vergleichsfaktoren für verschiedene Grundstücksarten. Um 
diese gesetzlich geforderten Daten verlässlich ableiten zu können, 
ist eine ausreichende Anzahl von Kauffällen erforderlich, die in der 
Kaufpreissammlung gespeichert und ausgewertet werden müssen. 
Des Weiteren beauftragte der Gemeinderat die Verwaltung, mit 
den interessierten Städten und Gemeinden die öffentlich-rechtli-
chen Vereinbarungen vorzubereiten und dem Gemeinderat zum 
Beschluss vorzulegen.

TOP 4 Weitere Betreuungsplätze für Kinder im Vorschulalter: 
Bau einer 3-gruppigen Kindertagesstätte in Untergrombach
Untergrombach bekommt eine neue Kindertagestätte. Das haben 
die Mitglieder des Bruchsaler Gemeinderates in der vergangenen 
Sitzung beschlossen. Sie entschieden sich für den Neubau einer 
dreigruppigen Kindertagesstätte in Trägerschaft der evangelischen 
Kirchengemeinde auf dem gemeindeeigenen Grundstück der Ernst 
Renz Straße. 
Im Stadtteil Untergrombach halten die beiden in katholischer Trä-
gerschaft stehenden Kindergärten „St. Elisabeth“ und „St. Wendeli-
nus“, sowie der durch die evangelische Kirchengemeinde betriebene 

Kindergarten „Arche Noah“ insgesamt 178 Plätze für Kinder im Alter 
von drei Jahren bis zum Schuleintritt (Ü3) und 59 Plätze für Kinder im 
Alter bis zu drei Jahren (U3) vor.
Bei der Fortschreibung der örtlichen Bedarfsplanung zeichnet sich 
auch für das Jahr 2019/2020 ein weiterer erheblicher Fehlbedarf an 
Plätzen ab. Insgesamt fehlen rund 40 Plätze (das sind zwei Gruppen). 
Dieser Bedarf kann in den bestehenden Gruppen der drei Einrich-
tungen nicht abgedeckt werden. In Untergrombach fehlen daher – 
aktuell und mittelfristig – zwei Gruppen für Kinder im Alter von drei 
Jahren bis zur Einschulung und – aufgrund des weiter steigenden 
Bedarfs an Krippenbetreuung – mindestens eine Gruppe für Kinder 
unter drei Jahren.

TOP 5 Fortschreibung des Schulentwicklungsplanung 
2018/2019
Umfassend wurde der Gemeinderat über die Fortschreibung der 
Schulentwicklungsplanung 2018/2019 informiert und nahm dieses 
wohlwollend zur Kenntnis. 
TOP 6 Kanalauswechslung Bachstraße Ost Untergrombach
- Vorstellung und Beschluss über die Durchführung der Baumaß-
nahme 
Einstimmig fiel das Votum des Gemeinderates für die Kanalaus-
wechslung Bachstraße Ost Untergombach aus. Auf der Ostseite der 
B3 wird die Aufdimensionierung des Mischwasserkanals fortgeführt. 
Dies wird als Kombibauwerk zusammen mit der Erneuerung des 
bestehenden Regenüberlaufs und des Verteilungsbauwerkes Grom-
bach/Grombachentlastungskanal erfolgen. Die gesamte Baulänge 
beträgt 140 Meter ab dem Einmündungsbereich Weingartener Stra-
ße/Bachstraße Ost. Die Kosten belaufen sich auf 2,5 Millionen Euro, 
ohne die Pflasterarbeiten. Die Bauzeit ist auf zwei Jahre terminiert. 
Ursprünglich war ein Baubeginn der Maßnahme für das Jahr 2019 
geplant. Gemäß aktuellem Terminplan ist die Vergabe der Bauarbei-
ten für die Gemeinderats-Sitzung am 1. Oktober vorgesehen. Der 
Baubeginn ist für das Frühjahr 2020 geplant.
TOP 7 Bebauungsplan „Alter Marktplatz“ 
Mehrheitlich stimmten die Stadträt/-innen zu, dass alle notwendigen 
Maßnahmen für eine Änderung des Bebauungsplanes in der Innen-
stadt auf den Weg gebracht werden. Hintergrund ist der Beschluss 
des Gemeinderates vom 26. März, der eine Neukonzeption des Kirch-
platzes und des Babette-Ihle-Platzes befürwortet. Ziel der Bebau-
ungsplanänderung ist die Festsetzung von Flächen für den Gemein-
bedarf sowie für Sport- und Spielanlagen mit der Zweckbestimmung 
Spielanlage auf den beiden Plätzen. Die Bebauungsplanänderung ist 
die rechtliche Rahmenbedingung, auf beiden Plätzen einen Kinder-
spielplatz zu errichten. Innerhalb dieser Flächen soll die Spielplatz-
ordnung der Stadt Bruchsal die Nutzung der Flächen bestimmen. 
Die genaue Ausgestaltung der Kinderspielplätze wird im Rahmen 
der Ausführungsplanung konkretisiert. Sie ist nicht Bestandteil der 
Bebauungsplanänderung.
TOP 8 Bebauungsplan und örtliche Bauvorschriften Fürst Stirum 
Klinik
- Satzungsbeschluss
Einstimmig haben die Stadträt/-innen den Bebauungsplan für die 
Fürst-Stirum-Klinik beschlossen. Damit ist die ärztliche Versorgung 
im Mittelzentrum Bruchsal weiterhin gesichert. Für sie war die Ent-
wicklung des Klinik-Areals eine wichtige Grundvoraussetzung. Die 
ersten Vorlagen für den Bebauungsplan reichen zurück bis ins Jahr 
2013. Danach gab es mehrmals Nachbesserungen nach der öffent-
lichen Auslegung, bis jetzt die endgültige Satzung verabschiedet 
werden konnte.  
TOP 9 Generalsanierung Konrad-Adenauer-Schule - Vergabe der 
Arbeiten
Baustellenlogistik – Containerprovisorium
Ohne Gegenstimme hat der Gemeinderat die Auftragsvergabe Bau-
stellenlogistik –Containerprovisorium für die Generalsanierung der 
Konrad-Adenauer-Schule beschlossen. Damit ist ein noch offener 
Baustein des ersten Ausschreibungspakets zur Generalsanierung 
der Konrad-Adenauer-Schule abgeschlossen worden. Im Rahmen 
der öffentlichen Ausschreibung für das Containerprovisorium war 
zunächst kein Angebot eingegangen. Deshalb musste das Verfahren 
als beschränkte Ausschreibung wiederholt werden. 
Top 10 Ausbau „Am Alten Güterbahnhof“- Abschnitt Süd - Ver-
gabe der Bauleistungen
Mehrheitlich fiel das Votum der Stadträt/-innen für die Vergabe von 
Straßen- und Kanalbauarbeiten in der Straße „Am Alten Güterbahn-
hof“ zwischen Kreisverkehrsplatz und B35 sowie dem Ausbau der 
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„Willy-Brandt-Straße“ (Verbindungsstraße Süd) zwischen „Am Alten 
Güterbahnhof“ und „Heinrich-Böll-Straße“ aus. Mit dem Ausbau des 
südlichen Abschnittes werden die notwendigen verkehrstechni-
schen Infrastrukturmaßnahmen im Bereich der Bahnstadt weiter 
vorangebracht.  
TOP 11 Kanalsanierung im Kanalbezirk 5 (Heidelsheim), Bau-
abschnitt 4 mit Renovierungsverfahren (Langschlauchrelining) 
- Vergabe der Bauarbeiten
TOP 12 Kanalsanierung im Kanalbezirk 5 (Heidelsheim), Bauab-
schnitt 5 mit Reparaturverfahren
– Vergabe der Kanalreparaturarbeiten0
Einstimmig votierten die Stadträt/-innen für die Kanalsanierungs-
maßnahmen. Durch die vorgesehenen weiteren Renovierungen der 
Kanäle werden vor allem die Dichtheit des Abwassernetzes gegen-
über in- und exfiltrierenden Grund- beziehungsweise Abwassers 
gemäß Wassergesetz Baden-Württemberg wiederhergestellt. Zudem 
bleiben die Kanalrohrsubstanz und die Statik der Kanäle erhalten.  
TOP 13 Fortführung Schattengraben BA I - Vergabe von Nach-
tragsleistungen
Ebenfalls einstimmig war das Votum der Stadträt/-innen für die Ver-
gabe von Nachtragsleistungen in Höhe von 334.625,19 Euro (brutto) 
und der damit verbundenen Erhöhung der Abrechnungssumme von 
ursprünglich 1.857.722,96 Euro auf 1.988.473,26 Euro.  
TOP 14 Dienstvereinbarung über die Gewährung einer Leis-
tungsprämie an Beschäftigte und Beamte
Einstimmig hat der Gemeinderat, nach Vorberatung im Personalaus-
schuss, beschlossen, die Kriterien für die Gewährung von außertarif-
lichen Leistungsprämien an Tarifbeschäftigte aufgrund von beson-
ders herausragenden Einzelleistungen an die beamtenrechtlichen 
Bestimmungen anzupassen. Außerdem wird das Budget für Leis-
tungsprämien um 30.000 Euro erhöht. 

Aus dem Rathaus

Die Stadt Bruchsal trauert um ihren ehemaligen Stadtrat

Herrn Gunter Raab
der am 31. Mai 2019 im Alter von 74 Jahren verstorben ist.

Gunter Raab war von 1983 bis 2009 Mitglied des Gemeinde-
rats der Stadt Bruchsal. Von Februar 1996 bis Februar 2003 
war er Fraktionsvorsitzender der CDU und von April 2003 bis 
September 2004 erster ehrenamtlicher Stellvertreter des Ober-
bürgermeisters.
Sich politisch zu engagieren war ihm wichtig. Mit Weitblick, rei-
cher Erfahrung und außergewöhnlichem Engagement hat er 
sich um das Wohl der Stadt Bruchsal und seiner Einwohnerin-
nen und Einwohner beispielhafte Anerkennung erworben. In 
zahlreichen Ausschüssen und weiteren Gremien des Gemein-
derats überzeugte er aufgrund seines umfangreichen Fachwis-
sens, seiner Lebenserfahrung und seiner Menschlichkeit. Sehr 
wichtig waren ihm soziale Themen, für die er immer ein großes 
Herz hatte. Auch aufgrund seiner langjährigen Tätigkeit als 
Verwaltungsleiter der Fürst-Stirum-Klinik, stand Gunter Raab 
seiner Heimatstadt immer sehr nahe.
Aufgrund seiner Verdienste wurde Gunter Raab 2003 von der 
Stadt Bruchsal mit der Adolf-Bieringer-Medaille und vom Land 
Baden-Württemberg mit der Ehrennadel in Silber ausgezeich-
net. Im Jahr 2009 erhielt er von der Stadt Bruchsal die Ehren-
medaille.
Mit Gunter Raab verliert die Stadt Bruchsal eine besondere 
Persönlichkeit. Sein Tod ist ein schwerer Verlust. In großer 
Dankbarkeit nehmen wir Abschied und werden ihm stets ein 
ehrendes Andenken bewahren. Unser Mitgefühl und Zuspruch 
gilt seiner Ehefrau und seiner Familie.

Für die Einwohnerschaft, den Gemeinderat und die Stadtver-
waltung der Großen Kreisstadt Bruchsal

Cornelia Petzold-Schick Andreas Glaser
Oberbürgermeisterin Bürgermeister
Bruchsal, im Juni 2019

Mitteilungen der Stadtverwaltung

Fundsachen warten auf ihre Eigentümer
Ehrliche Finder haben zwischen dem 23. Mai und dem 29. Mai im 
Bürgerbüro einen Schlüsselbund mit sechs Schlüsseln, einen Schlüs-
selbund mit zwei Schlüsseln und ein Handy der Marke Samsung 
abgegeben.
Nähere Infos zum Abholen der Fundsachen unter der Telefon-Num-
mer (07251) 79-500.
Online-Verkauf von nicht abgeholten Fundsachen
Schauen Sie unter www.bruchsal.de – Politik und Rathaus – Bürgerser-
vice – Onlineverkauf Fundsachen nach den neuesten Schnäppchen.

Stellenausschreibungen  
der Stadtverwaltung

Wir suchen im Ordnungsamt zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
eine/n 
Mitarbeiter/in im Gemeindevollzugsdienst (m/w/d)
(Entgeltgruppe 7 TVöD)
- Stellenkennziffer 2019-0033 -

Zu den Aufgabenfeldern des städtischen Ordnungsamtes gehö-
ren alle klassischen Sachgebiete eines Mittelzentrums. Unter 
anderem fällt unter dessen Zuständigkeit der Gemeindevoll-
zugsdienst.
Es handelt sich um eine Vollzeitstelle, die gegebenenfalls auch 
im Jobsharing mit Teilzeitbeschäftigten besetzt werden kann.
Auskünfte zum ausgeschriebenen Aufgabenbereich erteilt 
Ihnen gerne die Leiterin des Ordnungsamtes, Frau Deutsch (Tel. 
07251/79-308).
Für Fragen zum Ausschreibungsverfahren steht Ihnen unsere 
Personalsachbearbeiterin, Frau Carbone (Tel. 07251/79-5830) 
gerne zur Verfügung.

Fühlen Sie sich angesprochen?
Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung unter www.bruchsal.
de/stellenangebote bis zum 16. Juni 2019. Hier finden Sie auch 
weitere Details zu der ausgeschriebenen Stelle.

Standesamtliche Mitteilungen

Geburten  
22. Mai
Connor Jörg Wetzel, Eltern: Yvonne Kathrin Wetzel geb. Hiller und 
Patrick Wetzel, Durlacher Str. 41, Bruchsal

Sterbefälle  
24. Mai
Friedolin Hasenfuß, Au in den Buchen 110, Bruchsal
26. Mai
Hermann Josef Bläsi, Huttenstr. 47 A, Bruchsal

Jubilare

Altersjubilare  
06. Juni
Carmen Seyffer, Büchenauer Str. 8 70 Jahre
07. Juni
Oleksandr Khorolskyy, Hardtstr. 31 75 Jahre
08. Juni
Wolfgang Sepp, Thomas-Mann-Str. 2  70 Jahre
Dr. Walter Gerling, Campus 15  70 Jahre
09. Juni
Vidosava Puric, Zehntgasse 15  70 Jahre
10. Juni
Peter Prestel, Friedrich-Silcher-Str. 18 70 Jahre
Baki Canay, Neibsheimer Str. 18 B 80 Jahre
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11. Juni
Manfred Schmitt, Schlesienstr. 2 70 Jahre
Marliese Schick, Sickingenweg 3 75 Jahre
Kurt Hermann Hähnle, Im Jonas 17  85 Jahre
Joachim Müll, Schwimmbadstr. 11 80 Jahre
13. Juni
Erika Johanna Laska, Augartenstr. 15  80 Jahre
Emma Gevejler, Philippsburger Str. 14 70 Jahre
14. Juni
Elfriede Robl, Theodor-Storm-Str. 18 85 Jahre

Aus der Stadt Bruchsal

Führung zur Steinzeit in Bruchsal 
Erdwerke „Scheelkopf“ und „Aue“ als Fundplätze der Michelsber-
ger Kultur / Veranstalter sind das Städtische Museum und die 
Touristinformation Bruchsal
Bruchsal (pa). „Längst verschwunden – was war denn da?“, so über-
schreibt die Archäologin Birgit Regner-Kamlah ihre Exkursion zum 
Thema Steinzeit in Bruchsal, die am Sonntag, 23. Juni, 14 Uhr zu den 
prähistorischen Schauplätzen auf dem „Scheelkopf“ und der „Aue“ 
führt. Zwar erinnert nichts Sichtbares mehr an diese vorgeschichtli-
chen Siedlungsorte, die aber neben dem Untergrombacher Micha-
elsberg die bedeutendsten Fundplätze der Michelsberger Kultur im 
Bruchsaler Raum sind. In den achtziger Jahren wurden hier die Über-
reste zweier 6000 Jahre alter 
Grabenwerke entdeckt. Die Teil-
nehmer erhalten an den dama-
ligen Ausgrabungsplätzen Ein-
blicke in die aktuellen For-
schungsergebnisse. Treffpunkt 
für die vom Städtischen Muse-
um in Kooperation mit der Tou-
ristinformation Bruchsal veran-
staltete Führung am 23. Juni ist 
an der Einmündung des Falken-
wegs in den Habichtweg. Festes 
Schuhwerk wird empfohlen, 
eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Der Unkostenbeitrag 
von 4 Euro ist vor Ort zu entrich-
ten. Weitere Informationen: 
E-Mail kultur@bruchsal.de, Tel. 
(0172) 74 09 826 (Städtisches 
Museum Bruchsal).

Vor über dreißig Jahren förderten Ausgrabungen auf Scheelkopf und Aue 
steinzeitliche Siedlungen zutage Foto: Landesamt für Denkmalpflege

Archäologin Birgit Regner-Kamlah 
 Foto: pr

Uptown-Band auf dem Europaplatz in Bruchsal
Auch dieses Jahr freuen wir 
uns, am 13. Juni, 20 Uhr auf die 
Uptown Band, welche schon 
traditionell auf dem Europa-
platz Bruchsal Konzerte geben. 
„Spielfreude pur aus Bruchsals 
Obervorstadt!“ Dafür stehen 
seit über 15 Jahren die drei 
Jungs der Uptown Band. Groo-
viger Gesang, getragen von 
Cajon und Gitarre – so entsteht 
mit Benjamin, Thomas und Ritch feinster Akustiksound voll Herzblut 
und Leidenschaft. Ob coole Klassiker, trendiger Pop oder massiger 
Rock – kein Stil kommt im riesigen Repertoire zu kurz.
Eintritt ist frei.

Umweltstelle

Der Juniriss – eine traditionelle Obstbaumpflege
Der Juniriss ist eine altbekannte Sommerpflegemaßnahme, die auf 
einfache Weise den Obstertrag und die Baumgesundheit fördert. Der 
Baumschulgärtner Martin Rausch zeigt, wie auf einfachste Art und 
Weise Holztriebe reduziert werden können. Das Entfernen der soge-
nannten Wasserschosser sorgt für optimalen Lichtgenuss der Früch-
te und fördert die Blütenbildung im nächsten Jahr. Vorkenntnisse 
sind nicht erforderlich.
Der Kurs findet am Samstag, 15. Juni, 10 bis 12 Uhr im städti-
schen Streuobstmuseum, 300 
m Feldweg in Verlängerung des 
Mozartweges statt. Die Kosten 
betragen 5 Euro pro Person; 
Kinder unter 14 Jahren sind 
kostenfrei. Für die Veranstal-
tung ist eine Anmeldung beim 
Stadtplanungsamt unter Tele-
fon (07251) 79-386 erforderlich. 
Hinweis: Bei Anreise mit dem 
PKW im Mozartweg/Haydnstra-
ße parken.

Wirtschaftsförderung

Antrittsbesuch im Hochzeithaus Kisa, Hohenegger-Straße
Seit einem halben Jahr hat das Hochzeitshaus Kisa aus Heilbronn 
auch in Bruchsal Fuß gefasst. Es bietet eine große Auswahl an Klei-
dern und Accessoires zu festlichen Angelegenheiten, insbesondere 
natürlich für Hochzeiten, aber auch Schickes fürs Standesamt oder 
für den Abiball; ebenso „Plus Size“ und Umstandsmode. Für den 
Beginn einer Ehe gehören auch Trauringe zum Angebot.

Freude über den erfolgreichen Start des Hochzeitshauses Kisa in Bruch-
sal – Selim und Christina Kisa, Geschäftsinhaber, Oberbürgermeisterin 
Cornelia Petzold-Schick, Birgit Welge, kommunale Wirtschaftsförderung 
und Elisabeth Mächtel-Lott, Vermieterin Foto: PM
Bei ihrem Antrittsbesuch konnte sich Oberbürgermeisterin Cornelia 
Petzold-Schick zusammen mit Birgit Welge, kommunale Wirtschafts-
förderung, von dem großen Angebot überzeugen. Es geht einher mit 

Uptown Hafen

Eine Birne des Streuobstmuseums
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einer kompetenten und freundlichen Beratung sowie umfassenden 
Dienstleistungen. Mit der angeschlossenen Schneiderei kann das 
Hochzeitshaus Kisa selbst individuelle und ausgefallene Wünsche 
erfüllen.
Neben der Oberbürgermeisterin gratulierte auch Elisabeth Mächtel-
Lott, Vermieterin der Ladenfl äche, dem Ehepaar Christina und Selim 
Kisa zum Start in Bruchsal und zu den ersten erfolgreichen Monaten.

Kontakt:
Hochzeitshaus Kisa
Hoheneggerstraße 7, 76646 Bruchsal
Telefon: 07251/5 09 98 93
E-Mail: info@kisa-hochzeitshaus.de
Internet: www.kisa-hochzeitshaus.de

REWE im Saalbachcenter als Mosaikstein 
der „Fair-Trade-Stadt” Bruchsal
Die Neueröff nung des REWE-Marktes im Saalbachcenter bedeutet 
gleichzeitig einen weiteren Schritt voran in Sachen „Fairer Handel“ 
in Bruchsal. Ein vielfältiges Sortiment zeigt, dass auch in großen 
Lebensmittelmärkten fair gehandelte Produkte weiter an Bedeu-
tung gewinnen. Immer mehr setzt sich die Erkenntnis durch, dass es 
im Handel keine Gewinner und Verlierer geben darf. Nur wenn alle 
Partner zufrieden sind, dann ist eine dauerhaft positive Handels- und 
Produktionsstruktur möglich. Impulsgeber sind seit Jahrzehnten die 
heutigen Weltläden, früher Dritte-Welt-Läden. Es bedurfte einer aus-
dauernden und intensiven Bildungs- und Motivationsarbeit, um der 
Idee eines fairen Wettbewerbs zur Anerkennung zu verhelfen. Hieran 
hat auch der Bruchsaler Weltladen einen großen Anteil mit seinen 
Bemühungen um fairen Handel.
Holger Appel, Marktleiter von REWE im Saalbachcenter, kommt diese 
Entwicklung sehr entgegen. „Nur gemeinsames Handeln führt zum 
Erfolg. Jeder muss für seine Leistung fair und auskömmlich bezahlt 
werden“, sagt er. „Wir führen in einer eigenen Abteilung sowohl fair 
gehandelte Produkte entsprechender Großhändler als auch unsere 
Eigenmarke ‚proPlanet‘.“ Dabei überzeugt sich REWE direkt vor Ort 
von der Einhaltung vorgegebener Standards im Wertschöpfungs-
prozess.
Das Angebot von Produkten bei REWE, die unter fairen Bedingungen 
hergestellt und zu fairen Preisen gehandelt werden, ist ein wichtiger 
Mosaikstein für die Stellung Bruchsals als „Fair-Trade-Stadt“. Erst kürz-
lich erhielt die Stadt erneut die Eigenschaft als „Fair-Trade-Stadt“ per 
Urkunde bestätigt: „Bruchsal übernimmt ‚Fairantwortung‘“, heißt es 
deshalb deutlich im Eingang des Rathauses am Marktplatz. Die kom-
munale Wirtschaftsförderung trägt den Gedanken des „Fair Trade“ 
immer wieder in die Öff entlichkeit und wirbt für die Verwendung 
von entsprechenden Produkten sowohl im Einzelhandel als auch bei 
den Verbraucher/-innen.
Bei der Neueröff nung wurde auch fair gehandelter Kaff ee aus einer 
Brettener Kaff eerösterei ausgeschenkt als Kostprobe und Motivation 
für die Kunden. Der neu gestaltete REWE-Markt konzentriert sich 
auf seine Kernprodukte, die in der Innenstadtlage für den täglichen 
Bedarf besonders gefragt sind. Er präsentiert sich weiterhin als 
Vollsortimenter mit seinen Stärken Frische, Regionalität und Genuss. 
„Auch das ist fairer Handel“, sagt Holger Appel.

Ein Element der „Fair-Trade-Stadt” Bruchsal, fair produzierte und gehan-
delte Produkte in den Geschäften und Märkten  Foto: art

Engagementbüro

Sprechstunde für Engagement-Suchende
Auf der Suche nach einem passenden ehrenamtlichen Enga-
gement? Ohne Voranmeldung, kostenfrei und ganz unverbindlich 
kann man sich bei Frau Notheis vom Engagementbüro über Engage-
mentmöglichkeiten in Bruchsal informieren. Die sogenannte Sprech-
stunde für Engagement-Suchende fi ndet zweimal im Monat in der 
Stadtbibliothek statt.
Der nächste Termin ist Donnerstag, 13. Juni, 16 bis 17 Uhr.
Mehr zur Sprechstunde auf www.bruchsal.de/buergerengagement. 
Bei Fragen an das Engagementbüro bitte wenden unter Telefonnnu-
mer (07251) 79-347 oder per Mail an engagiert@bruchsal.de.

15. Juni 2019 „Tag der off enen Gesellschaft”
Ein ganzes Land feiert die Freiheit, Off enheit, Vielfalt und Freund-
schaft. Am Tag der off enen Gesellschaft kommen zeitgleich überall 
Menschen zusammen, stellen Tische und Stühle raus und setzen 
somit ein Zeichen für die off ene Gesellschaft.
Am Tag der off enen Gesellschaft (TdoG) dabei zu sein, ist einfach! 
Es gibt zwei Möglichkeiten: Entweder man nimmt bei anderen die 
etwas organisieren teil oder – noch besser – man ruft einen eigenen 
Tisch ins Leben. Dabei sind dem Einfallsreichtum keine Grenzen 
gesetzt. Fotos aus vergangenen Jahren zeigen, dass die Aktion gera-
de von den unterschiedlichen Ideen aller Teilnehmenden lebt.
Mehr Informationen zum Tag der off enen Gesellschaft im Internet 
unter www.tdog19.de.

Uhrzeit

Sonstiges

Ad
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Unterstützt von Teilnehmern der

EIN TOAST AUF  
DIE OFFENE  
GESELLSCHAFT.

Integration

Am Sonntag, 16. Juni, ist es wieder so weit:
Flüchtlingshilfe Café Paul feiert ein Sommerfest, Beginn um 16 Uhr 
im und rund um das Pfarrzentrum St. Paul der Seelsorgeeinheit St. 
Vinzenz. Bei dezenter Kaff eemusik mit Spielen, Basteln bei Kaff ee 
und Kuchen wollen wir wieder ein Fest der menschlichen Begegnun-
gen und Kulturen veranstalten. Das Team der Flüchtlingshilfe freut 
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sich auf regen Zulauf. Es wurde der Wunsch geäußert zu veröffentli-
chen, dass auch die Seniorinnen und Senioren, welche noch gut zu 
Fuß sind, herzlich willkommen sind. Die Flüchtlinge freuen sich sehr 
über Kontakt mit den Mitbürgern. So entstehen neue Gemeinschaf-
ten, neue Ideen und Vertrauen. (es)

NAIS – Neues Altern in der Stadt

Kostenloser NAIS Internet-Treff am 12. Juni
Der nächste kostenlose NAIS Internet-Treff ist am Mi, 12. Juni, 9 bis 
11 Uhr im Seminarraum 4 (Seminargebäude des Bürgerzentrums 
im 2. OG, Fahrstuhl vorhanden). Diese Gesprächsrunde findet in 
Bruchsal schon seit 2008 Monat für Monat statt. Sie ist ein Treffpunkt 
für Menschen aus Stadt und Land, die an den Themen Computer, 
Internet und digitale Medien Interesse haben. Einsteiger wie Fortge-
schrittene sind willkommen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Beim letzten Treffen im Mai standen Themen im Vordergrund, die für 
jeden Einsteiger von Wichtigkeit sind. Dieter Müller schilderte, wie 
er seinen ersten Computer (es war ein Commodore C64) anfangs 
quasi nur als Schreibmaschine nutzte, bevor er lernte – man kann 
die Texte unter einem Namen speichern und bei Bedarf aufrufen, 
um sie leicht verändert unter neuem Namen abzulegen. Dadurch 

spart man Zeit, und es erleichtert die Arbeit ungemein. Folgende 
grundlegende Themen werden auch am 12. Juni im Vordergrund 
stehen: Wie speichert man Texte und Tabellen? Wie speichert man 
Fotos? Wie legt man Ordner an? Und – wichtig! – wie findet man sie 
wieder? Wie arbeite ich mit dem Windows-Explorer? Wie setze ich 
die rechte Maustaste ein? Falls wir noch Zeit haben, sprechen wir 
über die Fragen: Darf ich Bilder aus dem Internet abspeichern und 
sie verwenden? Und: Smartphone geschenkt bekommen! – Was 
nun?! (Nebenbei: Es werden heute mehr Smartphones verkauft als 
„normale” Computer). Die Themen stehen nicht zum ersten Male auf 
der Agenda. Der NAIS Internet-Treff hat im Laufe der Jahre wichtige 
Themen wie z. B. Sicherheit, Sicherheitsupdates, Passwörter, erste 
Schritte am Smartphone, arbeiten mit der Kamera immer wieder 
durchgesprochen. Besonders Anfänger wissen diese Vorgehenswei-
se zu schätzen, weil sie so garantiert beim zweiten Mal Dinge besser 
verstehen, die sie vielleicht beim ersten Mal nicht ganz mitbekom-
men haben. Der NAIS Internet-Treff ist eine lockere Gesprächsrunde, 
offen für allgemeine Computerfragen, kein Seminar oder Lehrgang. 
Es gibt kein Mindestalter. NAIS Neues Altern in der Stadt macht sich 
stark für den Zusammenhalt in der Gesellschaft und steht aus Prinzip 
allen Generationen offen. Weitere Fakten s. Neues-Altern.de.

NAIS AG 1 lädt am 14. Juni zu QIGONG ein
Alltagsstress abbauen
In China ist QIGONG ein Teilgebiet der Medizin. Es ist für alle Alters-
stufen gedacht und machbar. Der Alltagsstress wird abgebaut, die 
Lebensenergien werden aktiviert mit positiver Wirkung auf Körper, 
Geist und Seele. Der nächste Termin findet unter Anleitung von 
Helga Jannakos, Sprecherin der NAIS AG 1 am Freitag, 14. Juni, 15 
bis 16 Uhr, im Raum B019 im Rathaus am Otto-Oppenheimer-Platz 
5 statt.
Die Veranstaltung ist kostenfrei, eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Die Räumlichkeit liegt im Erdgeschoss und ist über eine Rampe 
barrierefrei erreichbar.

SERVICESEITE

Öff nungszeiten

Notfalldienste
Polizei 110
Polizeirevier Bruchsal (0 72 51) 7 26-0
Euronotrufnummer 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Kostenlose Rufnummer: 116117
Die Notfallpraxis der niedergelassenen Ärzte 
befindet sich seit 1. Juli 2017 in den Räumen Fürst-
von-Stirum-Klinik Bruchsal (Gutleutstraße 1-14).
Die Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 
von 19 bis 24 Uhr

Mittwoch von 13 bis 24 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag 
von 10 Uhr bis 24 Uhr
Telefonisch zu erreichen ist der ärztliche Bereit-
schaftsdienst unter der kostenfreien Rufnum-
mer 116117. In lebensbedrohlichen Situatio-
nen, insbesondere bei Verdacht auf Herzinfarkt 
oder Schlaganfall, bei starken Blutungen oder 
Bewusstlosigkeit unbedingt den Rettungs-
dienst unter der 112 anrufen.

Kinderärztlicher Notdienst und
ärztlicher Bereitschaftsdienst: 
Deutschlandweit: 01806 072100
(immer kostenlos: mobil und vom Festnetz 
aus – ohne Vorwahl)

Zahnärzte 
Den zuständigen Notdienst finden Sie unter 
www.kzvbw.de oder unter der Service-
nummer: (0711) 7877-0 

Bereitschaftsdienst Apotheken
Den zuständigen Bereitschaftsdienst finden Sie 
unter www.aponet.de oder unter der Service-
nummer: (0800) 0022833) kostenlos vom Fest-
netz/von jedem dt. Mobilfunknetz unter: 22833 
69 Ct./Min)

Tierärzte
Wochenenddienst, Telefon: (0 72 51) 44 14 41

Entstördienst rund um die Uhr

Trinkwasser
(0 72 51) 7 06-410 (ewb),
Büchenau (0 72 44) 9 69-243 (Zweckverband 
Wasserversorgung Mittelhardt)

Erdgas (0 72 51) 7 06-420 (ewb)
Strom (0 72 51) 7 06-400 (ewb)

Stadtverwaltung
Telefon: (0 72 51) 79-0
Behördennummer: 115
Rathäuser
Montag + Mittwoch + Freitag 8 bis 12 Uhr,
Dienstag geschlossen,
Donnerstag 8 bis 12 + 14 bis 17 Uhr
Bürgerbüro
Telefon: (0 72 51) 79-5 00
Montag 8 bis 16 Uhr,
Dienstag: geschlossen,
Mittwoch + Freitag 8 bis 13 Uhr,
Donnerstag 8 bis 18 Uhr, Samstag (erster
und dritter im Monat) 9 bis 12 Uhr
Verwaltungsstellen
Die Öff nungszeiten fi nden Sie
unter dem jeweiligen Stadtteil.
Büchenau Telefon: (0 72 57) 20 37
Heidelsheim Telefon: (0 72 51) 51 88
Helmsheim Telefon: (0 72 51) 51 24
Obergrombach 
Telefon: (0 72 51) 79-731, -7 32
Untergrombach
Telefon: (0 72 51) 79-7 21, -7 22
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Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher Produktion 
(Augsburg/Bayern). Es besteht zu ca. 75 % aus Altpa-
pier. Der verwendete Holzschliff  wird aus Durchfor-
stungsholz von nachhaltig bewirtschafteten Wäldern 
gewonnen.

Energie
Wir verwenden zu 100 %  zertifi zierten Strom aus Was-
serkraft und vermeiden damit  Umweltauswirkungen 
– keine  CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: www.nussbaum-medien.de
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Familienfreundliches Bruchsal

Caritas Jugendzentrum Südstadt

Unter freiem Himmel
Kinder- und Jugendzentrum Südstadt veranstaltet Open-Air-Kino

Wer liebt sie nicht, die lauen Sommer-
nächte? Bei Anbruch der Dunkelheit 
veranstaltet das Kinder- und Jugend-
zentrum in der Bruchsaler Südstadt am 
Freitag, 7. Juni, ein Open-Air-Kino für 
die Kinder und Jugendlichen sowie 

deren Familien und Nachbarn. Die Veranstaltung wird ab 18 Uhr mit 
einem gemütlichen Grillen eingeläutet. Danach dürfen sich die Besucher 
über ein einmaliges Kino-Erlebnis unter freiem Himmel freuen. „Es geht 
auf abenteuerliche Reisen durch andere Welten. Mehr möchten wir vor-
erst noch nicht verraten“, so Einrichtungsleiterin Stefanie Süss. Wer 
gerne an der Abendveranstaltung teilnehmen möchte, kann sich beim 
Kinder- und Jugendzentrum Südstadt anmelden. Der Kostenbeitrag für 
das Grillgut beläuft sich auf zwei Euro pro Person. Wir freuen uns auf ein 
Kino-Erlebnis der besonderen Art.

MustertextHaus der Begegnung

Offene Jugendarbeit  
Summer Games zum 2. Mal in Bruchsal
Nach der Premiere im letzten Jahr fanden am Sonntag, 26. Mai erneut 
die Summer Games in Bruchsal statt. Bei allerschönstem Wetter auf 
dem Campusgelände kamen sowohl die Teilnehmer als auch die Helfer 
ganz schön ins Schwitzen.
Organisiert wurde die Veranstaltung wieder vom Arbeitskreis „Jungen-
arbeit im Landkreis“, bei dem sich neben dem Haus der Begegnung 
weitere Jugendhäuser aus der Region zusammengeschlossen haben 
und gemeinsam Angebote für Jungs zu entwickeln und durchzuführen.
Auch diesmal waren wieder zahlreiche, spannende und attraktive Spiel-
stationen aufgebaut, an denen sich die Jungs im Alter zwischen 10 und 
15 Jahren ausprobieren konnten. Außer Fußballdarts, Dosenschießen, 
Radarmessung und Fußballbillard war vor allem das angebotene Bubble 
Soccer sehr beliebt. Die sommerlichen Temperaturen konnten die Teil-
nehmer nicht davon abhalten sich total zu verausgaben und so wurden 
sich bis zum späten Nachmittag heiße Duelle geliefert. Neben den 
Spielangeboten gab es wieder Hot Dogs und kühle Getränke, um sich 
zwischendurch etwas zu erholen. Zum Ende der Summer Games gab 
es dann noch eine willkommene Abkühlung für die völlig verschwitzten 
Teilnehmer. Insgesamt nahmen etwa 40 Jungs an der Veranstaltung teil. 
Mal sehen, ob diese Zahl im nächsten Jahr nochmals getoppt werden 
kann. Die Jungs, die am Sonntag dabei waren, wollen auf jeden Fall 
auch 2020 wieder bei den Summer Games dabei sein. Ein großes Dan-
keschön geht noch an alle Helfer aus dem Jugendhaus und die 
Kolleg/-innen aus den anderen Jugendzentren.

Summer Games in Bruchsal

Jugendarbeit an der Schule

Infoabend – Mobbing! Was ist das?
Mittwoch, 26. Juni, 19.30 Uhr in der Aula der Konrad-Adenauer-Schule 
(Hardfeldplatz 8, 76646 Bruchsal)
Mit Konflikten umgehen lernen – auch das gehört zum Erwachsen-
werden und zum Alltag in der Schule dazu. Wann aber handelt es sich 
nicht mehr um kurzzeitige Konflikte, Streitereien oder Anfeindungen? 
Wie können wir Mobbing-Strukturen und Warnsignale erkennen? Was 
kann man gegen Mobbing unternehmen und welche Fehler können pas-
sieren? Mit solchen Fragestellungen und Informationen wollen wir an 

diesem Abend ein Thema beleuchten, das an allen Schulen eine Rolle 
spielt und auch in den Medien sehr präsent ist. Ziel ist es, Mobbing 
von anderen Konflikten unterscheiden zu können sowie Handlungs-
möglichkeiten und Hilfsangebote in Bruchsal zu kennen. Der Abend ist 
offen für alle Menschen mit Interesse an der Themenstellung. Vor allem 
richtet sich die Veranstaltung aber an Elternvertreter/-innen aller Klas-
senstufen an Bruchsaler Schulen. Die Referentin Frau Dr. Anne Huber 
ist Diplom-Psychologin und ist Fachbereichsleiterin der Schulpsycho-
logischen Beratungsstelle Karlsruhe. Mit Angelika Wagner und Vera 
Herberger werden auch Ansprechpartnerinnen der Schulsozialarbeit an 
den Bruchsaler Schulen vor Ort sein.
Informationen zum Abend beim:
Amt für Familie und Soziales, Sachgebiet Jugendsozialarbeit
an Bruchsaler Schulen
Vera Herberger: Tel. (07251) 79-208, vera.herberger@bruchsal.de

MustertextSeniorenrat

Wochenprogramm Seniorenbegegnungsstätte
Dienstag 11. Juni
14.30 Uhr „Aktives Gehirntraining in Zusammenarbeit mit der Caritas“
(Fachtherapeutin für Hirnfunktionstraining Christiane Rathgeb)
14.30 Uhr „Skat“
17.30 Uhr „Sitzung Seniorenrat Stadt Bruchsal“
Mittwoch 12. Juni
9 bis 11 Uhr NAIS AG 3 „Internet-Treff“ mit Dieter Müller
Bürgerzentrum Seminargebäude Raum 4
Donnerstag 13. Juni
14 bis15 Uhr „DRK-Seniorengymnastik Gruppe 1“ mit Renate Mohr
15.15 bis 16.15 Uhr „DRK-Seniorengymnastik Gruppe 2“mit Renate 
Mohr
Sicherheitstag am 5. Juli zum Thema „Bevölkerungsschutz – priva-
te Notfallvorsorge”
Der Seniorenrat veranstaltet am 5. Juli von 15 bis 17.30 Uhr einen 
Sicherheitstag mit dem Thema „Bevölkerungsschutz – private Notfall-
vorsorge”.
Bürgermeister Andreas Glaser, Kreisbrandmeister Jürgen Bordt sowie 
Stadtbrandmeister Bernd Molitor werden im Seminarraum 1 des Bür-
gerzentrums Bruchsal über das Thema referieren und Handlungsemp-
fehlungen geben.
Die Veranstaltung ist kostenfrei, eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Aus den Schulen

Heisenberg-Gymnasium

Hochkonzentriert im Reich der Buchstaben
Beim achten „Spelling Bee“, dem Buchstabierwettbewerb der Amerika-
nischen Bibliothek Karlsruhe, hat Jeron Lysander Springer, Fünftklässler 
des Heisenberg-Gymnasiums Bruchsal (HBG), den hervorragenden 
zweiten Platz belegt. Die Schülerinnen und Schüler mussten dabei 
schwierige englische Begriffe, z.B. „ideology“ oder „adjacent“, fehlerfrei 
auf Englisch buchstabieren. Nach einer schriftlichen Vorrunde nahmen 
am Finale Anfang April 40 Kinder und Jugendliche aus zwölf Schulen 
teil und wetteiferten hochkonzentriert um die attraktiven Preise und 
Gutscheine. „Sie können stolz auf Ihren Schüler sein“, betonte Biblio-
theksleiterin Julia Arnold gegenüber HBG-Schulleiter Manuel Sexauer, 
der sich über den Erfolg des lesefreudigen Unterstufenschülers sehr 
freute. „Viel zu lesen, gerade auch auf Englisch, lohnt sich einfach!“, so 
der Mathematik- und Englischlehrer. hb
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Von den Anforderungen eines Assessmentcenters
Im Rahmen des Berufs- und Studienorientierungskonzeptes (BOGY) 
des HBG Bruchsal, führte Frau Gwendolyn Kutscha vom Schulservice 
der Sparkasse Kraichgau Mitte April für die interessierten Schülerinnen 
und Schüler der Kursstufe ein Seminar zum Thema „Was erwartet 
mich im Bewerbungsgespräch und im Assessmentcenter?” durch. Sie 
erläuterte dabei anschaulich die Anforderungen, die ein Assessment-
center an die Schülerinnen und Schüler stellt und machte sie durch 
realitätsnahe Übungen mit diesen vertraut. Überdies stand sie den 
Schülern kompetent Rede und Antwort zu ihren vertiefenden Fragen. 
Das überaus gelungene Seminar von Frau Kutscha begeisterte nicht 
nur die zahlreich teilnehmenden Schüler, sondern auch den Koordinator 
Schule-Wirtschaft-Studium-Beruf, Jörg Miller, der die Veranstaltung 
organisiert hatte. Mi

Balthasar-Neumann-Schule ll

Modeschule Bruchsal
Das 3-jährige Berufskolleg für 
Mode und Design an der Baltha-
sar-Neumann-Schule 2 in Bruch-
sal bietet Bewerbern mit mittle-
rem Bildungsabschluss oder Abi-
tur eine qualifizierte, 
vollschulische Ausbildung zum/
zur staatlich geprüften Designer/
in – Mode. Ein breites Spektrum 
von Fachinhalten und Kompeten-
zerwerb ermöglicht unseren 
Absolventen den direkten Ein-
stieg bei namenhaften Modeun-
ternehmen. Als Zusatzqualifikati-
on kann ab dem zweiten Ausbil-
dungsjahr die Fachhochschulreife 
erworben werden, die zu einem 
weiterführenden Studium berech-
tigt.
Die diesjährige Fashion Show 
„Walk on thin ICE“ findet am 5. 
und 6. Juli, 20 Uhr im Bürgerzen-

trum Bruchsal statt. Einlass ist um 19 Uhr.
Der Kartenvorverkauf für die Fashion Show 2019 beginnt am 06. Juni.
Vorverkaufsstellen: Buchhandlung Braunbarth und Touristinformation 
Bruchsal.

Justus-Knecht-Gymnasium

Zu Gast in Sainte-Marie-aux-Mines
Auch in diesem Schuljahr besuchten sich Schülerinnen und Schüler 
des Justus-Knecht-Gymnasiums und des Collège Reber in Saint-Marie-
aux-Mines gegenseitig. Am Montagmorgen (20. Mai 2019) ging es für 
die Bruchsaler mit dem Bus in die 170 km entfernte Partnergemeinde 
von Untergrombach nahe Colmar. Eine Woche dauerte der Aufenthalt. 
Die Schülerinnen und Schüler und auch die Lehrkräfte wohnten bei den 
Austauschpartnerinnen und Austauschpartnern und erlebten elsässi-
sches Familienleben hautnah.

In Colmar

Neben dem Besuch des Unterrichts standen etliche Ausflüge und 
Aktionen auf dem Programm. Es begann mit einer Stadtrallye in Sainte-
Marie-aux-Mines und einem Empfang beim Bürgermeister. Beeindru-
ckend war der Besuch in einer Silbermine, die im Mittelalter betrieben 
wurde. Saint-Marie war für den Silberbergbau berühmt, obwohl auch 

andere Minerale und Gesteine wie Schwerspat gefördert wurden. Alle 
Stollen und Gänge wurden ohne Maschinen, lediglich mit Hammer und 
Stichel geschlagen. Ein Badminton-Turnier und eine Rafting-Tour waren 
die beiden Aktivitäten, bei denen die Schülerinnen und Schüler ihr 
sportliches Können unter Beweis stellen konnten. Einer der Höhepunk-
te war der Besuch der Haut-Koenigsbourg, der Hochkönigsburg. Die 
Existenz einer von den Hohenstaufen erbauten Burg ist seit dem Jahre 
1147 urkundlich bekannt. Die damals Castrum Estuphin genannte Bur, 
bietet aus fast 800 Metern Höhe einen perfekten Blick über die Rheine-
bene mit den Hauptverkehrswegen der Region. Gebaut auf einen Fels-
vorsprung ist die Burg ein idealer Beobachtungspunkt und gleichzeitig 
ein strategischer Rückzugsposten. Erst im Jahre 1192 findet man den 
Namen Koenigsburg (königliche Burg). Natürlich stand auch ein Besuch 
in Colmar auf dem Programm. Die Stadt, elsässisch Colmer, deutsch 
auch Kolmar, ist nach Straßburg und Mülhausen die drittgrößte Stadt 
im Elsass und Hauptstadt des Départements Haut-Rhin. Etwa 70.000 
Einwohner leben in Colmar. Die Stadt liegt an der Elsässer Weinstraße 
und ist berühmt für ihr gut erhaltenes architektonisches Erbe aus sechs 
Jahrhunderten und für ihre Museen, darunter das Unterlinden-Museum 
mit dem Isenheimer Altar. Es war eine tolle Woche im Elsass waren sich 
alle einig.

Konrad-Adenauer-Schule

Lerngang der dritten Klassen ins Bruchsaler Schloss

Drittklässler zu Besuch im Barockschloss

Im Rahmen des Sachunterrichts besuchten die dritten Klassen der 
Konrad-Adenauer-Schule Bruchsal das Bruchsaler Barockschloss. 
Beeindruckt von dem Stuck und den Malereien, den hohen Räumen 
und dem Treppenhaus von Balthasar Neumann, betrachteten die Kin-
der alles ehrfürchtig, was ihnen von der Führung gezeigt wurde. Sie 
erfuhren nicht nur Interessantes aus dem Leben von Damian Hugo von 
Schönborn, sondern auch Details über die Schlossanlage. Höhepunkt 
aber waren zweifelsohne die Kostüme aus der damaligen Zeit, die die 
Kinder anziehen durften, und in welchen sie eine Zeitreise ins Barock 
unternehmen konnten. So wandelten sie anschließend durch die Räume 
der Beletage mit ihren Kostbarkeiten und fühlten sich selbst als kleine 
Fürstbischöfe und Markgräfinnen. Der Toilettensitz der Markgräfin Ama-
lie von Baden, verborgen in einer Kommode, brachte alle ein weiteres 
Mal zum Staunen. Viel zu schnell verstrich die Zeit und die Zeitreise 
näherte sich ihrem Ende. Draußen im Ehrenhof und hinter dem Schloss 
vor den Springbrunnen war noch einmal die Gelegenheit, die ganze 
Pracht der Anlage zu bewundern, bevor es durch den Schlossgarten 
zurück in Richtung Schule ging.

Parteien/Wählervereinigungen

CDU-Stadtverband

CDU Bruchsal  
CDU fährt nach Ötigheim zu Münchhausens Abenteuern
Zu seinem traditionellen jährlichen Besuch der Freilichtspiele Ötigheim 
im Sommer lädt der CDU Ortsverband Heidelsheim/Helmsheim alle 
Interessierten ein. Dieses Mal werden Münchhausens Abenteuer aufge-
führt, die von Erich Kästner verfassten 15 Lügengeschichten des Barons 
wie z.B. der Ritt auf der Kanonenkugel. Geschichten, die die Zuschauer 
aus dem grauen Alltag entführen.
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Die Fahrt nach Ötigheim erfolgt mit dem Bus (Fahrpreis 12 Euro) am 
Sonntag, 30. Juni. Die Vorstellung beginnt um 14 Uhr, Abfahrt ist in Hei-
delsheim (Marktplatz) um 12.15 Uhr, in Bruchsal, Schlachthof um 12.20 
Uhr und Bahnhof um 12.30 Uhr. Der Eintritt ist ermäßigt (erster Sperrsitz 
23,80 Euro). Anmeldungen bitte bei Albrecht Schmollinger (07251) 5420.
Hauptversammlung beim CDU-Ortsverband Bruchsal
Ehrungen langjähriger Mitglieder sowie Kommunalpolitik stehen auf der 
Tagesordnung der diesjährigen Hauptversammlung der CDU Ortsver-
band Bruchsal. Mit dabei ist auch Uli Hockenberger. Die Versammlung 
soll Raum bieten zu einer Nachbetrachtung der Kommunalwahl und 
den Mitgliedern Gelegenheit geben, ihre aktuellen politischen Themen 
einzubringen sowie die Arbeit des CDU-Ortsverbandes und der Fraktion 
zu beleuchten. Die Versammlung beginnt am Donnerstag, 6. Juni, 19.30 
Uhr. Versammlungsort ist Gasthaus „Graf Kuno”:

Begegnung und Kultur

Musik- und Kunstschule

„Sundown” – Sommerabende auf dem Europaplatz Bruchsal

Europaplatz mit „Easy Winners” Foto: MuKs

Am Donnerstag, 6. Juni, 19.30 Uhr wird die Saison auf dem Europa-
platz mit den „Easy Winners” von der Musik- und Kunstschule Bruchsal 
(MuKs) eröffnet. Die „Easy Winners” sind ein einmaliges Projekt anläss-
lich des 50jährigen Bestehens der MuKs. Das Schlagzeug- und Trompe-
tenensemble der Klassen Heidi Merz und Hermann Stiegeler musizieren 
unterhaltsame Werke in verschiedenen Besetzungen.
Begleitet wird das Ensemble am Keyboard von Annika Makein.
Das Konzert findet bei jedem Wetter statt.
Der Eintritt ist frei.

Kunstschule  
Faszination Tusche
Mit Linien das Wesentliche erfassen
Die Tuschezeichnung ist sicherlich eine der wichtigsten und vielseitigs-
ten graphischen Technik, mit der sich jeder Kunstschaffende beschäf-
tigen sollte. Inspiriert von Albrecht Dürer, Pablo Picasso oder Horst 
Janssen begeben sich Jugendliche ab 12 Jahren und Erwachsene 
zusammen mit der Zeichnerin Natalie Ostermaier auf die Suche nach 
der eigenen Ausdrucksform. Ob mit Pinsel oder Feder, lavierend oder 
mit maximalem Kontrast, schraffierend oder mit füllendem Strich, alle 
Techniken werden vom 25. Juni bis 16. Juli, immer dienstags von 19.30 
bis 21.30 Uhr, nicht nur vorgestellt sondern auch gemeinsam geübt.
Der Kurs findet im Malersaal der MuKs, Moltkestraße 17a in Bruchsal, 
statt.
Bitte Arbeitskleidung mitbringen.
Die Kursgebühr beträgt einmalig 49 Euro. Informationen unter (07251) 
9134-0.
Anmeldung über die Homepage der MuKs Bruchsal (www.muks-bruch-
sal.de).

Musikschule  
„Musi-Kuss“ – noch wenige Plätze frei!
Ab September beginnen an der Musik- und Kunstschule Bruchsal 
neue Kurse „Musi-Kuss“ (für Kinder ab vier Jahren). Der musikalisch-
künstlerische Unterricht für Vorschulkinder erstreckt sich über die letzen 
beiden noch schulfreien Kindergartenjahre. Die Kinder erfahren in dieser 
Zeit einen intensiven Kontakt mit Musik, Tanz, Theater und Bildender 

Kunst, wobei der Schwerpunkt auf der musikalischen Erziehung liegt:
Kinder aus dem Gebiet des MuKs-Zweckverbandes die „Musi-Kuss“ 
besucht haben, erhalten vorrangig einen Ausbildungsplatz für den 
anschließenden MuKs-Instrumental-Unterricht. Für die Kurse (Dauer 
jeweils 75 Minuten) Mo. 14.15 Uhr, Do., 8.45, 14.15 und 15.45 Uhr und 
Freitag (Heidelsheim) 16 Uhr kann noch angemeldet werden. Weitere 
Infos unter Tel. (07251) 91340 oder mail@muks-bruchsal.de

Musik macht Spaß! Man kann nicht früh genug damit anfangen  
  Foto: MuKs

Schloss Bruchsal

Sonderführung „Baukunst und Bauaufgabe – Die besondere 
Geschichte von Schloss Bruchsal”
Von der Entstehung im 18. Jahrhundert über die denkmalpflegerische 
Bewahrung im 19. Jahrhundert und den Wiederaufbau nach dem 
Zweiten Weltkrieg bis zur heutigen Präsentation der einstigen fürstbi-
schöflichen Residenz: Schloss Bruchsal hat eine ganz besondere Bau-
geschichte. Ein spannender Rundgang mit zwei fachkundigen Referen-
tinnen, der Kunsthistorikerin Kiriakoula Damoulakis und der für Schloss 
Bruchsal zuständigen Architektin Claudia Reisch.
Termin: Montag, 10. Juni, 15 Uhr
Eintritt: Erwachsene 14 Euro, Ermäßigte 7 Euro, Familien 35 Euro
Mit der Schlosseintrittskarte können das Deutsche Musikautomaten-
Museum und das Museum der Stadt Bruchsal kostenlos besucht 
werden.

Schloss Bruchsal

Schlosserlebnis am 16. Juni im Schloss Bruchsal
Aktionen für Jung und Alt
Am 16. Juni feiern die Schlösser, Burgen und Gärten des Landes den 
Schlosserlebnistag – bereits zum neunten Mal. „À la française“ lautet 
das diesjährige Motto, unter dem sich ein buntes Programm für die 
ganze Familie versammelt. Auch Schloss Bruchsal ist wieder beim 
Schlosserlebnistag dabei – mit Sonderführungen, einer Ausstellung im 
Musikautomaten-Museum, einem Konzert und einem Symposium zur 
Bruchsaler Glasharmonika-Virtuosin Marianne Kirchgessner.

Frankreich in Schloss Bruchsal
Gleich mehrere Führungen greifen am 16 Juni das Motto des Tages „À la 
française“ auf – das zudem zum Themenjahr „Frankreich und der deut-
sche Südwesten” bei den Staatlichen Schlössern und Gärten passt. Die 
Sonderführung „Immer wieder Frankreich“ um 12 Uhr erzählt von den 
Verbindungen zwischen dem Schloss und Frankreich – schon von der 
Entstehung an und bis zur jüngsten Vergangenheit, als der deutsche 
Bundeskanzler Helmut Kohl und der französische Präsident François 
Mitterand sich hier trafen. Spuren Frankreichs sind überall in der 
Schlossgeschichte zu finden! „Von Versailles nach ganz Europa“ lautet 
der Titel eines besonderen Rundgangs durch die Schlossräume um 15 
Uhr. In der Umgebung des französische Königs Ludwig XIV. wurde das 



AMTSBLATT BRUCHSAL · 6. Juni 2019 · Nr. 23    |   21

Zeremoniell zur Perfektion entwickelt: vom Erwachen bis zum Schla-
fengehen war jede Handlung zum ausgeklügelten Ritual geworden. 
Viele deutsche Fürsten ahmten die französischen Sitten nach – auch in 
Bruchsal. Für Kinder gibt es am Schlosserlebnistag im Medienraum eine 
Schminkwerkstatt: Hier können sich die Kleinen schminken lassen wie 
die vornehmen einstigen Bewohnerinnen und Bewohner des Schlosses.

Der Schlosserlebnistag im Musikautomaten-Museum
Im Schloss ist unter anderem das Deutsche Musikautomatenmuseum 
zuhause, das ebenfalls beim Schlosserlebnistag mitmacht. Das Café 
des Fördervereins in der historischen Wirtschaft bietet selbstgebackene 
Kuchen und musikalische Unterhaltung. Das Musikautomatenmuseum 
zeigt die Ausstellung „Vive la musique méchanique“ mit einem beson-
deren Augenmerk auf Musikautomaten, die mit Frankreich in Verbindung 
stehen. Dazu kommen viele weitere Angebote, etwa die Kostümführung 
„Voilá la musique“. Am Abend geht es um die aus Bruchsal stammende 
Glasharmonika-Virtuosin Marianne Kirch  gessner, die im ausgehenden 
18. und frühen 19. Jahrhundert als Solistin auf Europatournee als ein 
internationaler Star ihrer Zeit galt. Ihr 250. Geburtstag ist der Anlass für 
ein Symposium und ein Konzert im Kammermusiksaal des Bruchsaler 
Barockschlosses.

Familientermin Schlosserlebnistag
Der Schlosserlebnistag findet jedes Jahr am dritten Juni-Sonntag 
statt – in diesem Jahr bereits zum neunten Mal. Mit seinen vielfältigen 
Angeboten für Familien hat sich der Schlosserlebnistag einen festen 
Platz im Bewusstsein der Menschen gesichert. Das jeweilige Programm 
gestalten die teilnehmenden Schlösser und Burgen in Eigenregie. Doch 
eines ist überall gleich: Der Schlosserlebnistag steht für Spaß und 
außergewöhnliche Erlebnisse für die ganze Familie. Passend zum The-
menjahr 2019 „Ziemlich gute Freunde – Frankreich und der deutsche 
Südwesten“ steht der Schlosserlebnistag dieses Mal unter dem Motto 
„À la française“. Das Motto wird in jedem Kulturdenkmal unterschiedlich 
aufgegriffen, sorgt aber überall für spannende Angebote – von der Son-
derführung bis zum Schlossfest. Veranstalter des Schlosserlebnistags 
ist der Arbeitskreis „Schlösser, Burgen und Gärten Baden-Württem-
berg“, in dem sich staatliche und private Kulturdenkmäler zusammenge-
schlossen haben. Die Staatlichen Schlösser und Gärten beteiligen sich 
mit vielen Monumenten des Landes an dem Festtag.
www.schloss-bruchsal.de
www.schloesser-und-gaerten.de

Deutsches Musikautomaten-Museum

Sonntag, 16. Juni, 13 und 14 Uhr
Orgelkonzert: „Mensch und Maschine“ – Organist Rudolf Peter 
spielt die selbstspielende Philharmonie Orgel V der Firma Welte

Organist Rudolf Peter an der Philharmonie-Orgel V.  
 Foto: Klaus Biber, Deutsches Musikautomaten-Museum

Der Landauer Konzertorganist Rudolf Peter spielt die Philharmonie-
Orgel der weltbekannten Freiburger Firma Welte aus dem Jahr 1924 im 
Rahmen des Schlosserlebnistages am 16. Juni im Deutschen Musikau-
tomaten-Museum im Schloss Bruchsal.
Die Firma Welte produzierte um 1900 selbstspielende Musikinstrumente 
der Spitzenklasse. Die zunächst für Klaviere entwickelte Reproduktions-
technik setzte Welte ab 1911 auch bei den Orgelmodellen ein. So konn-
ten Künstlereinspielungen nun auch hier originalgetreu wiedergegeben 
werden. Neben Modellen, die nur die Musik mittels Notenrollen wie-
dergeben konnten, gab es solche, die manuell spielbar waren. Hierzu 
gehört die große Philharmonie-Orgel des Deutschen Musikautomaten-
Museum mit 1269 Pfeifen und 25 Registern. Diese beiden Möglichkei-
ten nutzt der Organist Rudolf Peter gekonnt in einem ausgewogenen 
Konzert-Programm.

Neben vielen solistischen Auftritten als Orgelvirtuose musiziert Rudolf 
Peter mit verschiedenen Ensembles, u.a. der Philharmonie Baden-
Baden, dem Meisterchor „Cantus solis” aus Karlsruhe und der Cho-
ralschola aus Durlach. Als Dirigent und Chorleiter leitet er den „Kan-
tatenchor Durmersheim”, den „Liederkranz Apollonia” in Rastatt und 
die Chöre an der Landauer Augustinerkirche, der Pirminius-Kirche 
in Landau-Godramstein und St. Bartholomäus in Birkweiler. Rudolf 
Peter spielt Werke großer Komponisten wie Charles Marie Widor und 
A. Guillmant im Wechsel mit der Selbstspielmechanik der Orgel. Die 
beiden Konzerte finden am 16. Juni um 13 und 14 Uhr statt. Kosten 
entsprechen dem Eintritt des Schlosserlebnistages: Erwachsene 4 Euro, 
ermäßigt 2 Euro, Familienkarte 10 Euro.
Die beiden kurzen Konzerte sind Auftakt zu zwei weiteren ein stündigen 
Konzerte am 3. Oktober, 16 Uhr und am 15. Dezember (3. Advent) um 
17 Uhr. Hierfür ist eine Anmeldung erforderlich. Weitere Infos unter 
www.dmm-bruchsal.de oder Tel. (07251) 742652

Stadtbibliothek

Zweisprachige Vorlesestunde in der Stadtbibliothek

Vorlesestunden in der Stadtbiblio-
thek

Für Kinder ab 4 Jahren werden 
seit einiger Zeit regelmäßig Vorle-
sestunden mit einer fremden 
Sprache angeboten: Immer am 
ersten Freitag im Monat, zur 
gewohnten Vorlesezeit um 16 
Uhr, im Kinderbereich (EG). Auch 
diese Vorlesestunden stehen 
unter unserem Motto „Geschich-
ten aus dem Koffer“ und dauern 
etwa eine halbe Stunde.
Am Freitag, 7. Juni, 16 Uhr lesen 
also zwei Vorlesepatinnen ein 
zweisprachiges Bilderbuch aus 
unserem gut sortierten Bestand 
vor, auf Arabisch und Deutsch – 
jeweils einen Abschnitt abwech-
selnd, damit auch die deutschen 
Kinder dem Inhalt folgen können.
Wir möchten damit die Vielfalt der 
Sprachen in unserer Gesellschaft 
für die Kinder erfahrbar machen, 
auf fremde Sprachen und Kultu-
ren neugierig machen. Für viele 
nicht-deutschen Kinder ist es 

auch ein Angebot zur Integration. Sie hören die vertraute Sprache und 
lernen spielerisch die deutsche Sprache – ebenso wie die begleitenden 
Erwachsenen.
Vorschau: Am 5. Juli portugiesisch-deutsch / am 2. August französisch-
deutsch
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Wir freuen uns auf viele kleine und 
große Zuhörer! Weitere Infos zur Stadtbibliothek finden Sie unter www.
stadtbibliothek.bruchsal.de. els

Am Alten Schloss 2 | 76646 Bruchsal
www.vhs-bruchsal.de

Volkshochschule Bruchsal

Wir bieten qualifizierten Übungsleiter/-innen im Gesundheitsbereich 
für folgende Kurse die Möglichkeit zur Mitarbeit: Schwimmen für Kin-
der (Kirrlach), Rücken-Fit (Bad Schönborn), Pilates (Obergrombach), 
Zumba Fitness (Östringen), Aqua-Fit (Neuthard), Yoga (Untergrom-
bach/Heidelsheim). Wenn Sie interessiert sind, setzen Sie sich bitte mit 
uns in Verbindung. Tel. (07251) 79-305 E-Mail: Renate.Bleier@Bruchsal.
de. Wir suchen auch Dozenten/Dozentinnen für neue Seminare/Kurse/
Vorträge im Politik- und Technikbereich, wenn Sie hierfür interessiert 
sind, setzen Sie sich bitte mit uns unter Tel. (07251) 79-304, E-Mail 
Ursula.Tolksdorf@Bruchsal.de in Verbindung.

Mitteilungen anderer Institutionen

P� egestützpunkt

Beratung bei allen Fragen rund um Pflege und Alter
Im Pflegestützpunkt erhalten Pflegebedürftige sowie ihre Angehörigen 
kostenlos Informationen rund um das Thema „Pflege und Alter”. Der 
Pflegestützpunkt ist eine neutrale Beratungsstelle. Er bietet neben Infor-
mationen über gesetzliche und kommunale Leistungen auch Auskünfte 
über regionale Versorgungsangebote und Unterstützung bei der Inan-
spruchnahme der Leistungen. Zudem ist der Pflegestützpunkt kompe-
tenter Ansprechpartner für Selbsthilfegruppen und ehrenamtlich Tätige.
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Sprechzeiten in Bruchsal: Montag bis Mittwoch: 9 bis 12 Uhr; Donners-
tag: 9 bis 12 Uhr und 13.30 bis 18 Uhr; Freitag: 9 bis 13 Uhr. Weitere 
Termine nach vorheriger Absprache.

Pfl egestützpunkt Landkreis Karlsruhe, Standort Bruchsal, Rathaus am 
Otto-Oppenheimer-Platz 5, Bruchsal, Telefon: (07251) 79199, Mobil: 
(0151) 12588834, E-Mail: pfl egestuetzpunkt.bruchsal@landratsamt-
karlsruhe.de.

MustertextRegionale Wirtschaftsförderung Bruchsal

Speed-Dating für Azubis

im neuen Digitalisierungszentrum 
HubWerk im TRIWO Technopark Bruchsal 

Sichere dir einen der letzten 
Ausbildungsplätze für 2019. 

Die Ansprechpartner aus den 
Firmen der Region 

stehen dir für ein persönliches 
Kennenlernen zur Verfügung. 

#PerSpeedDatingZum
Ausbildungsplatz2019

Azubi-Speed-Dating
am 04. Juli 2019  

von 16 bis 18 Uhr

Azubi-Speed-Dating

Auch in diesem Jahr lädt die 
Regionale Wirtschaftsförderung 
Bruchsal zum Azubi-Speed-
Dating ein. Am 04. Juli können 
interessierte Schülerinnen und 
Schüler von 16 bis 18 Uhr mit 
Entscheidern aus Unternehmen 
der Region ins Gespräch kom-
men. Bei der sogenannten Tisch-
messe im Digitalisierungszent-
rum HubWerk01 im TRIWO Tech-
nopark werden die letzten freien 
Ausbildungsplätze für 2019 vor-
gestellt. Gerne dürften die 
Bewerberinnen und Bewerber 
bereits ihre Unterlagen mitbrin-
gen. Chancen nutzen und sich 
direkt bei den Unternehmen vor-
stellen – so das Konzept des 
Azubi-Speed-Dating. Alle Unter-
nehmen, die noch offene Ausbil-
dungsplätze haben, sind eben-
falls herzlich eingeladen teilzu-
nehmen. Für Fragen und 

Informationen steht die Ansprechpartnerin Carmen Hardock (carmen.
hardock@wfg-bruchsal.de) (07251) 9325611 gerne zur Verfügung. Wei-
tere Informationen zur Veranstaltung gibt es zudem auf Facebook unter 
Sprungbrett Ausbildung, der neuen Initiative der Regionalen Wirt-
schaftsförderung.

Sonstige

Großartiges Kuchen-Büfett im Kaufhaus Müller zugunsten „Men-
schen in Not“

Großartiges Kuchen-Büfett im Dogeriemarkt Müller zugunsten „Men-
schen in Not”

Am belebten Samstag innerhalb der MuKs-Jubiläumswoche hatte das 
Personal des Kaufhauses Müller eine besondere Idee:
Zugunsten der Menschen, die sich Artikel aus ihrem großen Angebot 
nicht leisten können, veranstaltete das Personal des Drogeriemarktes 
Müller einen Kuchenverkauf. Die Kuchen wurden vom Personal selbst 
gebacken.
Sogar die Bezirksleiterin für ganz Baden, Frau Carusillo, hatte es sich 
nicht nehmen lassen, mit ihren Quarkbällchen das reichhaltige Kuchen- 
und Tortenangebot zu bereichern. Die Geschäftsführerin vor Ort, Frau 
Metzner, weiß, dass Andrea Ihle Familien mit jungen Leuten kennt, die 
sich kaum Hygieneartikel leisten können oder die – wie erlebt – die 
Wäsche ohne Waschmittel waschen müssen, weil kein Geld dafür da 
ist. Auf solche Leute geht Andrea Ihle zu, weil diese dafür keine Ämter 
aufsuchen.
Von dem Erlös wurden Pakete nach der Bedarfsliste der notwendigen 
Artikeln zusammengestellt, die Andrea Ihle an die richtigen Adressen zu 
verteilen weiß.
Die Verantwortlichen für „Menschen in Not“ danken für diese lobens-
werte Aktion.
Pfarrer i.R. Edgar Neidinger

Mitteilungen von Kirchen und religiösen Gemeinschaften

Gemeinden der ACG Bruchsal

MustertextArbeitsgemeinschaft 
Christlicher Gemeinden Bruchsal

Wochenspruch  
Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch meinen Geist 
geschehen, spricht der HERR Zebaoth.
Sacharja 4,6b
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MITTEILUNGEN VON KIRCHEN UND RELIGIÖSEN GEMEINSCHAFTEN

Evangelische Christusgemeinden 
Unter- und Obergrombach

Evangelische Christusgemeinde Untergrombach  
Obergrombach
Gottesdienst:
Pfi ngstmontag, 10. Juni,
10.30 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst am Pfi ngstmontag in der katho-
lischen Pfarrkirche St. Martin in Obergrombach, Pfarrerin Andrea Knau-
ber und Pastoralassistent Christian Winkler. Im Anschluss laden wir ein 
zum ökumenischen Kirchenkaffee.
Veranstaltungen unter der Woche:

Donnerstag, 13. Juni,
19.30 Uhr: Chorprobe des Singkreises im kath. Pfarrzentrum Obergrom-
bach, Leitung: Slobodan Jovanovic.

Untergrombach:
Gottesdienst:

Donnerstag, 6. Juni,
9.15 Uhr: Frauenkreis im Giebelzimmer der Gustav-Adolf-Kirche zum 
Thema: „In jedem Anfang wohnt ein Zauber inne“, Referentin, Petra 
Gaubitz, Evangelische Frauenarbeit Karlsruhe.
15 Uhr: Besuchsdienstkreis-Treffen im Ev. Pfarramt Joß-Fritz-Str. 30a, 
Pfarrerin Andrea Knauber & Jutta Müller.

Pfi ngstsonntag, 9. Juni,
10 Uhr: Gottesdienst an Pfi ngstsonntag mit Abendmahl in der Gustav-
Adolf-Kirche Untergrombach mit Pfarrerin Andrea Knauber und Prädi-
kantin in Ausbildung Daniela Kluge. Anschließend herzliche Einladung 
zum Kirchenkaffee.
Veranstaltungen unter der Woche:
Dienstag, 11. Juni,
15 Uhr: Herzliche Einladung zum Seniorenkaffee in der Gustav-Adolf-
Kirche, Bruchsaler Str. 63 in Untergrombach mit Jutta Müller und Team.
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Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim

Gottesdienste
Sonntag, 09. Juni, 10 Uhr: Gottesdienst an Pfi ngstsonntag auf dem 
Aschberg (Pfarrer Jörg Muhm): Es spielt der Posaunenchor und es sin-
gen beide Kirchenchöre
Montag, 10. Juni, 10.30 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst an Pfi ngst-
montag auf dem Aschberg (Pfarrer Muhm & Ute Wick), bei schlechtem 
Wetter in der kath. Kirche
Termine unter der Woche im Gemeindezentrum
Donnerstag, 6. Juni, 9.30 Uhr: Krabbelgruppe, 20 Uhr: Kirchenchor-
probe
Freitag, 7. Juni, 20 Uhr: Gemeindeversammlung
Samstag, 8. Juni: Spießbratenfest des Posaunenchores auf dem Aschberg
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Miniköche/Minigärtner

Mitmachen!!! ... Mitmachen!!! ... und fürs Leben lernen!
Minigärtner

Aufmerksamkeit beim Spargelschä-
len ist gefragt. Anette Schäffner ist 
eine supergute Anleiterin
 Foto: Hermann

Das kennen manche Erwachsene 
nicht, was die Minigärtner bei 
Anette Schäffner gelernt und 
gesehen haben. Den ersten hei-
ßen Sommertag haben die Mini-
gärtner am Samstag erwischt 
und gleich ging es am Nachmit-
tag zum Spargelstechen in den 
Acker. Da liefen die Schweißper-
len und dabei noch Detektiv spie-
len und am Sanddamm sehen, 
wo ein Spargel ins Freie drückt, 
das war eine Herausforderung. 
Aber es dauerte nicht lange, dann 
hatten die Kinder einen Blick für 
die Sprünge, kleinen Hügel und 
Risse und konnten so eine schö-
ne Menge Spargel ernten. Schäff-
ners haben Spargel ohne Folie, 
das hat Frau Schäffner erklärt 
und dass sie ihre gesamte Ernte 
direkt an Verbraucher vermark-
ten! Das war interessant für die 
Minigärtner und der eine oder 
andere möchte gerne in den Feri-
en mithelfen! Nach der Ernte ging 
es zum Waschen und Schneiden 
der Spargel! Die Maschine inter-
essierte mächtig. Immer wieder 
hat Frau Schäffner auf die Gefah-
renquellen hingewiesen! Aber 
das war kein Thema, die Mini-

gärtner passten auf sich und die anderen auf und gingen sorgfältig an 
die Arbeit. Gemeinsam wurden die Spargel geschält und zum Kochen 
vorbereitet. Das Ziel waren nach getaner Arbeit Spargeltoasts für alle. 
Denn allmählich gab es bei so vielen Eindrücken und reichlicher Arbeit 
nicht nur Durst sondern auch Hunger. Zwischendurch ging es noch in 
den Hofladen. Dort lag der Spargel zum Verkauf und das weckte noch-
mals Interesse zu den einzelnen Spargelklassen!
Die Minigärtner stellten konkret Fragen zum Anbau und nach dem 
Unterschied von Grünspargel zum weißen Spargel. Anette Schäffner 
hat ein gutes Händchen, die Kinder zu begeistern. Als die Eltern zum 
Abholen kamen, war es auch für Frau Schäffner ein gutes Gefühl, wie 
viel die Minigärtner über Spargelanbau, die Ernte und die Zubereitung 
erzählen konnten. Sie konnten auch das Werkzeug genau beschreiben 
und erzählen, wie viel Arbeit es war, die einzelnen Spargelstangen zu 
ernten! Als Erinnerung an den Nachmittag beim Spargelbetrieb Schäff-
ner gab es noch eine Karte von der Spargelkönigin Laura, der Tochter 
von Schäffners. Ein Minigärtner fragte, ob sie in dem schönen Kleid 
Spargel erntet! Schnell war klar, dass sie sich dazu umzieht! Beein-
druckt, angefüllt mit Wissen und müde machten sich die Minigärtner 
auf den Heimweg!
–- Minigärtner und Miniköche sind eine Initiative der Evangelischen 
Kirchengemeinde Heidelsheim für Kinder ab 9 Jahren –- www.miniga-
ertner.de und www.minikoeche.eu
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Jungschar
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Müttergesprächskreis

Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Gottesdienste
Sonntag, 9. Juni, 10 Uhr: Gemeinsamer Gottesdienst an Pfingstsonntag 
auf dem Aschberg (Pfarrer Muhm)
Montag, 10. Juni, 10.30 Uhr: Gemeinsamer Ökumenischer Gottesdienst 
auf dem Aschberg (Pfarrer Muhm & Ute Wick), bei Regen findet dieser 
Gottesdienst in der katholischen Kirche statt

Termine unter der Woche
Donnerstag, 6. Juni, 16.30 Uhr: gemischte Jungschar für 1. bis 4. Klasse

Evangelische Luthergemeinde

Termine der Luthergemeinde
Gottesdienste:
Pfingstsonntag, 9. Juni,
10 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl in der Lutherkirche mit Schuldekan 
Walter Vehmann und dem Lutherchor, Leitung Rebecca Liebrich

Pfingstmontag, 10 Juni,
10 Uhr: Gottesdienst in der kath. Stadtkirche Bruchsal mit Marieluise 
Gallinat-Schneider, Gemeindereferentin, Pfarrer Achim Schowalter und 
Pfarrerin i. P. Susanne Knoch.

Veranstaltungen unter der Woche:
Freitag, 7. Juni,
18.30 Uhr: Durchatmen am Frei-Tag-Abend (Frauenfreitag zur Fortset-
zung des Weltgebetstages) im Andachtsraum des Ev. Altenzentrums, 
Franziskushaus, aktuelles Thema: Die Jahreszeiten des Lebens.

Mittwoch, 12. Juni,
17 Uhr: Männerkreis in der Regel jeden 2. Mittwoch im Monat.
Aktuell: Besichtigung und Führung in der St. Peter Kirche Bruchsal mit 
Herrn Toniolo, Orgel: Herr Siegfried Isken.

Donnerstag, 13. Juni,
19 Uhr: Christliche Tanzmeditation – meditatives Tanzen und besinnliche 
Texte im Lutherhaus. Einmal im Monat findet ein Tanzabend statt zu 
christlicher Musik, langesame und flotte Israelische Tänze, einfache und 
mittelschwere Choreographien. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. 
Herzliche Einladung zum Mitmachen! Leitung: Cornelia Prenzlow

Überschrift
Grundtext
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Grundtext

Pallotti-Forum am St. Paulusheim
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Grundtext
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Evangelische Paul-Gerhardt- 
Gemeinde
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Grundtext

Evangelische Christusgemeinde 
Unter- und Obergrombach
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Grundtext
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Grundtext
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Heidelsheim
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Grundtext
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Grundtext

Jungschar

Überschrift
Grundtext

Überschrift
Grundtext

Evangelische Paul-Gerhardt-Gemeinde

Gottesdienste
Sonntag, 9. Juni (Pfingstsonntag)
11 Uhr Familiengottesdienst mit Band und Orgel mit Pfarrer Achim 
Schowalter und Jugendlichen; Anschließend Pizzaessen

Montag, 10. Juni (Pfingstmontag)
10 Uhr Ökumenischer Gottesdienst mit Band und Orgel in der Stadt-
kirche mit Pfarrerin i.P. Susanne Knoch, Gemeindereferentin Marieluise 
Gallinat-Schneider und Pfarrer Achim Schowalter

Termine
Freitag, 7. Juni
16.15 Uhr Mädchenjungschar (2. bis 7. Klasse)
19.30 Uhr Männerrunde

Dienstag, 11. Juni
14.30 Uhr Seniorentreff 60plus mit einer Einstimmung in den Sommer 
mit dem Senioren-Bläserkreis Karlsruhe-Land

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Evang. Kirchengemeinde Staffort-Büchenau,
Pfarrer Dr. Holger Müller, Gartenstr. 31
76297 Stutensee-Staffort (07249) 8977
E-Mail: pfarramt@kg-staffort-buechenau.de
Web: www.kg-staffort-buechenau.de

Bürozeiten:
Dienstag und Mittwoch: 10.30 bis 12 Uhr,
Donnerstag: 16.30 bis 18 Uhr.

Sprechzeit von Pfarrer Dr. Müller:
Donnerstag von 16.30 bis 17.30 Uhr oder nach Vereinbarung.

Bitte beachten Sie:
Pfarrer Dr. Holger Müller befindet sich vom 11. bis 20. Juni in Urlaub. 
Kasualvertretung übernimmt vom 10. bis 16. Juni Pfr. i. R. Johannes 
Lundbeck aus Karlsruhe / Tel. (0721) 4704 8896 und vom 17. bis 20. 
Juni Pfr. Lothar Eisele aus Friedrichstal / Tel. 3430.

Wir laden herzlich ein zu den Gottesdiensten am
Sonntag, 9. Juni
10 Uhr Gottesdienst an Pfingstsonntag mit Feier des Heiligen Abend-
mahls, unter Mitwirkung des Kirchenchors, des Posaunenchors und 
Pfarrer Dr. Holger Müller in Staffort. Die Kollekte an diesem Tag ist 
bestimmt für Aufgaben der Badischen Landesbibelgesellschaft

Montag, 10. Juni
10 Uhr ökumenischer Gottesdienst an Pfingstmontag auf dem Turmberg 
in Weingarten.

Sonntag, 16. Juni
10 Uhr Gottesdienst mit Prädikant Ramin in Staffort.
10 Uhr Kindergottesdienst im Ev. Gemeindehaus.

Wochenveranstaltungen:
Die Veranstaltungen finden, sofern nicht anders vermerkt, im Evang. 
Gemeindehaus, Gartenstr. 29 statt. Wir laden herzlich dazu ein.

Freitag, 07. Juni
14.45 bis 15.45 Uhr Mini-Jungschar, im Haus der Liebenzeller Gemein-
schaft, Seestr. 3, Staffort
16.30 Uhr bis 18 Uhr Jungschar für Mädchen und Buben von der 2. bis 
zur 7. Klasse in den Räumen des Katholischen Pfarrzentrums, Gustav-
Laforsch-Str. 78, Büchenau.

Dienstag, 11. Juni
20 Uhr Kirchenchor
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Mittwoch, 12. Juni
10 bis 11.30 Uhr Mutter-Vater-Kind-Treff
19.30 Uhr Posaunenchor
Unsere Gruppen und Kreise haben Pfingstferien bzw. treffen sich 
nach Absprache.
Für unseren Evangelischen Kindergaren Arche Noah suchen wir ab 
sofort eine oder mehrere Aushilfe(n) im Bereich Reinigung und Haus-
wirtschaft stundenweise für Urlaubs- und Krankheitsvertretung. Der 
Einsatz erfolgt nach Bedarf. Nähere Informationen gibt Ihnen gerne Frau 
Grünfelder unter Tel. (07249) 3146.

MustertextEvangelisch-methodistische Kirche

Gottesdienste
Sonntag, 9. Juni, 10. 30 Uhr (Pfingstsonntag) Gottesdienst mit Wolfgang 
Dietze und Sonntagsschule. Für Kinder ab drei gibt es ein eigenes Pro-
gramm in zwei Gruppen, für Eltern mit kleinen Kindern einen Raum mit 
Tonübertragung der Predigt. Es wird eine englische Übersetzung des 
Gottesdienstes angeboten. Im Anschluss an den Gottesdienst laden wir 
zu einer Tasse Kaffee und Gesprächen ein!
Montag, 10. Juni, 10 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in der Stadtkirche 
Bruchsal

Weitere Termine
Donnerstag, 6. Juni, 15 Uhr: Krabbelgruppe „Windelrocker“, 18.30 Uhr: 
Sporttreff auf dem Bolzplatz neben der Sporthalle in Gochsheim
Freitag, 7. Juni, 19.30 Uhr Bibelwerkstatt in Heidelsheim
Sonntag, 9. Juni, 10 Uhr: Gebetstreff
Mittwoch, 12. Juni, 9 Uhr: Gebetstreff
Herzliche Einladung zu allen Gruppen und Veranstaltungen und beson-
ders zum Gottesdienst diese Woche!

Seelsorgeeinheit 
Karlsdorf-Neuthard-Büchenau

Donnerstag, 6. Juni
10 Uhr  Ka Tagesoase Wort-Gottes-Feier (Baumstark)
19 Uhr  Ka Eucharistiefeier – Kollekte Miteinander teilen
Anschl. eucharistische Anbetung bis 20.15 Uhr (Vogel)

Freitag, 7. Juni
19 Uhr  Ne Eucharistiefeier – Kollekte Miteinander Teilen

Samstag, 8. Juni
17.15 Uhr Ne Beichtgelegenheit
18 Uhr  Ne Festliche Eucharistiefeier am Vorabend    
  mitgestaltet vom Kirchenchor

Sonntag, 9. Juni Pfingsten
RENOVABIS-Kollekte
9 Uhr  Bü Eucharistiefeier
10.30 Uhr  Ka Haus Elisabeth Wort-Gottes-Feier (Vogel)
10.30 Uhr  Ka  Eucharistiefeier für die Seelsorgeeinheit mitgestal-

tet vom Kirchenchor
19 Uhr  Ka Vesper mitgestaltet von der Schola (Fischer)
19 Uhr  Ne Eucharistiefeier mitgestaltet von der Schola

Montag, 10. Juni Pfingstmontag
9 Uhr  Ka Eucharistiefeier
10.30 Uhr  Bü Wort-Gottes-Feier (Aloysious)
10.30 Uhr  Ne Eucharistiefeier für die Seelsorgeeinheit
19.00 Uhr  Ka Kinder- Sternzeit (Sternzeit-Team)

Dienstag, 11. Juni Hl. Apostel Barnabas
19 Uhr  Bü Eucharistiefeier (Bopp)

Mittwoch, 12. Juni
9 Uhr  Ne Eucharistiefeier

Donnerstag, 13. Juni Hl. Antonius von Padua
19 Uhr  Ka Eucharistiefeier

Am 7. bis 21. Juni ist das Pfarrbüro geschlossen.
Vertretung: Pfarrbüro Karlsdorf: (07251) 41163, Frau Fuchs.

Open-Air-Messe an Christi Himmelfahrt
In mittlerweile gewohnter Weise konnten die drei Gemeinden unse-
rer Seelsorgeeinheit an Christi Himmelfahrt bei strahlendem Wetter 
gemeinsam die Eucharistie im Außengelände der Mehrzweckhalle in 
Büchenau feiern. Eine Abordnung des Büchenauer Musikvereins beglei-
tete die Lieder und ließ auch manches schwungvolle Instrumentaltück 
erklingen. Ministranten aus allen drei Gemeinden verliehen zudem dem 
Gottesdienst eine festliche Atmosphäre. Pfarrer Forneck zeigte in der 
Predigt Fußspuren Jesu auf, die unsere Gesellschaft und uns bis heute 
prägen, und die wir eingeladen sind mitzugehen.

MustertextSeelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg

Gottesdienste
Freitag, 7. Juni,
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 18.15 Uhr: Rosenkranz; 19 Uhr: 
Eucharistiefeier (Pfr. Fritz)

Samstag, 8. Juni,
Heidelsheim St. Maria: 16 Uhr: Taufe von Luana Sophie Baez Leiva (Pfr. 
Fritz)
Helmsheim St. Sebastian: 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Fritz)

Sonntag, 9. Juni,
Heidelsheim St. Maria: 9 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Fritz)
Obergrombach St. Martin: 10.30 Uhr: Eucharistiefeier – mitgestaltet vom 
Kirchenchor (Pfr. Müller)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 10.30 Uhr: Eucharistiefeier – 
mitgestaltet vom Kirchenchor (Pfr. Fritz)

Montag, 10. Juni,
Heidelsheim St. Maria: 10.30 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst (GRef. 
Wick)
Helmsheim St. Sebastian: 10.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Fritz)
Obergrombach St. Martin: 10.30 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst (PAss 
Winkler)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 10.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. 
Müller)

Dienstag, 11. Juni,
Obergrombach St. Martin: 18.25 Uhr: Rosenkranz; 19 Uhr: Eucharis-
tiefeier – mitgestaltet von der Kfd (Pfr. Speckert)

Mittwoch, 12. Juni,
Helmsheim St. Sebastian: 19 Uhr: Eucharistiefeier – mitgestaltet vom 
Altenwerk (Pfr. Niedenzu)

Donnerstag, 13. Juni,
Helmsheim St. Sebastian: 9 Uhr: Haus- und Krankenkommunion (Pfr. 
Fritz)
Untergrombach Michaelskapelle: 14.30 Uhr: Andacht des Altenwerks 
St. Nikolaus Karlsruhe

St. Sebastian Helmsheim

Altenwerk Helmsheim   
Altenwerk St. Sebastian

Michaelsberg-Kapelle im Mai 2019 
K.St.

Nach dem Ausflug zum Micha-
elsberg im Mai bleiben wir wieder 
in Helmsheim.
Ein Geschichten-Nachmittag für 
und mit unseren Senioren soll 
es werden beim nächsten Senio-
rennachmittag am Dienstag, den 
11. Juni im kath. Pfarrzentrum. 
Beginn 15 Uhr. Wer von den Teil-
nehmern eine Kurzgeschichte zur 
Unterhaltung beisteuern möchte, 
ist eingeladen. nur Mut! Wir sind 
mal gespannt. Die Team-Frauen 
haben sich vorbereitet, überlas-
sen Ihnen aber gerne das Mik-
rofon. Ob Sie von Rosen oder 
Katzen etwas vortragen wollen 
– wir haben die passenden Lie-
der dazu. Gymnastik mit Musik 
und Tüchern bringt Sie wieder 
in Schwung. Der Kaffee mit Tor-
ten und Kuchen vorher auch. Wir 
freuen uns, Sie alle gesund wie-
der zu sehen!

Es sind noch leere Stühle für „Ersteinsteiger“ vorhanden. Zur Stärkung 
gibts Getränke + Belegte.
Abholdienst bitte anfordern unter Tel. (07251) 5752.
Zum ¼-jährlichen Gottesdienst mit dem Altenwerk in der Kirche mit 
Pfarrer Fritz am Mittwoch, 12. Juni laden wir ein. Es wird auch unseres 
2018 verstorbenen Mitglieds K.H.Huber gedacht. K.Stein

MustertextSt. Cosmas und Damian Untergrombach

Bücherei in den Pfingstferien geöffnet
Die Bücherei ist auch dieses Jahr über die Pfingstferien zu den üblichen 
Zeiten geöffnet:
Dienstag von 16.30 bis 18.30 Uhr
Freitag von 14.30 bis 16.30 Uhr
1. Samstag im Monat von 10 bis 12 Uhr – nächster Termin: 6. Juli
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Unser Angebot – für alle etwas dabei:
 – Romane, Krimis, Sachbücher, Religiöse Literatur, Heimatromane
 – Bilderbücher, Vorlesebücher, Bücher für Erstleser, Jugendbücher
 – Hörbücher
 – Spiele
 – Zeitschriften: daheim, Living at Home, Kraut & Rüben, Lebensart, 
Mein Buffet, Landlust, Garten Flora, Wohnen & Garten, Stiftung 
Warentest, Finanztest, Öko-Test, National Geographics
 – Comics: Asterix, Ariol, Das lustige Taschenbuch, Ferdinand der 
Reporterhund, Findet Nemo, Q-R-T, Marsupilami, Bart Simpson, 
Isnogud, Kiste, Redaktion Wadenbeiser, etc.

Bücherei in den Pfingstferien geöffnet

Die Bücherei ist eine offene Ein-
richtung für alle. Die Nutzung der 
Bücherei ist kostenlos. Das Team 
der Bücherei steht Ihnen für alle 
Fragen rund um die Bücherei 
gerne zur Verfügung.
Die Bücherei befindet sich im 
Rückgebäude des Anwesens 
Büchenauer Straße 23 in Unter-
grombach, Zugang durch das rote 
Tor.

Das Büchereiteam freut sich über Ihren Besuch und wünscht allen ein 
schönes Pfingstfest!
Weitere Infos unter:
www.kath-bruchsal-michaelsberg.de/html/katholische_buecherei_
untergrombach.html

Katholische Seelsorgeeinheit 
St. Vinzenz Bruchsal

MISSION (IM)POSSIBLE: GLAUBE, LIEBE & HOFFNUNG
In den vergangenen 11 VINZI-Abenteuergot-
tesdiensten diensten hefteten sich Asterix und 
Obelix dem Missionar Paulus an die Fersen 
und erfuhren viel über sein Leben und Wirken. 
Auf dieser spannenden Reis e haben die Drei 
jeweils über 100 junge Gottesdienst besucher 
in die Zeit der ersten Christen mitge nommen. 
Zum Abschluss der dritten VINZI-Staffel 
begegnete das gallische Duo dem Apostel 
sogar direkt. Und da er seinen Besuchern 
erläuterte, was es mit den schlichten Symbo-

len von Kreuz, Herz und Anker auf sich hat, die für Glaube, Liebe und 
Hoffnung stehen, gab es diese für die Kinder als Schlüsselanhänger 
zum Abschied.
Damit die Zeit bis zur nächsten Staffel nicht so lange wird, gibt es am 
29. Juni von 9.30 bis 16.30 Uhr den Kinderbibeltag in St. ANTON sowie 
am 6. Oktober (Erntedank) um 11 Uhr auf dem SCHLEICHERHOF einen 
OPEN-AIR-Gottesdienst mit Tiersegnung!
Weil die Mission „Glaube, Liebe und Hoffnung“ nach VINZI weitergehen 
soll, gibt es für Kinder und Jugendliche von 10 bis 14 Jahren einmal pro 
Monat ein NEUES ANGEBOT: Den VINZI-Club im Vinzentiushaus.
Der VINZI-Club lädt ein zum Bauen, Basteln & Beten. Beim ersten 
Treffen entstanden gleich zwei tolle Werkstücke, die sofort bei der 
VINZI-Spielstraße intensiv getestet wurden. Nächste Termine: 6. Juli / 
8. September / 26. Oktober von 16 bis 18 Uhr. Anmeldung erwünscht 
unter: vinzi-club@se-bruchsal.de

Gottesdienste
Donnerstag, 6. Juni,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Altenzentrum: 9.30 Uhr: Heilige Messe (Pater)
St. Anton: 14 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler) mit Krankensalbung

Freitag, 7. Juni,
St. Josef: 8 Uhr: Ökumen. Schulgottesdienst des Heisenberg-Gymna-
siums
St. Peter: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
Stadtkirche: 6 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné) für Frühaufsteher, 
anschl. Frühstück im Vinzentiushaus

Samstag, 8. Juni,
Kapelle Sancta Maria: 7.30 Uhr: Heilige Messe
Altenzentrum: 9.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
St. Anton: 18 Uhr: Vorabendmesse (P. Dieudonné)
St. Peter: 11 Uhr: Trauung (P. Dieudonné) von Sandra u. Gunther Zenz; 
14 Uhr: Trauung (P. Dieudonné) mit Hl. Messe von Laura und Marco 
Mohr
Stadtkirche: 16.30 Uhr: Stille Anbetung/Beichte (P. Dieudonné)
Krankenhauskapelle: 18 Uhr: Vorabendmesse (Pfr. Neidinger)

Sonntag, 9. Juni,
St. Paulusheim: 7.30 Uhr: Heilige Messe; 9 Uhr: Heilige Messe; 10.30 
Uhr: (Pater) Pallottiforum
Kapelle Sancta Maria: 8 Uhr: Heilige Messe
Hofkirche: 10.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler) mit Vokalquartett (Leo-
pold Mozart: Missa brevis in C); 12.30 Uhr: Hl. Messe der afrikanischen 
Gemeinde (P. Dieudonné)

St. Paul: 10.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné); 12.30 Uhr: Heilige 
Messe der kroatischen Gemeinde
Stadtkirche: 9 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler); 19.30 Uhr: Heilige 
Messe (P. Dieudonné)
Montag, 10. Juni,
St. Paulusheim: 7.30 Uhr: Heilige Messe; 9 Uhr: Heilige Messe
Kapelle Sancta Maria: 8 Uhr: Heilige Messe
Stadtkirche: 10 Uhr: (GemRef. Gallinat-S./Pfr. Schowalter/Pfr.in Knoch) 
Ökumenischer Gottesdienst musikalisch gestaltet von der A-Godi-
band & D. Axtmann an der Orgel, anschl. besteht Gelegenheit zur 
Begegnung im VZH;
19.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
Dienstag, 11. Juni,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Paul: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
Haus Cura: 10 Uhr: Wortgottesdienst mit Kommunionfeier (Diakon B. 
Wilhelm)
Mittwoch, 12. Juni,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Stadtkirche: 11.30 Uhr: Stille Anbetung (Pfr. Kempf); 12 Uhr: Heilige 
Messe (Pfr. Kempf)
Donnerstag, 13. Juni,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Altenzentrum: 9.30 Uhr: Heilige Messe (Pater)
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ripperger)
St. Josef: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
Patrozinium am 30. Juni

 

 
 
 

GEMEINDEFEST  
  ST. PETER & ST. PAUL 

 

30. Juni 2019 
in St. Peter 

 
Patroziniumsgottesdienst um 10.30 Uhr 
(musikalisch gestaltet vom Kirchenchor St. Peter) 

 
GEMEINSAM FEIERN! 

 
Kinderunterhaltung im Kindergarten 
St. Peter mit vielfältigen Angeboten. 

Ihr Gemeindefest feiern die Gemein-
den St. Peter & St. Paul am Sonntag, 
30. Juni. Es beginnt mit dem Fest-
gottesdienst um 10.30 Uhr in St. 
Peter, musikalisch gestaltet vom Kir-
chenchor.
Anschließend Festbetrieb mit Mit-
tagstisch sowie Kaffee und Kuchen. 
Wie in den letzten Jahren üblich 
geworden gibt es einfache Gerich-
te, die auf Spendenbasis bezahlt 
werden. Daneben wird wieder ein 
umfangreiches Programm angebo-
ten.
HELFER sind ebenso herzlich 
willkommen wie Kuchen- und 
Salatspenden.
Anmeldezettel hierfür liegen in den 
beiden Kirchen aus.

Patrozinium am 23. Juni
Herzliche Einladung zum Patrozinium in St. Anton am Sonntag, 23. Juni.
Beginn mit dem Festgottesdienst um 10.30 Uhr, musikalisch gestaltet 
vom Kirchenchor St. Anton. Anschließend Gemeindefest unter dem 
Motto „Gut, dass Du da bist!“– übrigens letztmalig im Antoniushaus.
Helfer sowie Kuchen- und Salatspenden sind willkommen! Helferzettel 
liegen in der Kirche aus.
Musik im Gottesdienst
Im Festgottesdienst am Pfingstsonntag, 9. Juni, 10.30 Uhr in der Hofkir-
che Bruchsal erklingt die Missa brevis in C von Leopold Mozart (1719-
1787), dessen 300. Geburtstag dieses Jahr begangen wird. 1763 hatte 
er mit seinem beiden Kindern drei Tage Station in Bruchsal gemacht.
Es singt ein Solisten-Vokalquartett mit Esther Sieber (Sopran), Felicitas 
Brunke (Alt), Michael Seifferth (Tenor), Joachim Herrmann (Bass) unter 
der Leitung von Bezirkskantor Dominik Axtmann. Die Orgel spielt Nils 
Hücklekemkes.

Freie evangelische Gemeinde Bruchsal

Gottesdienst
Sonntag, 09 Juni, 10 Uhr: Gottesdienst zu Pfingsten mit Lobpreis und 
Predigt von Pastor Bruno Sexauer. Eltern mit Kleinkindern und Babies 
können im Spielzimmer, mit Sichtfenster zum Gottesdienstraum, eine 
Übertragungsanlage nutzen. Die Kinder von 3 bis 6 und 7 bis 12 Jahren 
gehen in ihre eigene Gruppen.
Wochentags, Hauskreise – Infos unter Tel. (07251) 322 85 50
Freitag, 07. Juni, 19.30 Uhr: Teentreff „Lifetrack”
Samstag, 08. Juni, 20 Uhr: Jugendkreis „Marmelade” – Infos Tel. 
(07251) 9236659
Dienstag, 11. Juni, 20 Uhr: Workshop zu „Reflektion”
„Scouts”: In Kooperation mit dem CVJM treffen sich am 05. Juni, 17 bis 
18.30 Uhr die Scouts, Jungs und Mädchen im Alter von 9 bis 13 Jahren, 
auf dem CVJM-Platz.
Im Gottesdienst am 16. Juni berichtet der Chirurg Dr. Klaus Weber von 
seiner Arbeit in der christlichen Klinik in Tank, Pakistan.
Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen.
FeG Gemeindezentrum, Werner-von-Siemens-Str. 38
Kontakt: Gemeindebüro Tel. (07251) 12737
E-Mail: pastor@feg-bruchsal.de
Homepage: www.feg-bruchsal.de
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Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V. 
im Liebenzeller Gemeinschaftsverband 

gemeinsam glauben leben 
 

 

 

 

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.

 

Ladies-TimeTime 

07. Juni 
mit Steffi Neumann 

 

Freitag, 7. Juni
9.30 Uhr: Generation plus: „Bibel 
und Brezel“
Ab 19 Uhr: Ladies-Time mit Stef-
fi  Neumann: „Konzert – Zeit für 
Lichtblicke“
Ab 19 Uhr Ankommen: Cocktails 
und Salate. Das Programm star-
tet um 19.45 Uhr mit dem Thema.

Samstag, 8. Juni
19.30 Uhr SAK für Teens ab 13 
Jahre

Sonntag, 9. Juni
18 Uhr: Gottesdienst mit Gemein-
schaftspastor M. Lüdemann. 
Während der Predigt haben die 
Kinder ein altersentsprechendes 
Programm. Für Eltern mit kleineren 
Kindern gibt es einen Bereich mit 
Sichtfenster und Tonübertragung.

Dienstag, 11. Juni
19.30 Uhr: Gebetskreis

Donnerstag, 13. Juni
19.30 Uhr: Jugendbund (Jugendliche ab 16 Jahre)
Zu unseren Veranstaltungen laden wir herzlich ein. Weitere Infos unter:
Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V. (im Liebenzeller Gemeinschafts-
verband), Pfälzer Str. 15 a,
www.cg-heidelsheim.de

Neuapostolische Kirche Bruchsal

Gottesdienste
Sonntag, 9. Juni, 10 Uhr
PFINGSTEN – Gottesdienst mit Stammapostel Jean-Luc Schneider 
(Live-Übertragung aus Goslar)Mittwoch, 12. Juni, 20 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Freude teilen”
Predigtgrundlage: Und es wurden an diesem Tage große Opfer darge-
bracht, und sie waren fröhlich, denn Gott hatte ihnen eine große Freude 
gemacht, sodass sich auch die Frauen und Kinder freuten, und man 
hörte die Freude Jerusalems von ferne. (Nehemia 12,43)
Zu allen Veranstaltungen sind Sie herzlich willkommen.
Adresse: Friedhofstraße 68, Bruchsal, www.nak-bruchsal-gemeinde.de

Andere Glaubensgemeinschaften

Jehovas Zeugen in Bruchsal

Versammlung Bruchsal-Süd  
Freitag, 7. Juni, 19 Uhr, Schätze aus Gottes Wort
Vortrag mit dem Thema: „Eine Gegenüberstellung, die uns betrifft“
Nach geistigen Schätzen graben: Besprechung mit den Anwesenden – 
Stoff: Galater 4 bis 6
Bibellesung: Galater 4:1 bis 20

Freitag, 7. Juni, 19.30 Uhr, Uns im Dienst verbessern
Werde ein besserer Leser und Lehrer: Video „Bibeltexte erklären“ und 
Besprechung von Lektion 6 der Lesen-und-Lehren-Broschüre
Vortrag: Warum sollten Christen Pornografi e entschieden meiden?

Freitag, 7. Juni, 19.45 Uhr, Unser Leben als Christ
Besprechung mit den Anwesenden: Aktuelles
Besprechung mit den Anwesenden: Grundlage ist der Artikel „Ergeb-
nisse unserer organisierten Tätigkeit (Das aktuelle Video aus der Serie 
Ergebnisse unserer organisierten Tätigkeit)“ aus dem aktuellen Arbeitsheft*
Versammlungsbibelstudium: Mit der Publikation „Jesus – der Weg, die 
Wahrheit, das Leben“* (Kapitel 69)

Sonntag, 9. Juni, 18 Uhr
Vortrag mit dem Thema: Das Leben hat doch einen Sinn
Bibelstudium: Grundlage ist der Artikel „Führst du deinen Dienst gründ-
lich durch?“ aus dem aktuellen Studien-Wachtturm*
*) kann von „www.jw.org/de” heruntergeladen werden

Versammlung Bruchsal-Nord  
Donnerstag, 6. Juni, 19 Uhr, Schätze aus Gottes Wort
Vortrag mit dem Thema: „Eine Gegenüberstellung, die uns betrifft“
Nach geistigen Schätzen graben: Besprechung mit den Anwesenden – 

Stoff: Galater 4 bis 6
Bibellesung: Galater 4:1 bis 20

Donnerstag, 6. Juni, 19.30 Uhr, Uns im Dienst verbessern
Werde ein besserer Leser und Lehrer: Video „Bibeltexte erklären“ und 
Besprechung von Lektion 6 der Lesen-und-Lehren-Broschüre
Vortrag: Warum sollten Christen Pornografi e entschieden meiden?

Donnerstag, 6. Juni, 19.45 Uhr, Unser Leben als Christ
Besprechung mit den Anwesenden: Aktuelles
Besprechung mit den Anwesenden: Grundlage ist der Artikel „Ergeb-
nisse unserer organisierten Tätigkeit (Das aktuelle Video aus der Serie 
Ergebnisse unserer organisierten Tätigkeit)“ aus dem aktuellen Arbeitsheft*
Versammlungsbibelstudium: Mit der Publikation „Jesus – der Weg, die 
Wahrheit, das Leben“* (Kapitel 69)

Sonntag, 9. Juni, 10 Uhr
Vortrag mit dem Thema: Befreiung aus einer fi nsteren Welt
Bibelstudium: Grundlage ist der Artikel „Führst du deinen Dienst gründ-
lich durch?“ aus dem aktuellen Studien-Wachtturm*
*) kann von „www.jw.org/de” heruntergeladen werden

Versammlung Bruchsal-Türkisch 
Sonntag, 9. Juni, 12.30 Uhr
Vortrag mit dem Thema: Warum nahm Jesus Leid und Tod auf sich?
Bibelstudium: Grundlage ist der Artikel „Führst du deinen Dienst gründ-
lich durch?“ aus dem aktuellen Studien-Wachtturm*

Mittwoch, 12. Juni, 19.30 Uhr, Schätze aus Gottes Wort
Vortrag mit dem Thema: „Jehovas Verwaltung und ihre Funktion“
Nach geistigen Schätzen graben: Besprechung mit den Anwesenden – 
Stoff: Epheser 1 bis 3
Bibellesung: Epheser 1:1 bis 14

Mittwoch, 12. Juni, 20 Uhr, Uns im Dienst verbessern
Erstes Gespräch (Video): Besprechung des gezeigten Videos
Erstes Gespräch: Arbeite mit dem Gesprächsvorschlag aus dem aktu-
ellen Arbeitsheft*
Erstes Gespräch: Beginne mit dem Gesprächsvorschlag aus dem aktu-
ellen Arbeitsheft* und gehe auf einen oft gehörten Einwand ein.
Bibelstudium: Beginne mit dem Gesprächsvorschlagaus dem aktuellen 
Arbeitsheft* und stelle eine Veröffentlichung aus der Toolbox vor.

Mittwoch, 12. Juni, 20.15 Uhr, Unser Leben als Christ
Besprechung mit den Anwesenden: Grundlage ist der Artikel „Wie wir 
mehr aus unserem persönlichen Studium herausholen können“ und des 
gezeigten Videos „Klammere dich ‚an das Wort des Lebens‘“
Versammlungsbibelstudium: Mit der Publikation „Jesus – der Weg, die 
Wahrheit, das Leben“* (Kapitel 70)
*) kann von „www.jw.org/de” heruntergeladen werden

Kirche für Bruchsal

Die Bibel
Zwischen den Jahren 85 und 90 nach Christus setzte sich einer der 
Jünger von Jesus hin und schrieb einen Augenzeugenbericht über das 
Leben von Jesus. Allerdings war es nicht sein Anliegen eine Biografi e 
zu schreiben, sondern er wollte, dass seine Leser aufgrund der Berich-
te über die Wunder von Jesus – die er Zeichen nannte, glauben und 
dadurch Leben haben Das große Thema seines Evangeliums ist, Jesus 
als Gott vorzustellen. Am Ende muss jeder selbst entscheiden, wie er 
über Jesus denkt. Aber eines werden wir nach dem Studium des Evan-
geliums nicht sagen können: Jesus war einfach nur ein guter Prediger 
und Lehrer. Dazu war sein Anspruch zu hoch. C.S. Lewis drückte es 
so aus: „Ich möchte jeden davor bewahren, sich jener weitverbreite-
ten, äußerst beschränkten Aussage über ihn anzuschließen: ‚Ich kann 
Jesus als großen ethisch-moralischen Lehrer akzeptieren, aber nicht 
seine Ansprüche auf Gottheit.‘ Diese Behauptung ist unhaltbar. Wer als 
gewöhnlicher Sterblicher solche Dinge sagt, wie Jesus es getan hat, der 
kann gar kein großer ethischer Lehrer sein. Er wäre entweder ein Wahn-
sinniger – wie einer der behauptet, er sei ein Huhn – oder er wäre der 
Teufel persönlich. Vor dieser Wahl stehen wir. Entweder war und ist die-
ser Mann Gottes Sohn – oder er war ein Verrückter oder Schlimmeres.” 
Wir laden dich ein, ein Zeichen im Johannesevangelium nachzulesen 
und dieses in unseren Gottesdiensten genauer zu untersuchen. Skep-
tisch zu sein ist gut! Jemand der Skeptisch ist, tritt etwas zurück, schaut 
genau hin und betrachtet das Ganze. Wer nicht skeptisch war, kann 
nicht wirklich glauben. Der Weg zum Leben geht auch über Informa-
tionen sammeln. Ein Jahr werden wir dazu das Johannes-Evangelium 
studieren. Könnte ein gutes Jahr werden!
Sonntag, 09. Juni
Ab 10 Uhr ist das Bistro geöffnet
Thema: „Entweder-Oder!”
Prediger: Daniel Krug

KinderKirche
Parallel zum Gottesdienst fi ndet jeden Sonntag KinderKirche für alle 
4- bis 12-Jährigen statt!
Kirche für Bruchsal – evangelische Freikirche, Eisenbahnstraße 6, 76646 
Bruchsal; www.kf-bruchsal.de.
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Neuapostolische Kirche Heidelsheim

Gottesdienste
Sonntag, 9. Juni, 10 Uhr
PFINGSTEN – Gottesdienst mit Stammapostel Jean-Luc Schneider in 
Bruchsal (Live-Übertragung aus Goslar).
In Heidelsheim findet kein Gottesdienst statt.

Mittwoch, 12. Juni, 20 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Freude teilen”
Predigtgrundlage: Und es wurden an diesem Tage große Opfer darge-
bracht, und sie waren fröhlich, denn Gott hatte ihnen eine große Freude 
gemacht, sodass sich auch die Frauen und Kinder freuten, und man 
hörte die Freude Jerusalems von ferne. (Nehemia 12,43)
Zu allen Veranstaltungen sind Sie herzlich willkommen.
Adresse: Hainbuchenweg 5, Bruchsal, www.nak-bruchsal-heidelsheim.
de.

AUS DER KERNSTADT UND DEN STADTTEILEN 
ZENTRUM · BÜCHENAU · HEIDELSHEIM · HELMSHEIM · OBERGROMBACH · UNTERGROMBACH

Kernstadt Bruchsal

Vereinsnachrichten

Ambulante Hospizgruppe Bruchsal 
und Umgebung

Ambulante Hospizgruppe Bruchsal und Umgebung
Regionalgruppe der IGSL-Hospiz e.V.
Kaiserstr. 18, 76646 Bruchsal
Telefon: (07251) 320 40 10, E-Mail: bruchsal@hospizgruppe.de
www.hospizgruppe.deRegelmäßige Begleitungen
Leben dauert bis zum Schluss
Ehrenamtliche Begleitung für Schwerkranke am Lebensende
Information und Anfrage unter 
Telefon (07251) 320 4010
Trauer-Einzelgespräche
Termine individuell nach Verein-
barung

1. Athletik-Sport-Verein „Germania“ 
Bruchsal 1899

Einsteigerturnier in Ispringen mit Platz 2 belohnt

2. Platz in der Mannschaftswertung für unsere Einsteiger
Groß war die Freude, als unsere jüngsten Ringer, 5 bis 9 Jahre, den 
Mannschaftspokal für Platz 2 aus den Händen von Ispringens Mäzen 
Wolfgang Koch überreicht bekamen. Davor war ein tolles Turnier mit 
guter Organisation zu Ende gegangen. Unter den 87 anwesenden nord-
badischen Ringerinnen und Ringer konnte der ASV mit seinen Trainern 

Josefine, Andreas und Volker neun Teilnehmer stellen. Toll in Szene 
setzten sich die Brüder Oliver und Tobias Hager, Jeva Widmann und 
Silas Jung, die jeweils erste Plätze mit zusammen 8 Siegen erkämpften. 
Sehr gute 2. Plätze belegten Luan Göbel, Friedrich Drexler, Vanessa Pip-
per und Maria Lundquist, die teilweise etwas Pech bei der Zuordnung 
ihrer Gegner hatten. Auch der erst seit Kurzem ringende Joshua Modes 
war begeistert dabei und durfte sich als Drittplatzierter, ebenfalls über 
einen großen Pokal freuen.
Wann fängst du an? Spielerisches Kräfte messen für 3 bis 7 Jährige 
jeden Dienstag ab 16.30 Uhr in der ASV Halle am Schloßgraben.
Krabbe-Cup an Muttertag
Mit 10 Teilnehmern gingen wir am 12. Mai in Weinheim-Sulzbach an 
den Start. Das mit 125 Teilnehmern aus 25 Vereinen bestehende Turnier 
wurde von den Bergsträßer Ringerkids ausgerichtet. Aus früheren Erfah-
rungen ist der Krabbe-Cup ein gutes Turnier gerade auch für Einsteiger. 
Die Erstplatzierten erhalten Medaillen, die jede für sich ein Unikat ist. 
Sie werden durch einen Töpfer aus Sulzbach in Handarbeit hergestellt. 
Diesmal fungierte Miza, ein Aktiver aus der 1. Mannschaft, als Trainer, 
von dem unsere Jugendringer begeistert waren. Im Vereinsvergleich 
holten wir den 3. Platz knapp hinter dem ASV Ladenburg, mit dem wirr 
punktgleich waren, aber einen Ringer weniger stellten. Der 1. Platz ging 
an den KSV Rimbach, der nur einen Punkt mehr erreichte.
1. Plätze erzielten Greta Rötten und Henrik Hörner. Einen 2. Platz 
ergatterte Justin Oks 3. Plätze gingen an Arne Friedrich, Lennox Göbel 
undLinus Lundqvist. Platz 4 erkämpften sich Friedrich Rötten, German 
Malyshev und Christian Pipper. Und auf Rang 5 landete Rio Malz.

1. Bruchsaler Budo Club

Aikido-Lehrgang mit Karl Köppel
Mitte Mai fand der Landeslehrgang des Aikido Verbands Baden-Würt-
temberg e.V. im Dojo des 1. Bruchsaler Budo Club e. V. statt. Eingeladen 
war Karl Köppel, 8 Dan Aikido. Der Besuch des Lehrgangs war ab dem 
2 Kyu möglich und so waren die Einheiten des Lehrgangs gut besucht. 
Karl Köppel präsentierte wie immer ein abwechslungsreiches Programm 
mit unterschiedlichen Aikido Techniken, wobei mit und ohne Waffen 
trainiert wurde.
Mit der Einladung nächstes Jahr wieder nach Bruchsal zu kommen, 
wurde der Lehrgang unter Applaus der Teilnehmenden beendet.

Teilnehmende Lehrgang mit Karl Köppel

Helfereinsatz
Auch von unseren Mitgliedern waren Helfer beim Landeskinderturnfest 
zur Essensausgabe im Einsatz. Für dieses Engagement möchte sich die 
Vorstandschaft bedanken.
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Caritasverband Bruchsal

Sieger des 22. Bruchsaler Hoffnungslaufes geehrt
Hochwertige Preise für sportliches Sozialengagement
Bruchsal (cvr). Das windige und zum Teil regnerische Wetter hatte 
die Teilnehmenden des 22. Bruchsaler Hoffnungslaufes nicht davon 
abhalten können, sich für die sozialen Projekte der Caritas in der 
Region einzusetzen. Am Lauftag drehten 3.521 Hoffnungsläufer und 
-läuferinnen insgesamt 10.421 Runden durch die Bruchsaler Innenstadt 
und den barocken Schlossgarten. Um das sportliche und vor allem 
soziale Engagement zu würdigen, fand nun eine Siegerehrung im Saal-
bachcenter statt. Das REWE-Center und Füllhorn-Naturkost hatten den 
organisierenden Caritasverband Bruchsal, die Sieger und Sponsoren 
eingeladen. Musikalisch umrahmt wurde die Siegerehrung von Musi-
ker und Sänger Déjan Perica, für eine Verköstigung der Anwesenden 
sorgten die Hausherren Thomas Brandt von Füllhorn-Naturkost und 
Holger Appel vom REWE-Center. Caritas-Vorstandsvorsitzende Sabina 
Stemann-Fuchs freute sich, dass so viele Eingeladene der Siegerehrung 
beiwohnten und ließ in ihrer Begrüßungsrede den Lauf Revue passie-
ren. Frau Karin Haas, Abteilungsleiterin Kommunikation der Sparkasse 
Kraichgau richtete ebenso begrüßende Worte an die Anwesenden und 
lobte die sportliche und soziale Leistung der Teilnehmenden.
In entspannter und feierlicher Atmosphäre wurden die Einzelsieger/ 
–siegerinnen sowie die Mannschafen geehrt. Frauen (3. Platz): Viola 
Mrachacz, Alexandra Beron, Karin Schneider und Stefanie Apel. Frauen 
(2.Platz): Nicole Kovacs, Sonja Stassen und Simone Weser. Frauen 
(1.Platz): Petra Klink und Martina Manz. Männer (3. Platz): Axel Ruoff, 
Michael Orth, Thomas Imhof, Ron Zahour, Manfred Müller, Markus 
Bender, Heinz-Peter Schwertges und Michael Harlacher. Männer (2. 
Platz): Alexander Schwenk, Jakob Safi, Ronny Schade, Jochen Adolf, 
Michael Vogel, Yannik Weber, Anton Kraft und Manfred Breiner. Männer 
(1. Platz): Klaus Bensching, Marcell Dahringer und Okan Özegul.
Der „Saalbachcenter-Hoffnungspreis für die Sieger der Herzen“ ging in 
diesem Jahr an die Lebenshilfe Bruchsal-Bretten e.V. Der Stadtwerke 
Bruchsal-Sonderpreis konnte sich in diesem Jahr die Laufsportgemein-
schaft Weiher sichern. In der Mannschaftswertung landete das Team 
vom Pugilist Boxing Gym auf dem dritten Platz. Den zweiten Platz 
sicherte sich erneut das Team von Hauptsponsor SEW-EURODRIVE. 
Auf dem ersten Platz landete erstmalig das AutimusZentrum. Am 09. 
Mai 2020 wird der 23. Bruchsaler Hoffnungslauf stattfinden.

So sehen Sieger aus: Die Preisträger genossen die Siegerehrung des 
22. Bruchsaler Hoffnungslaufes, die zum zweiten Mal im Saalbachcenter 
stattfand.  Foto: Simone Staron

Ökumenischer Hospizdienst  
im Caritasverband Bruchsal

Werden Sie ehrenamtlicher Hospizbegleiter!
Ökumenischer Hospiz-Dienst sucht regelmäßig ehrenamtliche Hospiz-
begleiter
Bruchsal (cvk). Sie möchten ihre Zeit den Menschen schenken, die sich 
in der letzten Phase ihres Lebens befinden? Der Ökumenische Hospiz-
Dienst (ÖHD) sucht regelmäßig ehrenamtliche Hospizbegleiter und –
begleiterinnen, die schwerstkranke, sterbende und trauernde Menschen 
begleiten. „Das Ehrenamt eines Hospizbegleiters ist sicherlich nicht 
einfach“, weiß Frau Claudia Kraus, Koordinatorin des Ökumenischen 
Hospiz-Dienstes (ÖHD). „Dennoch bezeichnen die Ehrenamtlichen ihre 
Arbeit als unglaublich bereichernd.“ Jede Hospizbegleitung ist anders 
und individuell an die Wünsche und Bedürfnisse der betroffenen Fami-
lien angepasst. Ehrenamtliche Hospizbegleiter/-rinnen teilen die Sorgen 
und Ängste der Betroffenen und bieten Raum für spirituelle Gedan-
ken und Gespräche. Sie teilen die traurigen – aber auch glücklichen 
– Momente mit den Betroffenen. „Wichtige Voraussetzungen für das 
Ehrenamt in der Hospizbegleitung sind eine starke Persönlichkeit und 
eine große Portion Empathie, aber auch die Fähigkeit der Achtsamkeit 
und Selbstfürsorge“, erklärt Frau Claudia Kraus. Der Ökumenische 
Hospiz-Dienst bereitet die ehrenamtlichen Hospizbegleitenden auf die 
bevorstehende Tätigkeit vor und bietet jährlich Schulungen in Bruchsal 
und Umgebung an. Die Ausbildung erstreckt sich über fast neun Monate 
und umfasst vier Wochenendseminare, ein 40-stündiges Praktikum in 
einem Pflegeheim oder Hospiz, den Kurs „Hilfreiche Handgriffe“ sowie 
ein Abschlussgespräch. Danach werden die neuen Hospizbegleitenden 
in einem Gottesdienst feierlich in den Kreis der circa 40 Ehrenamtlichen 
aufgenommen.
Weitere Informationen zum Ehrenamt und der Ausbildung erhalten Sie 
über www.hospiz-bruchsal.de oder telefonisch bei Frau Claudia Kraus 
unter Tel. (07251) 8008 58.

Hauptamtliche des ÖHD (v.l.n.r.): Claudia Kraus und Tanja Wolbert

 www.nussbaum-medien.de

NM_ANZ_Feiertag_Fronleichnam_KW25_Bruchsal_90x95_190415CG

Sehr geehrte Leserinnen und Leser,

bitte beachten Sie, dass es in KW 25 aufgrund  
des Feiertages Fronleichnam, am 20. Juni 2019, zu 
folgender Terminverschiebung kommt:

  Erscheinungstermin des Mitteilungsblattes
verschoben auf Freitag, 21. Juni 2019

25Kalenderwoche

Bruchsaler Woche

Geänderte Termine 
aufgrund Fronleichnam

 www.nussbaum-medien.de

NM_ANZ_Feiertag_P� ngstmontag_KW24_Bruchsal_90x95_190415CG

Sehr geehrte Leserinnen und Leser,

bitte beachten Sie, dass es in KW 24 aufgrund  
des Feiertages P� ngstmontag, am 10. Juni 2019, zu 
folgender Terminverschiebung kommt:

  Erscheinungstermin des Mitteilungsblattes
verschoben auf Freitag, 14. Juni 2019

24Kalenderwoche

Bruchsaler Woche

Geänderte Termine 
aufgrund P� ngstmontag
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CVJM

CVJM Scouts starten in den Frühling
Neues Angebot des CVJM Bruchsal für Jungs und Mädchen
Die Präsentation der neuen Scoutarbeit im CVJM Bruchsal stieß auf 
großes Interesse. Mehr als 100 Besucher waren zum Café Vis-à-vis in 
den CVJM-Park im Sportzentrum gekommen, um bei strahlendem Son-
nenschein den Start der beiden neuen Scoutgruppen – eine für Jungs 
und eine für Mädchen im Alter von 9 bis 13 Jahren mitzuerleben. And-
reas Thomas vom CVJM Münzesheim ernannte im Auftrag des CVJM 
Baden Thirza Frank, Sabine Sexauer, David Stockenberger und Patrik 
Meinhart, offiziell zu Scout-Mitarbeiter/-innen. Als äußeres Zeichen 
erhielten alle vier ein Scout-Halstuch mit Pfadfinderknoten. Der CVJM 
Baden unterstützt die örtliche Scoutarbeit mit seiner Infrastruktur.
Die Gruppenstunden werden ab sofort parallel stattfinden immer mitt-
wochs von 17 bis 18.30 Uhr im CVJM-Park neben dem Minigolfplatz 
und dem Skaterpark. „Wir wollen den Kindern Scoutkenntnisse vermit-
teln”, sagen die vier Mitarbeiter, „aber nicht nur Knoten, sondern auch 
eine Verbindung knüpfen zu den Geschichten von Jesus Christus.” 
Naturerlebnis und Wort Gottes seien eine wunderbare Kombination. 
Neben den wöchentlichen Treffen werden auch Ferienmaßnahmen 
dazugehören und die Teilnahme an den großen traditionellen Lagern des 
CVJM Baden wie jüngst das Landesjungscharlager in Graben-Neudorf.

Viel Platz für die Scouts im CVJM-Park (Sportzentrum) Rechts in Scout-
Hemden die neuen Mitarbeiter mit Andreas Thomas (CVJM Baden), 
David Stockenberger, Patrik Meinhart, Sabine Sexauer und Thirza Frank 
sowie Klaus Händel, Vorsitzender des CVJM Bruchsal

MustertextKanuverein Bruchsal

Kentertraining
Kentertraining jeweils samstags bis einschließlich 30. März von 19 
bis 20.30 Uhr im Hallenbad Heidelsheim. Wir vermitteln Bootsbeherr-
schung, Paddeltechniken und Kenterrolle.
Weitere Infos unter: www.kanuverein-bruchsal.de.

MustertextKneipp Verein Bruchsal

Gesundheit bekommt man nicht im Handel
Sieht Ihr Tag auch so aus: Sie sitzen beim Früh-
stück, auf dem Weg zur Arbeit im Auto, bei der 
Arbeit am Schreibtisch, in der Mittagspause in der 
Kantine, nachmittags nochmal am Schreibtisch, 
auf dem Heimweg wieder im Auto, dann beim 
Abendessen und schließlich beim abendlichen 
Fernsehprogramm.
Wir bewegen uns immer weniger, nicht nur die 
„Schreibtischtäter“. In den meisten Berufen ist ein 
Bewegungsmangel oder eine einseitige Belastung 

festzustellen. Das macht krank.
Das hat schon Pfarrer Kneipp erkannt. So verordnete er beispielsweise 
dem Schreibtisch-Beamten Holzhacken, Feldarbeit und flotte Spazier-
gänge. „Um gesund zu bleiben, muss sich der Mensch bewegen“ 
(Kneipp). Durch Bewegung fördern wir nicht nur unsere Fitness, sondern 
auch die Gelassenheit und unsere Stimmung hebt sich.
Unser Kneipp-Verein bietet Kurse in verschiedenen Bewegungsar-
ten an, verschiedene Gymnastik (darunter auch ein Kurs mit Smo-
veys), Aquajogging und darüber hinaus Wanderungen unterschiedlicher 
Ansprüche und Länge.
Es ist wichtig, den Freizeitsport nicht nur aufs Wochenende oder den 
Urlaub zu verlegen. Baue ihn als festes Ritual in Dein Alltagsleben ein. 
Denn: „Wer nicht jeden Tag etwas für seine Gesundheit aufbringt, muss 
eines Tages sehr viel Zeit für seine Krankheit opfern“ (Kneipp)
Das schwierigste am Sport ist der erste Schritt vor die Tür. Übrigens, um 
das richtige Bewegungsprogramm zu finden: in jedem Kurs des Kneipp-
Vereins Bruchsal ist eine Schnupperstunde kostenfrei.
Information zu den Kursen und freien Plätzen unter:
Tel. (07251) 358250
Mail: kneipp-bruchsal.kursbetreuung@t-online.de
R-U.O

MustertextKonvoi der Hoffnung e.V. Ortsgruppe Bruchsal

Konvoi – Partner gelingt bahnbrechender Deal mit Behörden in 
Uganda
Vor zirka drei Jahren hatte unser Partnerverein „Kyamulibwa Anti-
Aids Program“ (KAP) ein Jungendaufklärungsprogramm in der Region 
Kyamulibwa zu den Themen HIV-Aufklärung, hygienische Standards, 
Akzeptanz der westlichen Medizin, gesundheitsbewusste Ernährung, 
sexuell übertragbare Krankheiten und weitere Themen durchgeführt. 
Seither gab es von Seiten Behörden, Eltern, Schulleitungen immer wie-
der den Wunsch das Programm weiterzuführen. Dies scheiterte bislang 
an der Finanzierung, weil sich die lokalen Träger nicht an der Finanzie-
rung beteiligen wollten.

Kyamulibwa, Uganda: Die Bauarbeiten an der St. Benedict School 
haben bereits begonnen.  Foto: konvoi
Nun renoviert der Konvoi drei vorhandene Schulgebäude an der St. 
Benedict School und erweitert die Schule mit einem zusätzlichen 
Gebäude und sanitären Anlagen. Eingebunden ist die Kommunalver-
waltung der Gemeinde Kyamulibwa, die Bereichsregierung in Kalungu 
sowie ein lokaler Förderverein.
Die Kommunalverwaltung und der Förderverein beteiligen sich mit 
Eigenleistung. Die Bereichsregierung wird als kapazitätsbildende Maß-
nahme das Jugendaufklärungsprogramm und die Strukturen vom Kon-
voi-Partner KAP übernehmen und für alle Jugendlichen des Distriktes 
an der Schule weiterführen.
Das Projekt wir in Zusammenarbeit mit dem Entwicklungsministerium 
durchgeführt. Dieses zahlt 36.121 Euro der Baukosten, der Konvoi muss 
5.958 Euro beisteuern. Lokaler Projektträger ist unser Partnerverein 
„KAP“, welcher insgesamt 4.230 Euro plus Eigenleistung einbringen will.
Wenn Sie dieses Projekt unterstützen, können wir Ihre Spende im 
Verhältnis zum Investitionswert fast verachtfachen (46.309 : 5.958 
= 7,8)!
Bitte unterstützen Sie uns auch weiterhin bei unseren vielfältigen 
Projekten.
Spendenkonten: Volksbank IBAN: DE08 66391600 0010626200
Sparkasse IBAN: DE86 66050101 0203155809
Schreiben Sie im Verwendungszweck der Überweisung bitte „Uganda“ 
und Ihre vollständige Adresse für die Spendenquittung! Herzlichen 
Dank!
Mit frohem Gruß,
Manfred Rölleke und Team, Tel. (07254) 779770, roelleke@konvoi-der-
hoffnung.de, www.konvoi-der-hoffnung.de

Mustertext Lebenshilfe 
für Menschen mit Behinderungen
Bezirk Bruchsal-Bretten e.V.Lebenshilfe Bruchsal-Bretten

Auf dem Weg in ein anderes Leben
Es war keine leichte Kost, die bei der Vernissage der Ausstellung 
“Unsichtbar“ in der Bruchsaler Stadtbücherei geboten wurde. Dort 
waren Schwarz-Weiß-Porträts von Jugendlichen und jungen Erwach-
senen ausgestellt, die sich häufig „unsichtbar“ – von der Gesellschaft 
unbeachtet fühlen. Markus Liebendörfer, Hauptgeschäftsführer der 
Lebenshilfe-Bruchsal-Bretten e. V. verwies in seiner Begrüßung auf die 
Hintergründe der Ausstellung: Alle Porträtierten sind Teilnehmer des 
Pionier-Projekts „JUSTiQ – Jugend stärken im Quartier“, das seit 2016 
besteht und aktuell bis 2022 verlängert wurde. Ziel des Projekts ist die 
Stärkung individuell oder sozial benachteiligter Jugendlicher, junger 
Erwachsener, mit und ohne Behinderung. Aus dem Projekt heraus habe 
sich die Idee der Ausstellung entwickelt, die in Zusammenarbeit mit 
der Bruchsaler Musik- und Kunstschule entstanden ist. Alle Teilnehmer 
haben schwierige existentielle Erfahrungen gemacht. Darüber sprach 
Brigitte Zapf, Mitarbeiterin des Sozialen Netzwerks der Lebenshilfe 
mit den drei Teilnehmern Nina, Tamino und Kevin sowie den beiden 
Sozialarbeiterinnen der Lebenshilfe Bruchsal-Bretten e. V., Elisa Single 
und Sarah Daum. Die Besucher konnten die hohe Anspannung der drei 
Befragten spüren, öffentlich über so schwierige persönliche Themen zu 
sprechen. Kein Wunder, ging es doch um Dinge wie Gewalt, Depressi-
onen, Drogen, Ängste, Suizidgedanken, Jobverlust, Psychiatrieaufent-
halte.
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Nicht einfach war es für die Teilnehmer des JUSTiQ-Projekts über ihre 
Erfahrungen zu sprechen.
Mutig und offen berichteten die Teilnehmer von diesen Erfahrungen 
und davon, wie sehr ihnen die ausführlichen Gespräche und Hilfestel-
lungen der beiden Fallmanagerinnen – auch bei organisatorischen oder 
lebenspraktischen Dingen – geholfen haben. Die Mitarbeiterinnen hätten 
sich Zeit genommen, über die viele andere Stellen nicht verfügen. Man 
könne zwar häufig schnelle Hilfe und auch kleine Erfolge schaffen, die 
dann aber nicht nachhaltig seien und eine hohe Rückfallquote hätten, 
betont Sarah Daum.
Die Porträts machen außergewöhnlichen Persönlichkeiten junger Men-
schen sichtbar, die sich auf den Weg in ein anderes Leben gemacht 
haben. Bisher konnten die Mitarbeiterinnen der Lebenshilfe ca. 2/3 der 
aufgenommenen Menschen in Arbeit, Ausbildung, Schule oder vorbe-
reitende Maßnahmen vermitteln
Für eine stimmungsvolle musikalische Umrahmung sorgte Licia (Felicia 
Eisenhut) mit selbstverfassten Songs. „Supertolles Projekt“ war aus 
einem beeindruckten Publikum zu hören.
Die Ausstellung kann noch bis zum 28. August inder Stadtbibliothek 
besucht werden.

Mühlwerk Sinneswandel e.V.

Nach dem erfolgreichen Konzert vom Symphonic Rock Duo in der 
Pfarrkirche St. Martin in Obergrombach konnte nun eine stattliche 
Spende von 1.111 Euro an das Mühlwerk Sinneswandel übergeben 
werden. Dies war möglich, weil die begeisterten Besucher der sehr gut 
gefüllten Kirche großzügig spendeten. Das Geld wird dazu beitragen ein 
inklusives Projekt umzusetzen, freuen sich die Initiatoren Mario Kröger 
und Valeria Müller-Hirth.
Die nächste Gelegenheit das Symphonic Rock Duo in Bruchsal zu hören 
bietet sich am 3. November um 18 Uhr in der Lutherkirche.

Das Mühlwerk Sinneswandel darf sich über 1.111 Euro freuen.

Radsport-Team Kraichgau

Fit for eBike
Weiteres Training für E-Bikes und Pedelecs
Das Radsport Team Kraichgau e. V. bietet kostenlose Fahrsicherheits-
kurse für Pedelecfahrer/-innen an. Für den Kurs am Samstag, 8. Juni 
um 10.30 Uhr bis ca. 14 Uhr sind bereits Anmeldungen eingegangen. In 
einem theoretischen Teil werden Themen zu Recht und Sicherheit, eBike 

Pedelec-Fahrerin unterwegs

-Typen, Antriebs- und Akkutech-
nik sowie Verkehrsregeln und 
Gruppenführung vermittelt. Für 
geplante Neuanschaffungen gibt 
es Tipps zur Rahmenbauart; Rah-
men- und Sattelhöhe. Nach einer 
kurzen Pause im Praxisteil hat 
jeder Teilnehmer die Gelegenheit, 
sichere Fahrtechniken unter fach-
kundiger Anleitung zu üben. Für 
den Kurs sollte man ein eigenes 
Rad mitbringen. Für den Praxis-
teil besteht Helmpflicht. Wenn 
man erst beabsichtigt, sich ein 

Pedelec oder E-Bike zu kaufen, dann stehen zwei Leihpedelecs zur 
Verfügung. Als Gesundheitspartner, der Menschen für die unkomplizier-
te Breitensportart Radfahren begeistern möchte, unterstützt die AOK 
Mittlerer Oberrhein das Projekt. Veranstaltungsort ist das CarCenter 
Bruchsal GmbH, Kinzigstr. 3, (Industriegebiet Stegwiesen), die einen 
kostenlosen Schulungsraum bereithält. Verbindliche Anmeldungen bitte 
per E-Mail an: lenz.vogel@t-online.de oder Radsport Team Kraichgau e. 
V. Klaus Mohr, Nachtigallenweg 10, 76694 Forst. Mobil-Tel. (0176) 8333 
2714. Text und Bild: Gerhard Öfner, Radsport Team Kraichgau.

Rheuma-Liga

Beratertelefon: (07257) 91 57 61 Donnerstag 10 bis 12 Uhr sowie 
(07251) 98 28 88 6 Montag 18 bis 20 Uhr.
Gesprächsgruppen zu unterschiedlichen rheumatischen Krankheitsbil-
dern:
Fibromyalgie: Jeden zweiten Dienstag im Monat 18 Uhr AOK Gesund-
heitszentrum, Bahnhofstr. 12, 76646 Bruchsal.
Eltern rheumakranker Kinder: Daniela Wirth (07254) 98 90 0;
Rheuma-Gesprächskreis: Jeden ersten Donnerstag im Monat 18 Uhr 
Brauhaus Wallhall, Kübelmarkt 8, 76646 Bruchsal;
Rheuma zum Trotz: Jeden ersten Montag im Monat 13.30 Uhr Rheu-
maliga, Kaiserstr. 20, 76646 Bruchsal;
Aqua-Cycling in Mingolsheim: Ernst Kreikenbohm (07251) 12 48 1;
Trocken- und Wassergymnastik an verschiedenen Standorten zu 
erfragen über das Beratertelefon;
Yoga: Montag, 15 Uhr Rheumaliga, Kaiserstr. 20, 76646 Bruchsal.

Schützengesellschaft 1798 e.V. Bruchsal

Im Rahmen des Landeskinderturnfestes, welches in diesem Jahr in 
Bruchsal stattfand, haben ca. 400 Kinder und Jugendliche im Justus-
Knecht-Gymnasium übernachtet. Für einen leistungsfähigen Sporttag 
richteten der 1. Bruchsaler Budoclub und die Schützengesellschaft 
1798 e.V. Bruchsal, am 01. Juni, 6 Uhr das Frühstück für die hungrigen 
Sportler und Sportlerinnen. Wir danken allen Helfern aus den Vereinen. 
Im Bild Gloria Steigleder, Helmut Kollmann und Brigitte Morrison-Clea-
tor von der Schützengesellschaft 1798 e.V. bei der Frühstücksausgabe 
in der Aula des JKG. Unsere Schießzeiten im Schützenhaus, Karlsruher 
Str. 205 in Bruchsal sind: Donnerstags von 17 Uhr bis 20 Uhr, Samstags 
von 14 Uhr bis 18 Uhr und Sonntags von 10 Uhr bis 13 Uhr.

Fotograf: Antje Rzehorz 
Personen im Bild: Im Bild Gloria Steigleder, Helmut Kollmann und Bri-
gitte Morrison-Cleator
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Sozialverband VdK Bruchsal mit Stadtteilen

Sozialverband VdK OV-Bruchsal fährt nach Urloffen zum Meerret-
tichessen
Was für Bruchsal Spargel und Erdbeeren sind, ist der Meerrettich für 
Urloffen. Um die verschiedenen Varianten der Zubereitung kennenzuler-
nen, ist Urloffen als Metropole des Meerrettichs das Ziel unseres ersten 
Halbtagesausflugs. Dazu laden wir die Mitglieder und Freunde des 
VdK OV-Bruchsal mit Stadtteilen recht herzlich ein. Unsere Fahrt führt 
uns zunächst nach Urloffen im Schwarzwald zu Meerrettich-Peter. Bei 
ihm erfahren wir alles über Anbau und Verarbeitung des Meerrettichs. 
Danach ist in Urloffen-Zimmern das Mittagessen vorgesehen. Anschlie-
ßend fahren wir weiter zum Mummelsee. Hier erwartet alle Mitglieder 
eine süße schwarzwälder Überraschung. Gegen 16.30 Uhr treten wir 
die Heimreise an und sind dann gegen 18 Uhr wieder zuhause. Unser 
Ausflug findet am 6. Juli statt und die Fahrtkosten betragen 18 Euro.
Anmeldungen: ab sofort bis spätestens 24. Juni unter der Tel.nummer 
(07251) 14163 oder (07251) 85315
Abfahrtszeiten: 9.30 Uhr Balthasar-Neumann-Str. 13, 9.45 Uhr Bahnhof 
Bruchsal sowie 10 Uhr AWO Durlacher Str. 101

Tageselternverein Bruchsal und Karlsruhe-Nord

20 Jahre Stars und Sternchen – TEV goes Hollywood
Der Tageselternverein Bruchsal (TEV) blickt auf eine erfolgreiche Jubi-
läumsfeier zurück.
Getreu dem Motto wurde das Bürgerzentrum am 17. Mai in eine wahre 
Hollywood-Gala verwandelt. Auf dem roten Teppich wurden die wah-
ren Stars (die Tageseltern) und die Sternchen (die Tageskinder) durch 
die geschäftsführende Vorständinnen Maike Schmidt und Irene Zibold 
persönlich begrüßt. Neben Sektgläsern reihten sich bunte Kinderbe-
cher, denn bei der Jubiläumsfeier des TEV waren die kleinen Gäste bei 
allem bedacht. Statt langer Reden, gab es prägnante Grußworte durch 
Schirmherr Landrat Herrn Dr. Schnaudigel, die Bruchsaler Oberbürger-
meistern Frau Petzold-Schick und von Frau Metke vom Landesverband 
für Kindertagespflege. Beim zauberhaften Auftritt von Zauberclown 
Benji Wiebe saßen die gespannten Kinder in der ersten Reihe. Das 
Highlight der Veranstaltung, die Premiere des Imagefilms vom TEV zur 
Kindertagespflege, wurde mit einem gebührenden Applaus und „Stan-
ding Ovations“ bejubelt. Musikalisch begleitet wurde die Veranstaltung 
durch das Duo „Green Coffee“. Eine Spielstraße u.a. mit einer Fotobox, 
Kinderschminken und Hüpfburg sorgten bei den kleinen Gästen für gro-
ßen Spaß. Informationen über die Projekte und Einrichtungen des TEV, 
wurden anschaulich auf Stellwänden präsentiert. Im Jahresverlauf 2018 
betreuten 183 Tageseltern 2018 insgesamt 1171 Kinder zwischen 0 und 
14 Jahren im nördlichen Landkreis Karlsruhe und wurden dabei vom 
TEV unterstützt und begleitet. 2018 vermittelte der TEV 532 Tagespfle-
gen. Der TEV möchte sich bei allen Beteiligten bedanken und wird sich 
weiterhin für die Kindertagespflege und die Vereinbarkeit von Familie 
und Beruf einsetzen.
Ihr Ansprechpartner für Fragen bzgl. Kindertagespflege und Tageseltern 
in der Gemeinde ist Frau Juliane Garrecht, Telefon-Nr.: (07251) 981 987 
814
E-Mail: j.garrecht@tev-bruchsal.de
Gesprächstermine können nach Vereinbarung gerne angeboten werden.

Quelle: TEV

Verband für Gewaltprävention und Selbstschutz e. V.

Gewaltschutztrainer VGS e. V.
Mit vielen praktischen Übungen ging das zweite Wochenende für 
die Ausbildung zum Gewaltschutztrainer Kinder und Jugendliche des 
Verbandes für Gewaltprävention und Selbstschutz e. V. in Bruchsal zu 
Ende. Die Teilnehmenden aus verschiedenen Bundesländern hatten 
vier trainingsintensive Tage absolviert. Wie nicht anders zu erwarten 
gestaltete Lehrgangsleiter Werner Dietrich auch dieses Seminar inter-
essant, informativ und abwechslungsreich. Unterstützt wurde er dabei 
am ersten Wochenende durch Tina Rastätter, Vertreterin des Referats 
Prävention des Polizeipräsidiums Karlsruhe und von aktiven Gewalt-
schutztrainern. Die Teilnehmenden stellten noch einmal ihr Wissen und 
Können unter Beweis, so dass die Teilnahmebescheinigungen zum 
Gewaltschutztrainer Kinder und Jugendliche für das Kurskonzept „Wehr 
DICH, aber richtig!” nach den Qualitätsstandard des Polizeipräsidiums 
Karlsruhe erfolgreich in Empfang genommen werden konnten.

Frau Rastätter mit Teilnehmenden des Seminars

Verein für Sport, Gesundheit und  
Rehabilitation e.V. Bruchsal

Sport und Bewegung für COPD-Patienten
Der Verein für Sport und Gesundheit e.V. Bruchsal (VSG) bietet Gym-
nastik für Menschen mit Lungenerkrankungen an. Das Angebot richtet 
sich an Lungenpatienten mit bronchialen Erkrankungen, mit COPD, 
Lungenemphysem, Mukoviszidose, Asthma oder anderen Lungenpro-
blemen. Menschen mit einer chronisch obstruktiven Lungenerkran-
kung, kurz COPD, können den Krankheitsverlauf durch regelmäßige 
Bewegung und Sport positiv beeinflussen. Zu diesem Ergebnis kommt 
eine Langzeitstudie des Deutschen Zentrums für Lungenforschung 
(DZL). Für Lungenpatienten ist Sport häufig fester Bestandteil einer 
Reha-Behandlung. Selbst bei Patienten mit schwerer Beeinträchtigung 
der Lungenfunktion erlaubt ein individuell abgestimmtes Trainings-
programm im Rahmen einer Reha-Maßnahme eine Steigerung der 
körperlichen Belastbarkeit. Den positiven Trainingseffekt aus der Reha-
Maßnahme aufrecht zu erhalten gelingt allerdings nur, wenn die Patien-
ten mindestens einmal pro Woche eine sportliche Aktivität weiterführen. 
Der VSG-Bruchsal hat in Forst zwei Lungensport-Gruppen eingerichtet. 
Das Training findet immer donnerstags, von 11 bis 11.45 Uhr, und 11.45 
bis 12.30 Uhr, in der Jahnhalle, Wiesenstraße 16, in 76694 Forst statt. 
Die Übungsleiterin teilt die Gruppen der Leistungsfähigkeit der Pati-
enten entsprechend ein. Eine Anmeldung ist erforderlich. Momentan 
sind noch Plätze frei. Wenn eine ärztliche Verordnung für Reha-Sport 
vorliegt, übernehmen die Kassen die Teilnahmegebühren. Der Verein ist 
für Reha-Sport qualifiziert und zertifiziert, ist bei den Kassen gelistet und 
kann daher die Abrechnung der ärztlichen Verordnungen direkt mit den 
Kassen durchführen. Eine ärztliche Verordnung für Reha- Sport erhalten 
die Patienten bei ihrem Facharzt bzw. in der Reha-Klinik.
Informationen erteilt Übungsleiterin Andrea Lehnkering unter Tel. (07251) 
82112 Birgit Streit

Selbsthilfegruppen

Anonyme Alkoholiker

Info-Telefon: (0721) 19295 (täglich erreichbar von 7 bis 23 Uhr), www.
anonyme-alkoholiker.de
Gruppentreffen: montags und freitags, jeweils 20 Uhr, im Pfarrheim St. 
Peter, Peter-und-Paul-Str. 55;
Treffen der „al-anon“ – „Selbsthilfegruppe für Angehörige und Freunde 
von Alkoholikern“
Gruppentreffen: montags, 20 Uhr, im Pfarrheim St. Peter, Peter-und-
Paul-Str. 55.

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?
Im Notf all kann diese entscheidend für rasche 
Hilfe durch den Arzt oder den Rett ungsdienst sein! Fo
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AMSEL Kontaktgruppe Bruchsal/Bretten

AMSEL-Treffen
Wir, die Kontaktgruppe Bretten-Bruchsal für von Multiple Sklerose 
Betroffene, treffen uns einmal im Monat – ab 19 Uhr zum AMSEL-
Stammtisch;üblicherweise donnerstags; falls Feiertag, dann am Don-
nerstag zuvor. Der Stammtisch findet im Restaurant Jahnhalle, Jahn-
straße 34, 75045 Jöhlingen statt. Kostenlose Parkplätze, behindertenge-
rechte Toilette und behindertengerechter Zugang sind dort vorhanden.

Termine: 27. Juli.
Der AMSEL-Talk findet dienstags 18.30 Uhr, Pizzeria „Da Luigi“, Kasta-
nienweg 10, 76698 Weiher statt.
Termine: 11. Juni.
Wir möchten einen Mehrtagesausflug planen und benötigen dazu 
Unterstützung. Unser Konto lautet: VoBa Stutensee-W., IBAN: DE76 
6606 1724 0030 9305 09. Vielen Dank für ihre Unterstützung!
Wir sind immer noch auf der Suche nach einem Treffpunkt in Bruchsal. 
Leider konnte bisher keine barrierefreie Lokalität gefunden werden. Wir 
sind dankbar für entsprechende Hinweise. Vielen Dank!

Fibromyalgie-Selbsthilfe Bruhrain-Hardt e.V.

Einladung Gruppentreffen
zum Gruppentreffen am Dienstag, 11. Juni, 19 Uhr im Frohsinnheim, 
Jurastr. 5, Waghäusel-Kirrlach
Info zur Messe Rehab in Karlsruhe vom 16. bis 18. Mai, Erfahrungsaus-
tausch, Gespräche und wie immer „Vermitteln von Hilfe zur Selbsthilfe“
Informationen zur Fibromyalgie-Selbsthilfe Bruhrain-Hardt e.V.
(07254) 2931 Inge Bentz und (06222) 72591 Jutta Laier
www.fibromyalgie-sh-bruhrain.de

Stadtteil Büchenau
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07257) 20 37, Fax: 07257 53 92
E-Mail: Verwaltungsstelle.Buechenau@Bruchsal.de
Au in den Buchen 81, 76646 Bruchsal

Zahlungsmöglichkeit
Bitte beachten Sie, dass in der Verwaltungsstelle Büchenau keine EC-
Kartenzahlung möglich ist.

Entsorgung  

Abfuhr „Graue Tonne”
Freitag, 07. Juni

Vereinsnachrichten

Förderverein FSV Büchenau

Generalversammlung
Die diesjährige Generalversammlung des Fördervereins des FSV Büche-
nau e.V. findet am Dienstag, 25. Juni, 20 Uhr im Vereinsheim des FSV 
Büchenau statt.
Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte:
1. Begrüßung und Bericht des 1. Vorsitzenden
2. Kassenbericht
3. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Geschäftsführers
4. Entlastung der Vorstandschaft
5. Neuwahl Kassenprüfer
6. Behandlung eingegangener Anträge
7. Sonstiges
Anträge sind schriftlich bis spätestens 18. Juni an den 1. Vorsitzenden 
Frieder Köcher, Zur Wolfsgrube 3, 76646 Bruchsal zu richten.
Alle Mitglieder des Fördervereins des FSV Büchenau e.V. sind zu dieser 
Veranstaltung sehr herzlich eingeladen.

Fußballsportverein Büchenau e.V.

FSV B-Juniorinnen – SSV Waghäusel  3:2
Durch eine kämpferische starke Vorstellung konnten wir Waghäusel 
bezwingen.
Wir hatten den besseren Beginn und die ersten Chancen gehörten uns. 
Nach zehn Minuten konnte Maren
auf Emmelie durchstecken, die uns in Führung schoss. Nach und nach 
wurde Waghäusel stärker, aber durch viel Laufarbeit konnten wir die 
Führung bis kurz vor der Halbzeit halten. Vor allem Anne und Marina 
hatten hier alle Hände voll zu tun. Durch eine Unachtsamkeit konnte 
der Gast eine seiner zahlreichen Standards zum Ausgleich verwerten. In 
der zweiten Halbzeit machte fast nur Waghäusel das Spiel. Jacqueline, 
Leonie und Michelle waren
mehrfach auf dem Posten, und verhinderten so einiges. Was dann doch 
durchkam, fing Sachi im Tor ab.
Gelegentlich kamen wir immer wieder zu Angriffen, meist von Lisa ange-
trieben. Waghäusel konnte eine seiner Chancen dann doch zur Führung 
nutzen, die aber nicht lange anhielt. Lisa passte hoch hinter die gegne-
rische Abwehr, und Emmelie lupfte den Ball gekonnt über die Torfrau. 
Es folgte eine Phase die vom Kampf geprägt war. Unsere Mädels warfen 
alles rein um mindestens einen Punkt in Büchenau zu lassen. Kurz vor 
Schluss packte Lisa nochmal einen aus, und zimmerte den Ball aus 
der dritten Reihe ins Tor. Die letzten Minuten verteidigen wir clever, und 
konnten uns endlich mit einem Sieg belohnen.

Juniorinnen

Erste Mannschaft  
FC Olympia Kirrlach II – FSV Büchenau  0:1 (0:1)
Am letzten Spieltag konnte man dank einer der besten Leistungen in 
dieser Spielzeit verdientermaßen einen Auswärtssieg in Kirrlach feiern. 
Die Vorzeichen waren allerdings alles andere als gut, musste man 
doch auf gleich fünf potentielle Stammspieler verzichten. Der Mann-
schaft war dies allerdings von Beginn an nicht anzumerken. Kirrlach, 
selbst noch mit rechnerischen Chancen auf den Aufstieg, legte eine 
schwache Spielkultur an den Tag und beschränkte sich wie bereits im 
Hinspiel fast ausschließlich auf lange Bälle. Unsere Mannschaft ver-
teidigte dies allerdings konsequent und konnte darüber hinaus in der 
Offensive einige Akzente setzen. So gelang in der 37. Spielminute der 
verdiente Führungstreffer: Einen von Pavlovic getretenen Eckball, dem 
ein Pfostenschuss von Brettschneider vorausgegangen war, konnte 
Kopfballspezialist Krohmer zur Führung verwerten. In der Folgezeit hatte 
Kirrlach Glück, nicht höher in Rückstand zu geraten, da der FSV vehe-
ment auf das zweite Tor drückte. Auch nach der Halbzeitpause bot sich 
den wieder einmal zahlreich mitgereisten Zuschauern das gleiche Bild 
wie im ersten Durchgang. Hieran änderte auch die Systemumstellung 
der Heimmannschaft auf einen zweiten Stürmer nichts, da sich diese 
in der Hintermannschaft des FSV bestens aufgehoben sahen. Beiden 
Mannschaften merkte man mit zunehmender Spieldauer die sommer-
lichen Temperaturen an, wobei der FSV die aktivere Mannschaft blieb. 
Die größte Chancen auf die Entscheidung hatte kurz vor Ende der Partie 
Navaneethakrishan, der nach starker Vorarbeit von Kemm allerdings am 
Kirrlacher Torhüter scheiterte. Da ein letztes Aufbäumen der Heimmann-
schaft ausblieb war der Sieg trotzdem unter Dach und Fach und man 
konnte einen versöhnlichen Rundenabschluss feiern. Durch diesen Sieg 
beendet unsere erste Mannschaft die Runde auf dem dritten Tabellen-
platz. Auch nach dem relativ frühen „ausscheiden” aus dem Aufstiegs-
rennen hat sich die Mannschaft nicht hängen lassen, sondern die Runde 
zu einem versöhnlichen Abschluss gebracht. Ein großes DANKE geht an 
dieser Stelle an die treuen Anhänger, welche die Mannschaft bei jeden 
Spiel zahlreich unterstützt haben!

Zweite Mannschaft  
SGE Odenheim 2 / Zeutern 2 / Oberöwisheim 2 : FSV ll –  1:3
Im letzten Spiel der Saison wollte die zweite Mannschaft des FSV aus-
wärts gegen die Spielgemeinschaft Odenheim 2 / Zeutern 2 / Oberö-
wisheim 2 noch einmal Punkte mitnehmen, um eine sehr enttäuschende 
Saison versöhnlich abzuschließen.
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Der FSV begann entsprechend druckvoll und dominierte das Gesche-
hen von Beginn an. Bereits nach einer knappen Viertelstunde konnte 
man sich belohnen: P. Boulanger eroberte zuerst stark den Ball und 
schloss dann nach Doppelpass mit F. Crivellari ins linke untere Eck ab. 
Auch in der Folge blieb der FSV dem Gegner in allen Belangen überle-
gen. Der Ball lief gut durch die eigenen Reihen und immer wieder konnte 
man durch schnelle Vorstöße gefährlich werden. Es war tatsächlich 
so etwas wie Kombinationsfußball erkennbar und der Gegner schien 
dagegen kein Mittel zu finden. Die zahlreichen Angriffe des FSV blieben 
trotzdem lange ohne Erfolg. Kurz vor der Halbzeit aber nahm sich R. 
Fuß dann ein Herz. Sein traumhafter Schuss von der Strafraumkante ließ 
dem Torhüter keine Chance. So ging es mit einer beruhigenden 2-Tore-
Führung in die Halbzeitpause. Was dann geschah war allerdings wenig 
beruhigend. Wieder auf dem Platz schienen sich die Kräfteverhältnisse 
zu wenden. Der Gegner agierte plötzlich mutig nach vorne und setzte 
den FSV schon früh unter Druck. Etwa 20 Minuten lang ging das noch 
gut, aber irgendwann kam es dann wie es kommen musste und der 
Gegner kam per Abstauber zum Anschlusstreffer. Das Spiel stand zu 
diesem Zeitpunkt auf der Kippe, der FSV konnte nur noch selten für 
Entlastung sorgen. Einer dieser wenigen Entlastungsangriffe war es 
dann aber, der für die Vorentscheidung sorgen sollte: T. Mohr konnte 
den Ball völlig unbedrängt aus etwa 20 Metern aufs Gehäuse bringen. 
Der Torwart stand einen Tick zu weit draußen und so schlug der Schuss 
direkt unterhalb der Latte ein. Dies war der Genickbruch für den Gegner. 
In der Folge stellten sie ihren Angriffsfußball wieder ein und der FSV kam 
sogar noch zu zwei sehr guten Chancen.
Am Ende stand ein verdienter 3:1 Auswärtssieg. Nach einer wahren 
Seuchen-Saison war dies das richtige Signal zum Rundenabschluss an 
Trainer und Mannschaft.
Wir möchten die Gelegenheit nutzen, um zum Ende noch einmal allen 
Zuschauern und Fans zu danken, die uns unterstützt haben sowie ganz 
besonders unseren Trainern Uwe Armbruster und Francesco Crivellari, 
die trotz teilweise ausbleibender Leistung nie müde wurden, uns zu 
trainieren und zu motivieren.

Damenabteilung  
Samstag, 01. Juni
SG Klinge Sekach : FSV  2:0 (1:0)
Mit den treuen Fans und Anhängern der FSV Frauenmannschaft im 
Gepäck fuhr man vergangenes Wochenende mit dem Bus zum letzten 
Spiel der Runde. Gut gelaunt und euphorisch startete man in das Spiel 
und hatte auch einige Chancen die Punkte mit nach Hause zu nehmen. 
Die Gäste gingen jedoch glücklich in Führung. Nach mehreren Frag-
würdigen Schiedsrichter-Entscheidungen musste man 2 Platzverweise 
und die Niederlage hinnehmen. Die Mannschaft fuhr ohne Punkte den 
langen Heimweg zurück nach Büchenau. Grund zur Freude gibt es 
dennoch, denn der Klassenerhalt ist geschafft und die Sommerpause 
kann genossen werden.
Es spielten : Daferner C., Österle, Fetzner, Kretzler, Schmidt, Jahraus 
(57. Lechner), Theißen, Hartmann S., Giangrasso (89. Savio), von den 
Driesch(72. Hochadel), Heinzl

Jugendabteilung  

B1-Jugend-Spiel
JFV Stutensee/Neuthard/Büchenau : FC Südstern Karlsruhe 2:1
Unglaublich, aber wahr. Im Endspurt der Meisterschaft haben wir den 
wichtigsten Dreier der Rückrunde eingefahren. Gegen den direkten Mit-
konkurrenten aus Karlsruhe schafften wir ein aufopferungsvollen Sieg 
und holten uns dadurch die Tabellenführung zurück.
Beide Mannschaften brauchten einen Sieg um noch Chancen auf die 
Meisterschaft zu haben. Dementsprechend gingen der FC und wir 
gleich zu Beginn mit offenem Visier zu Sache. Die ersten 20 Minuten 
gehörten dem JFV mit dem unbedingten Willen ein Tor zu erzielen. 
Jannik Bohn und Kevin Ehrfeld mit zwei guten Chancen zeigten, wie es 
gehen könnte. Unser Stürmer Mika Hoffmann machte mit Abstand seine 
bisher beste Partie und konnte sich ebenfalls im Verlauf des ganzen 
Spiels zahlreiche Chance erarbeiten. Kurz vor der Halbzeit setzte er sich 
toll am 16-Meter-Raum durch und schob ins linke untere Eck zu 1:0 ein. 
Aber auch der Gegner war in manchen Situationen brandgefährlich und 
erarbeitete sich die ein oder andere Möglichkeit. Durch einen Freistoß 
erzielten die Gegner dann das 1:1. Unsere direkte Reaktion hierauf war 
der unbedingte Wille, dass Spiel zu gewinnen. Quasi im Gegenzug setz-
te sich unser zweiter Offensivmann Marcel Huber entscheidend durch 
und brachte die Erlösung für die Mannschaft mit dem 2:1.
Jetzt wurde es erst richtig spannend und die vielen Zuschauer (unglaub-
lich viele) unterstützten den JFV bei der Partie. Am Ende reichte es, 
den Vorsprung über die Zeit zu bringen. Der wichtige Sieg war auch 
völlig verdient. Im Anschluss feierten Betreuer und Zuschauer die 
Mannschaft. Einen Dank an das Trainerteam um Vito Farano und Andy 
Küpper, der die B1-Jungs sehr gut aufgestellt hat.
Wichtig ist aber, nicht bereits jetzt in Freudentaumel auszubrechen und 
den Fokus auf das letzte Spiel gegen den JFV II zu richten. Dieses findet 
am Samstag, 01. Juni, 15 Uhr auf der Anlage des FSV Büchenau statt.
JFVI : JFVII 9:2
Es ist geschafft. Mit einem grandiosen Endspurt in den letzten Spielen 
hat sich das Team um die Trainer Farano und Küpper die Meisterschaft 
gesichert. Nach Spielende feierten die Zuschauer beim FSV Büchen-
au die Meisterschaft. Bis spät in den Abend hallten die Gesänge von 

„Schwarz und Blau... nur der JFV“ in den Nachthimmel. Der Mannschaft 
gebührt ein Kompliment für die gezeigten Leistungen in der Runde. Von 
Rückschlägen ließ man sich nicht entmutigen und letztlich war der wie-
dergefundene Teamspirit der Schlüssel zum Erfolg.

Meister 2018/2019

MustertextKleintierzuchtverein Vogelverein 
C 911 Büchenau

Kleintierzucht- und Vogelverein C911 Büchenau
Cafe Hasenvilla
Unser Café Hasenvilla hat am Freitag, 15 bis 17 Uhr wieder geöffnet. 
Hier gibt es bei Kaffee und Kuchen ein Plätzchen fürs Schwätzchen, für 
die Kinder Spielmöglichkeiten drinnen und draußen und bei schönem 
Wetter auch wieder Sitzmöglichkeiten draußen. Hierzu sind alle recht 
herzlich eingeladen. Es freut sich auf Sie, die Villa Kunterbunt und der 
Kleintierzuchtverein.

Stadtteil Heidelsheim
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 51 88, Fax: 07251 5 91 88
E-Mail: Verwaltungsstelle.Heidelsheim@Bruchsal.de
Merianstraße 18, 76646 Bruchsal

Entsorgung  
Abfuhr Wertstofftonne: Mittwoch, 12. Juni
Schadstoffsammlung – Voranzeige!!!... am Samstag, 20. Juli,
15.20 Uhr bis 16.20 Uhr,
Parkplatz „Am Stadion”, Nähe Feuerwehrhaus
Nähere Informationen finden Sie im Müllwegweiser.

Fundsachen

Fundamt
Gefunden wurde....
ein ferngesteuertes Flugzeug (Humboldtstraße)
ein Handy (Schlossgarten Bruchsal)
Die Fundsachen können in der Verwaltungsstelle abgeholt werden.

Heimatmuseum

Heimatmuseum
Das Heimatmuseum im Stadttor ist am Sonntag, 9. Juni,
14 bis 17 Uhr geöffnet.
Zu einem Besuch des Museums laden wir ein.
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Vereinsnachrichten

FC 07 Heidelsheim

Erste Mannschaft  
FC 07 Heidelsheim – VfB Eppingen  2:2 (2:1):
Im letzten Saisonspiel kam der nach nur einer Verbandsligasaison 
bereits seit Wochen als Absteiger feststehende FC 07 Heidelsheim 
gegen den VfB Eppingen nicht über ein leistungsgerechten 2:2 Unent-
schieden hinaus, obwohl man sich eigentlich felsenfest vorgenommen 
hatte, mit einem Sieg für einen versöhnlichen Saisonausklang zu sorgen 
und sich damit bei seinen treuen Fans, die zum Abschluss des Sportfes-
tes noch einmal zahlreich erschienen waren, zu bedanken. 
Beide Kontrahenten wollten sich bei hochsommerlichen Temperaturen 
nicht mehr sonderlich weh tun und so plätscherte der „Sommerkick” 
ohne einzige Verwarnung ohne größere Höhepunkte weitestgehend nur 
so vor sich hin. 
Ibrahim Ünsal brachte die Gastgeber in einer über weite Strecken aus-
geglichenen Begegnung nach schöner Vorarbeit von Mete Yüksel über 
rechts bereits nach 12 Spielminuten mit 1:0 in Führung, doch schon 
vier Minuten später konnte Julian Frick aus spitzem Winkel mit einem 
Schuss ins lange Eck zum 1:1 ausgleichen. Praktisch mit dem Halbzeit-
pfiff war jedoch wiederum Ünsal mit dem 2:1 zur Stelle. Wegbereiter 
war dieses Mal Jannis Fetzner, der nach einem energischen Antritt von 
Jonathan Dollinger durch das Mittelfeld mustergültig über links bedient 
wurde. 
In der 2. Halbzeit hatten die Gäste dann ein leichtes Übergewicht, 
scheiterten bei ihren wenigen Torchancen aber immer wieder an FCH-
Keeper Kevin Neumann. Gleich zweimal war es Torschütze Frick, der in 
der 54. und 70. Minute in Neumann seinen Meister fand. Völlig machtlos 
war dieser jedoch 15 Minuten vor Spielende beim verdienten 2:2 Aus-
gleichstreffer durch den 12. Saisontreffer von VfB-Kapitän Alexander 
Rudenko. 
Der Ausgleich war allerdings sehr umstritten, da Vorlagengeber Emily 
Josia Mugeta vorher klar im Abseits stand. Bei diesem Ergebnis blieb 
es bis zum Schlusspfiff und somit belegt die Truppe um FC-Trainer 
Marcel Martin Ende der Spielsaison 2018/19 mit 25 Punkten und einem 
Torverhältnis von 37:102 den 16. Tabellenplatz und spielt in der nächs-
ten Spielzeit mit einem völlig neuen Kader wieder in der Landesliga 
Mittelbaden.

Zweite Mannschaft  
FC 07 Heidelsheim 2 – FC Neibsheim  2:2 (1:1):
Was war das für ein Herzschlagfinale am letzten Spieltag der Kreisklas-
se A Bruchsal, denn sowohl der gastgebende FC 07 Heidelsheim als 
auch die Gäste aus Neibsheim konnten noch absteigen. Die Gastgeber 
wollten sich mit einem Heimsieg endgültig aller Abstiegssorgen entle-
digen und hatten bereits nach acht Minuten die große Möglichkeit zum 
1:0, doch nach einer Hereingabe von Robin Hiller traf Driton Shema den 
Ball aus kurzer Entfernung nicht richtig. 
Fortan hatte der FC Neibsheim, dem ein Punkt für den Klassenerhalt 
genügte, während Heidelsheim eigentlich gewinnen musste, etwas 
mehr von der Partie, die besseren Chancen hatten aber weiterhin die 
Einheimischen. In der 34. Minute war es vor einer stimmungsvollen 
Kulisse von weit über 200 Zuschauern dann aber endlich soweit. Nach 
einer kurz ausgeführten Ecke von Hiller brachte Dennis Gül das Spielge-
rät gekonnt nach innen und am langen Pfosten hatte Shema keine Mühe 
mehr, aus kürzester Entfernung zum vielumjubelten 1:0 zu vollenden, 
Heidelsheim zu diesem Zeitpunkt unabhängig von den Zwischenstän-
den auf den anderen Plätzen also sicher gerettet. Große Ernüchterung 
jedoch drei Minuten vor der Pause, als Philipp Schneider nach einem 
Freistoß aus dem Stand von Timo Sebold zum 1:1 Ausgleich traf und die 
Gastgeber somit plötzlich wieder abgestiegen waren. 
Halbzeit zwei war dann schließlich nichts mehr für schwache Nerven, 
denn diese glich einem Krimi zwischen Hoffen und Bangen. Jannik 
März war fünf Minuten nach Wiederbeginn der gefeierte Schütze zum 
2:1, als er eine flache Hiller-Hereingabe aus dem Gewühl zum 2:1 über 
sie Linie stocherte. 
Danach hatte Heidelsheim jedoch nicht mehr viel zuzusetzen und 
Neibsheim drängte auf den Ausgleich. Es lief bereits die 75. Minu-
te, als der langaufgeschossene Gästekapitän Philipp Hauk, zuvor im 
Abwehrzentrum Turm und Fels in der Brandung, den FCH mit seinem 
Kopfballtreffer zum 2:2 Ausgleich aus den kühnsten Träumen riss und 
damit wohl leider den Heidelsheimer Abstieg in die B-Klasse besiegelte. 
Am Ende fehlte gegenüber dem FC Obergrombach ein einziges Tor für 
den Ligaverbleib, der sicherlich nicht am letzten Spieltag verfehlt wurde. 
Die Truppe um den scheidenden Spielertrainer Patric Gutknecht kann 
abschließend jetzt nur noch auf den Kreisligavizemeister SV Kickers 
Büchig hoffen, denn wenn dieser über die Relegation noch den Aufstieg 
in die Landesliga schafft, kann die Zweite des FCH weiterhin in der 
A-Klasse bleiben.

Heimatkundlicher Arbeitskreis Heidelsheim

Wer kennt die Namen dieser Frauen?
Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,
ab dem 1. Oktober 1941 wurde der Heidelsehimer Kindergarten nicht 
mehr von Diakonissen sondern von der NS-Organisation NSV geführt. 
Es gibt Bilder aus dieser Zeit, auf denen Erzieherinnen bzw. Helferinnen 
abgebildet sind. Aus einer Pressenotiz ist bekannt, dass die erste Leite-
rin Lydia Strack hieß, sie wurde unterstützt von Hildegard Herbing sowie 
weiteren jungen Frauen. Wer kennt die Namen weiterer Personen, die 
zwischen 1941 und 1945 im Kindergarten tätig waren? Wer kennt die 
Namen der Frauen auf dem Bild?
Informationen nehmen gerne Ruth Birkle (Tel. 87862) und Valentin Gölz 
(tel. 55055) entgegen.

Wer kennt diese Frauen auf dem Bild?

Handharmonika-Spielring  
Heidelsheim 1957 e.V.

Handharmonika Spielring hat Nachwuchssorgen

Erich Trautwein (rechts) freute sich 
über die Ehrung im Rahmen der 
Hauptversammlung für 40 Jahre 
Mitgliedschaft im Harmonika Spiel-
ring. Links im Bild: Vorsitzender 
Gerhard Feldmann.
  Foto: Corina Neuer-Veit

Heidelsheim. 35 Mitglieder des 
Handharmonika Spielrings Hei-
delsheim hörten bei der Jahres-
hauptversammlung im Clubhaus 
des FC 07 ernste Worte ihres 
Vorsitzenden Gerhard Feldmann, 
der bei den Wahlen in seinem 
Amt bestätigt wurde.
„Wenn sich die Struktur im Ver-
ein nicht verbessert, stehe ich in 
zwei Jahren nicht mehr zur Verfü-
gung“, sagte Gerhard Feldmann 
mit Blick auf die aktuelle Situati-
on des Vereins. Die Entwicklung 
sei nach dem Ausfall von Christa 
und Manfred Müller und weiteren 
Personen rückläufig, so fand im 
vergangenen Jahr keine Weih-
nachtsfeier statt.
Das Orchester muss sich wieder 
verjüngen. Außerdem müsse sich 
der Verein unter anderem mehr 
der Öffentlichkeitsarbeit widmen 
und die bestehende Homepage 
überarbeiten. Jugendleiterin 
Lara Bauer berichtete von vie-
len verschiedenen Aktivitäten der 

Jugendlichen, die den Gemeinschaftsgeist förderten. Kassier Christl 
Holzer vermeldete, dass sich Einnahmen und Ausgaben im Kassenbuch 
die Waage hielten.
Ehrungen: 
Erich Trautwein und Albrecht Gutknecht wurden im Rahmen der Haupt-
versammlung für 40 Jahre Mitgliedschaft im Harmonika Spielring geehrt. 
Jennifer Hinz wurde für 10 Jahre
Spielzeit bei den Jugendlichen ausgezeichnet.
Schriftführerin Brigitte Weinmann erinnerte an das 12. Sommerfest, das 
im vergangenen Jahr gut vorbreitet und erfolgreich auf dem Gelände der 
AWO am Stadttor stattfand. Das diesjährige Sommerfest ist am 30. Juni 
geplant, die Realisierung wird allerdings durch den krankheitsbedingten 
Ausfall der Familie Müller als Hauptorganisatoren schwierig. Große 
Sorge bereitet auch die Spielstärke des Orchesters, das die Abgänge 
der vergangenen Jahre nicht durch Zugänge kompensieren konnte. 
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Auf Suchannoncen haben sich keine Interessenten gemeldet und auch 
der Versuch, zwei ältere Spielerinnen des Jugendorchesters in das 
Handharmonika-Orchester zu integrieren, sei gescheitert. Ausgelaufen 
ist zudem die vom DHV bezuschusste musikalische Kooperation mit der 
Dietrich-Bonhoeffer-Schule.
Der Verein will die Zusammenarbeit nun in Eigenregie fortführen. Für 
das Schuljahr 2019/20 gibt es die Idee, eine Melodika-AG anzubieten.
Weitere Informationen unter www.hsh-macht-musik.de.
(Corina Neuer-Veit)

Obst- und Gartenbauverein Heidelsheim

Gartenbesichtigung für Kindergarten
Der weite Weg hat sich gelohnt. 20 Kinder und drei Erzieherinnen des 
ev. Kindergartens „Der gute Hirte” haben unseren Vereinsgarten an der 
Gochsheimer Straße besucht und waren sichtlich erstaunt, was dort 
alles gepflanzt wird. Günter Kolb und Harald Mayer hatten einiges vor-
bereitet. Rhabarbermützen wurden gerne getragen, Rhabarber, Erdbee-
ren, Schnittlauch und verschiedene Blüten haben die meisten probiert, 
die bereitgestellten Erdbeeren haben allen geschmeckt. Regenwürmer, 
Schneckenhäuser, verschiedene Käfer, Bienen, Hummeln und Schmet-
terlinge konnten entdeckt und beobachtet werden. Freudestrahlend, 
„bewaffnet” mit einem Blumenstrauß machten sich die Kinder auf den 
Rückweg, zuvor hatten sie sich mit einem Lied bei dem Veranstalter 
bedankt und versprochen, dass sie zur Erntezeit gerne wieder vorbei-
schauen möchten. (GK)

Besuch im Vereinsgarten  Foto: ogv

MustertextOdenwaldklub 
Ortsgruppe Heidelsheim e.V.

Die Juni Programmwanderung am So, 23. Juni, führt uns in den 
Schwarzwald zum Lotharpfad und weiter zum Ruhestein. Kurzwanderer 
gehen vom Schliffkopf über den Panoramaweg ca. 6 km zum Ruhestein.

Nationalparkzentrum am Ruhestein
Wegen des Busverkehrs zum Lotharpfad müssen wir uns an dem Sonn-
tag früh auf den Weg machen.
Treffpunkt 7 Uhr Haltestelle Nord/Altenbergbrücke
Abfahrt: 7.14 Uhr Heidelsheim/Nord nach Bruchsal, 7.32 Uhr weiter 
nach Karlsruhe, 09.21 Uhr weiter nach Baiersbronn.
Informationen zur Tour bei Schmälzle, (07449) 1031.
Anmeldung wg. Fahrkartenkauf erforderlich bei Wachter, (07251) 55320 
bis Fr. 21. Juni, 13 Uhr.
Freunde und Gäste sind zum Mitwandern herzlich eingeladen!

Posaunenchor Heidelsheim

Aschbergfest des Evangelischen Posaunenchores Heidelsheim
Seit mehr als 40 Jahren feiern wir mit der Gemeinde und allen Freunden 
ein Fest am Waldrand auf dem Aschberg. Diesmal sogar einen Tag 
länger, nämlich von Samstag bis Pfingstmontag. Auch dieses Jahr gibt 
es immer was zu essen, zu trinken und natürlich jede Menge Musik. Am 
Samstag beginnen wir um 16 Uhr, um 19.30 Uhr gibt es eine Serenade, 
die endet, wenn wir keine Noten mehr sehen können und am Sonntag 
gibt‘s alle zwei Stunden Musik quer durch die Posaunenliteratur.
Und übrigens: das Wetter spielt keine Rolle, ob‘s regnet oder stürmt 
oder die Sonne brennt: wir spielen!
Natürlich findet der evangelische Gottesdienst am Sonntag und der 
ökumenische Gottesdienst an Pfingstmontag unter freiem Himmel 
statt.
Also, alle sind eingeladen – wir freuen uns auf euren Besuch!

MustertextStadtkapelle Heidelsheim e.V.

Bastelaktion der SKH-Jugend
Das alljährliche von der Stadtkapelle Heidelsheim ausgerichtete Markt-
platzfest steht vor der Tür und auch die Jugend steckt bereits mitten in 
den Vorbereitungen. In einer gemeinsamen Bastelaktion gestaltete die 
Jugendband der SKH zwei Fahrräder für eine außergewöhnliche Wer-
beaktion. Die jungen Musiker Gabriel Bender, Danilo und Sandro Dehn, 
Ronja Fischer, Lisa und Maximilian Schlindwein sowie Lukas Schmid 
stellten ihr handwerkliches Können unter Beweis: Es wurde bemalt und 
gehämmert, geklebt, verziert und verschraubt. Der tatkräftige Einsatz 
wurde natürlich auch belohnt und so gab es zur Stärkung Pizza und 
Pasta bevor gemeinsam bei einem Film der Abend genossen wurde. 
Die Heidelsheimer haben in den kommenden Wochen Gelegenheit die 
Kunstwerke der Jugendband zu bewundern und sich so bereits jetzt 
auf das Marktplatzfest am 22./23. Juni 2019 zu freuen. Kinder und 
Jugendliche, die gerne Musik machen und Interesse haben ebenfalls 
in der Jugendband der SKH zu spielen, sind herzlich willkommen und 
eingeladen zum Schnuppern! Die Nachwuchsmusiker proben immer 
montags von 16 bis 17 Uhr im Heidelsheimer Schulhaus.

Bastelaktion der SKH-Jugend Mai 2019

Tennis Club ´76 Heidelsheim e.V.

Herren 60 erreichen Unentschieden beim Tabellenführer
Beim Auswärtsspiel bei der TSG TC Grünwinkel/ SG DJK/FV Daxlanden 
1 konnte in den Einzeln lediglich Peter Müller punkten. Beide Doppel 
wurden nach großer kämpferischer Leistung in den Besetzungen Mül-
ler/Schütz und Gantner/Muth gewonnen und somit ein weiteres 3:3 
Unentschieden erreicht werden. Die Mannschaft bleibt damit weiterhin 
ungeschlagen.
Ihr nächstes Match bestreiten die Herren 60 auswärts, am Samstag, den 
15. Juni, 14 Uhr beim TC im Wiesengrund 1.
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TV Heidelsheim 1899 e.V.

Sportabzeichenabnahme
Leichtathletische Disziplinen: Freitag, 7. Juni, ab 18 Uhr auf dem 
Sportplatz Heidelsheim. Nächster Termin, Freitag, 14. Juni.
Schwimmen: Dienstag, 11. Juni, ab 18.30 Uhr im Freibad Heidelsheim. 
Nächster Termin, Dienstag, 2. Juli.
Fahrradfahren: Samstag, 22. Juni um 18 Uhr am Ende der Neibsheimer 
Straße beim Spielplatz. K.R.
Danke für das Altpapier
Der TV Heidelsheim bedankt sich recht herzlich bei allen Einwohnern in 
Heidelsheim für die Mithilfe, Papier und Kartonagen für den Turnverein 
zu sammeln. Durch Ihre Unterstützung kann die Vereinskasse deutlich 
aufgebessert werden. Deshalb freuen wir uns über jedes Bündel Papier, 
das nicht in die Grüne oder Blaue Tonne wandert, sondern für unsere 
Altpapieraktionen gesammelt wird. Ein ganz großes Dankeschön an alle 
unsere fleißigen Helfer, die letzten Samstag im Einsatz waren. Danke 
auch an unsere Fahrzeugsteller, ohne die wir eine Altpapiersammlung 
nicht durchführen könnten. Die nächste Altpapiersammlung führt der FC 
07 Heidelsheim im September durch, bevor der TV wieder im Dezember 
sammelt. Karin Rummel

Altpapiersammlung

Parteien

CDU-Ortsverband Heidelsheim

Danke für Ihr Vertrauen!
Die Kandidatinnen und Kandidaten des CDU-Ortsverbands Heidels-
heim/Helmsheim für den Kreistag, den Gemeinderat Bruchsal und den 
Ortschaftsrat Heidelsheim danken ihren Wählerinnen und Wählern für 
das entgegengebrachte Vertrauen.

Einladung zur Theaterfahrt am 30. Juni
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbüger,
am Sonntag, 30. Juni, bietet der CDU-Ortsverband Heidelsheim/Helms-
heim erneut eine Fahrt zur Freilichtbühne in Ötigheim an. Aufgeführt 
wird das Schauspiel „Baron Münchhausen – Sein wahres Leben in 15 
Lügengeschichten” nach einer Vorlage von Erich Kästner. Abfahrt ist um 
12.15 Uhr auf dem Marktplatz in Heidelsheim.
Nähere Informationen gibt es bei Albrecht Schmollinger, Tel. 5420, der 
auch die Anmeldungen entgegen nimmt.

Stadtteil Helmsheim
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07251) 51 24, Fax: 07251 5 61 39
E-Mail: Verwaltungsstelle.Helmsheim@Bruchsal.de
Kurpfalzstraße 58, 76646 Bruchsal

Entsorgung  
Abfuhr Wertstofftonne
Mittwoch, 12. Juni

Mitteilungen der Ortsvorsteherin

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!
Ich möchte mich bei allen Wählerinnen und Wählern, die mich mit ihren 
Stimmem bei der Kreistags-, Gemeinderats- und Ortschaftsratswahl so 
stark unterstützt haben – von Herzen bedanken.
Dieses Vertrauen, das sie mir dadurch entgegengebracht haben, hat 
mich sehr berührt.
DANKE !
Herzliche Grüße
Ihre
Tatjana Grath

Fundsachen

Gefunden wurde ...
Ein weißes Fahrrad (Zur Brunnenstube 13)
Näheres zu erfahren bei der Verwaltungsstelle Helmsheim.

Aus den Kindergärten

Kindergarten Sonnenschein

Grüner Gockel wird bunter
Nachhaltigkeit, Umweltschutz, fridays for future, Worte, die in aller 
Munde sind.

Unsere Blumenwiese entsteht. Die evang. Kirchengemeinde Helmsheim 
nimmt diese Themen ernst, nicht ohne Grund gibt es seit Jahren den 
„Grünen Gockel“, ein Projekt der Landeskirche in der Gemeinde.

IHRE BILDER FÜR
ARTIKELSTAR

IHRE BILDER FÜR
ARTIKELSTAR

∙  Was ist für Sie das Wichtige in der Aufnahme?
Fokussieren Sie das Motiv!

∙  Was ist für Sie das Wichtige in der Aufnahme?

SCHÄRFE
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In unserem Kindergarten hat es sich eine Gruppe von Kindern und 
Erzieherinnen zur Aufgabe gemacht, die Worte in Taten umzusetzen 
und aktiv zu werden. Mit dem Osterprojekt fing es an, als wir Distelfalter 
gezüchtet und auf ihrem Weg von der Raupe zum Schmetterling beglei-
tet haben. Nachdem wir die Falter erfolgreich in die Freiheit entlassen 
hatten, stellte sich den Kindern die Frage:
„Wovon ernähren sich die Schmetterlinge? Was brauchen sie und ande-
re Insekten zum Überleben?“
Wir haben gemerkt: Um unsere KiTa herum gibt es zu wenig Nektar und 
kaum Blüten. Die evang. Kirchengemeinde hat uns freundlicherweise 
unterstützt und ein Stück Wiese hinter der Helmsheimer Kirche zur 
Verfügung gestellt.
Begeistert und mit viel Elan haben die Kinder die Wiese umgegraben, 
Gras entfernt, Erde gelockert und eine Wildblumenwiese ausgesät, 
die Schmetterlingen, Bienen und Hummeln Nektar liefern soll. Seither 
wird jeden Tag fleißig gegossen und beobachtet, ob die Samen schon 
keimen. Darüber hinaus bauen die Kinder ein Insektenhotel zum Schutz 
von Wildbienen, Marienkäfer, Florfliegen, Ohrenzwickern und Schmet-
terlingen. Um unsere KiTa herum wird es bunt und bunter. Und was für 
ein erfrischend lebendiges und blühendes Zeichen für unsere Kirche mit 
dem grünen Gockel.
Vielen Dank an alle Unterstützer und Helfer bei unserem Projekt.
In etwa drei bis vier Wochen können Sie sich selbst überzeugen, 
was gewachsen ist. Kommen Sie gerne vorbei und schauen Sie selbst. 
Wir freuen uns!
Die Kinder vom Insektenschutzprojekt der evang. KiTa Sonnenschein

Vereinsnachrichten

MustertextGesangverein Helmsheim

Fast drei Jahrzehnte die Treue gehalten Reinhard Kretschmann 
wird Ehrendirigent des Gesangvereins Liederkranz Helmsheim

Hans Märtiens, 1. Vorsitzender (links) und Achim Weik (rechts), 2. Vor-
sitzender verabschieden Dirigent Reinhard Kretschmann (mit Ehrenur-
kunde) Foto GV

„Danke für 28 gemeinsame Jahre die uns immer in Erinnerung bleiben 
werden”, sagte Hans Märtiens, Vorsitzender des Gesangvereins Lieder-
kranz Helmsheim, bei der Verabschiedung von Reinhard Kretschmann, 
Dirigent des Chores seit 1991. „Sie haben uns das Singen beigebracht 
mit großem Engagement und Möglichkeiten geschaffen mit interna-
tionalen Größen aufzutreten. Sie haben unsern Chor neu aufgestellt 
und dahin geführt, wo er heute steht, entgegen dem Trend des großen 
‚Chorsterbens‘.” Für diese lange erfolgreiche Zusammenarbeit ernann-
te der Gesangverein Reinhard Kretschmann zum Ehrendirigenten. Er 
habe mit großer Solidarität und in enger Kooperation den Umbruch in 
den zurückliegenden Jahren vollzogen und sich auf die Wünsche des 
Chors eingestellt. „Dafür sind wir Ihnen zu großem Dank verpflichtet”, 
sagte Märtiens. In einem Rückblick mit Bildern wurden noch einmal 
viele gemeinsame Erlebnisse und Auftritte lebendig. Dazu gehörten 
stimmungsvolle jahreszeitliche Konzerte, Auftritte mit anderen, auch 
internationalen Chören sowie mit bekannten Musikgrößen wie Kathy 
Kelly, Jay Alexander oder den Uralkosaken. Traditionelles, klassisches 
und modernes fremdsprachiges Liedgut – alles hatte bei Kretschmann 
seinen Raum. „Mit Ihnen zusammen haben wir das Kulturleben in 
Helmsheim, in Bruchsal und in der ganzen Region bereichert”, sagte 
der Vorsitzende. Auch bei den Heimattagen 2015 wirkte der Liederkranz 
mit wie auch beim Kulturfestival „Utopolis” im Jahr 2016. Und stets war 
Reinhard Kretschmann mit Engagement dabei, hat den Chor bestens 
vorbereitet, sodass es eine große Freude war, bei den Auftritten dabei 
zu sein.

Die Nachfolge von Reinhard Kretschmann wird Sonja Oellermann, 
studierte Opernsängerin, übernehmen. Sie bringt Unterrichtserfahrung 
mit und ein gutes Gespür für Chorleitung sowie wichtige Kontakte zu 
Schulen für geplante gemeinsame Projekte. In Bruchsal ist sie seit 
Jahren bekannt für das von der Bürgerstiftung Bruchsal unterstützte 
Kinderprojekt „Jekasi – Jeder kann singen”. Dies will sie auch mit 
Erwachsenen beweisen und neue Menschen zum Mitsingen gewinnen 
und begeistern.
GV

Harmonika-Freunde Helmsheim 1962 e.V.

Wunderbares Konzert auf dem Dorfplatz
Sonntag Spätnachmittag, strahlender Sonnenschein, die Stühle waren 
aufgestellt, die Generalprobe geschafft und die Reihen füllten sich mit 
Gästen. Gleich mit dem ersten Lied „Berliner Luft“ war das Publikum 
dabei und klatschte eifrig mit. Die beiden Moderatorinnen Annika und 
Larissa führten kurzweilig durch das Programm, das unter dem Motto 
“Ohrwürmer“ stand. Gespielt wurde von „Englisch Tea“ bis „Tour de 
Chanson“ und „La Paloma“. Oft sang das Publikum mit. Highlight war 
jedoch der „Helmsheimer Winnetou“! Das hatten die Helmsheimer noch 
nicht gesehen: kam doch zu Karl Mays Lied ein Reiter vom Spielplatz 
über den Weg auf den Dorfplatz geritten. Kaum hatten sich die Gäste 
von der Überraschung erholt, kam schon die nächste. Aaron begleitete 
das Orchester auf dem Amboss bei der Amboss-Polka. Viel zu schnell 
war das Konzert zu Ende. Wenn es nach den Gästen gegangen wäre, 
hätten sie auch noch eine weitere Stunde zugehört. Beim anschlie-
ßenden Umtrunk genossen die Besucher noch lange diesen schönen 
Abend. Wir bedanken uns bei unserem Küchenteam und allen Helfern, 
die zum Gelingen des Festes beigetragen haben, bei AV-Data für die 
Tontechnik und bei den vielen Gästen für ihr Kommen! Vom 20. bis 22. 
Juli sehen wir uns beim Ortsjubiläum wieder.

Ehemaligen Orchester Foto: MK

MustertextLandfrauenverein Helmsheim

Tagesausflug am Mittwoch, 12. Juni
Die angemeldeten Teilnehmer treffen sich um 7.45 Uhr zur Abfahrt in der 
Karl-Friedrich-Straße 30 in Helmsheim.
Wir freuen uns auf einen schönen und erlebnisreichen Tag.
M.B.

Obst- und Gartenbauverein Helmsheim

Erdbeeren mit Stroh unterlegen
Die ersten Erdbeeren sind reif. Damit die Früchte trocken liegen, sollten 
sie bei Bedarf noch einmal mit Stroh unterlegt werden.
Feuerbrand-Triebinfektionen
Achten Sie auf Feuerbrand-Triebinfektionen bei Kernobst. Kontrollieren 
Sie auch Wirtspflanzen wie Zwergmispel (Cotoneaster), Feuerdorn 
(Pyracantha), Weißdorn (Crataegus) und Mehlbeere (Sorbus). Bei Befall 
schneiden Sie weit ins gesunde Holz zurück. Stark befallene Zierpflan-
zen sollten komplett gerodet und verbrannt werden. Desinfizieren der 
Schnittgeräte nicht vergessen!
Pflücksalate säen
Auch Ende Mai/Anfang Juni können Sie noch Pflücksalate säen. Die 
pflegeleichten Pflanzen lassen sich bis in den Spätsommer beernten, 
wenn Sie nur die äußeren Blätter pflücken, das Herz aber unversehrt 
bleibt. Übrigens: Pflücksalate gedeihen auch gut in Balkonkästen oder 
Trögen auf der Terrasse! Hier ein paar ausgewählte Schnittsalat-Sorten: 
„Salad Bowl”, Krulssalat, „Lollo Rosso”, „Frillice”.
Eingerollte Blätter an Tomaten
Wenn sich bei den Tomatenpflanzen die untersten Blätter rollen, kann 
dies auf ein hohes Nährstoffangebot oder auf Stoffwechselstörungen 
hinweisen, die sich jedoch meist nicht auf den Ertrag auswirken. Achten 
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Sie weiterhin auf eine gleichmäßige Wasserversorgung und vermeiden 
Sie eine Überdüngung. Tomaten, die überdacht in einem Gewächshaus 
oder anderweitig gut geschützt kultiviert werden, sind weniger anfällig 
gegen die Braunfäule und andere typische Erkrankungen der Tomate.

Schwach tragende Obstbäume
Bei schlecht tragenden Bäumen, die ansonsten vital wirken (gutes 
Triebwachstum), sollte man wuchsfördernde Maßnahmen unterlassen. 
Bäume mit zu geringem Behang bringen oft zu große Früchte, die insta-
bil und weniger gut haltbar sind. Das bedeutet: auch keine zusätzliche 
Düngung. Sommerschnittmaßnahmen bremsen den Wuchs.

Monilia reduzieren
Bei mit Monilia infizierten Blüten und Triebspitzen an Aprikosen, Pfir-
sichen, insbesondere Sauerkirschen und Mandelbäumchen, sollten 
befallene Stellen herausgeschnitten werden, um den Infektionsdruck zu 
vermindern. Wie weit eine Pflanze mit diesem Pilz befallen ist, erkennt 
man gut beim Rückschnitt. Es sollte immer so weit zurückgeschnitten 
werden, bis in den Schnittstellen kein braunes, befallenes Gewebe mehr 
erkennbar ist. Die Pilzerkrankung Monilia tritt übrigens über die Blüte in 
die Pflanze ein.
Quelle: LOGL Newsletter – Gartenkalender für die 23. Kalenderwoche

Turnverein 07 Helmsheim

Leichtathletik-Seniorenmeisterschaften in Helmsheim
Rund 400 Athleten und Athletinnen zwischen 30 und 92 Jahren aus 
fast 170 Vereinen waren am Wochenende zu Gast in Helmsheim, 
um bei sommerlichen Temperaturen in über 150 Wettbewerben die 
baden-württembergischen Seniorenmeister/-innen zu ermitteln. Rund 
40 Kampfrichter hatten der BLV und der TV Helmsheim täglich im Ein-
satz. Die ältesten Teilnehmer, die Eheleute Krempl (Jahrgang 1933 und 
1927) vom Sportverein Oberderdingen traten im Speer- und Diskuswurf 
sowie beim Kugelstoßen an. Einige der jüngeren Teilnehmer hätten 
mit ihren Leistungen auch leicht bei Aktiven-Meisterschaften mithalten 
können, so zum Beispiel Florian Kienle (M40) von der TSG Heidelberg 
mit 2:07,92 min. über 800 m, Katrin Ochs (W40) von der LG Filder in 
19:02,91 Minuten über 5000 m oder Patrick Reischle (M35) von der 
TSG Heilbronn mit 16:21,89 Minuten über dieselbe Strecke. Auch der 
älteste 5000m-Läufer Helgo Staack (Jahrgang 1934) benötigte für diese 
Strecke nur 27:30,00 Minuten, was für viele jüngere Freizeitläufer bereits 
eine sehr gute Zeit bedeutet.
Der Leichtathletikkreis Bruchsal war nur durch wenige Athleten vertre-
ten.
Simon Klein (M30) von der LG Altenbürg wurde jeweils Zweiter mit 
10,88 m im Kugelstoßen und 30,32 m im Diskuswurf sowie zusammen 
mit Benedikt Klein, Stefan Hoffmann und Sebastian Huhn in der 4x100 
m-Staffel in 52,31 sec.
Lothar Berger (M50, SG Bad Schönborn) lief über 100 m Hürden in 
17,42 sec auf den 3. Platz, Dirk Stumpf (M50, TV Forst) über 100 m in 
12,96 sec. auf den 4. Platz. Klaus Neuhaus (M50, TSG Bruchsal) wurde 
im Hochsprung mit 1,45 m Sechster.
Bernd Kleinlagel (M55, SG Bad Schönborn) erzielte im Kugelstoßen mit 
7,96 m, im Hochsprung mit 1,37 m, im Diskuswurf mit 22,94 m und im 
Weitsprung mit 4,36 m die Plätze 2, 3, 3 und 8.
Wolfgang Schenk (M55, TSG Bruchsal) wurde Zweiter über 5000 m in 
19:49,51 Minuten, Hannah Hofmann (W30, TSG Bruchsal) wurde Erste 
über 400 m in 1:10,73 Minuten. Heike Höckel (TV Heidelsheim, W40) 
erzielte im Kugelstoßen mit 9,50 m den 3. Platz.
Auch Bruchsals Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick zeigte 
sich beeindruckt von den Leistungen und der Fitness der Senioren und 
gratulierte den 100m-Läuferinnen der Altersklasse W65 persönlich. In 
einer kurzen Ansprache dankte sie besonders den Athleten für ihre 
Teilnahme und wünschte Erfolg und verletzungsfreie Wettkämpfe. Dabei 
lobte sie die gute Organisation dieser sportlichen Großveranstaltung 
durch den TV Helmsheim und den BLV.

Siegerehrung: 100m W65 mit Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-
Schick  Foto: tvh

Badminton  
8. Spieltag 2019 TVH1 Badminton Landesliga Oberrhein Teil1
TVH1 – SSV Ettlingen3 6:2

Hellriegel R. in der Konzentrations-
phase

Letzter Spieltag der Landesliga-
saison und der Klassenerhalt ist 
in greifbarer Nähe. Wie viele 
Punkte wir brauchen und wie 
viele Absteiger es am Ende sein 
werden ist abhängig von Ergeb-
nissen anderer Ligen. 
Dementsprechend fokussiert 
startet der TVH in diesen Heim-
spieltag. Hellriegel M fällt mit 
Grippe aus, der Rest „steht voll 
im Saft“. 
Die Gäste aus Ettlingen sind 
bereits abgestiegen und halten 
die rote Laterne des Tabellen-
letzten. Die jungen Damen haben 
potenzial und liefern sich span-
nende Duelle gegen Hovsepian 
und Schweiger. Die Herren der 
Gäste dagegen ziehen keine 
Wurst vom Brot. Wir sparen Kräf-
te und siegen souverän.HB

Fitness und Gesundheit  
Wir treffen uns zum Sport – auch in den Ferien!
Wie gewohnt bietet der TV 1907 Helmsheim e.V. allen daheim Geblie-
benen auch in den Pfingstferien ein abwechslungsreiches Trainingspro-
gramm.
Unser Sportangebot vom Montag, 10. Juni bis Sonntag, 23. Juni – an 
Feiertagen findet kein Training statt:
Montags: 9 Uhr Senioren-Mix, 19.45 Uhr Fitness für Frauen
Dienstags: 18.30 Uhr Zumba, 20 Uhr Step-Aerobic, 21 Uhr halbe Stun-
de Gymnastik
Mittwochs: 18 Uhr Yoga, 19.45 Uhr Krafttraining, 20 Uhr Line-Dance
Donnerstags: 18 Uhr Damengymnastik, 19 Uhr Funktionelles Training, 
20.15 Uhr Rückenfitness
Freitags: 19.30 Uhr Zumba, 19.45 Uhr Krafttraining
Die Kurse finden wie immer in Helmsheim im Anbau der Turnhalle bzw. 
im Kraftraum statt.
Komm vorbei – bleibe fit!

Parteien

CDU-Ortsverband Helmsheim

Einladung zur Theaterfahrt am 30. Juni
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
am, Sonntag, 30. Juni bietet der CDU-Ortsverband Heidelsheim/Helms-
heim erneut eine Fahrt zur Freilichtbühne in Ötigheim an. Aufgeführt 
wird das Schauspiel „Baron Münchhausen – Sein wahres Leben in 15 
Lügengeschichten „ nach einer Vorlage von Erich Kästner. Abfahrt ist 
um 12.15 Uhr auf dem Marktplatz in Heidelsheim. Nähere Informationen 
gibt es bei Albrecht Schmollinger, Tel. 5420, der auch Anmeldungen 
entgegen nimmt.
Danke für Ihr Vertrauen!
Die Kandidatinnen und Kandidaten des CDU-Ortsverbands Heidels-
heim/Helmsheim für den Kreistag, den Gemeinderat Bruchsal und den 
Ortschaftsrat Helmsheim danken ihren Wählerinnen und Wählern für 
das entgegen gebrachte Vertrauen.

Freie Wähler Helmsheim

Danke Foto: FW

Liebe Helmsheimerinnen und 
Helmsheimer
64,77% bei der Ortschaftsrats-
wahl!
Wir sind von diesem tollen Ergeb-
nis total überwältigt.
Unsere Kandidatinnen und Kan-
didaten bedanken sich von Her-
zen bei allen Wählerinnen und 
Wählern für das ausgesprochene 
Vertrauen!
Ihre Freie Wähler Helmsheim
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Stadtteil Obergrombach
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 79-73 1, -73 2, Fax: 07251 79-73 9
E-Mail: Verwaltungsstelle.Obergrombach@Bruchsal.de
Rathausplatz 1, 76646 Bruchsal

Entsorgung  
Abfuhr „Graue Tonne”
Freitag, 7. Juni

Vereinsnachrichten

Bulldogfreunde 
„Die Ackerveteranen“ Obergrombach

Am Freitag, 7. Juni, findet um 19.30 Uhr der nächste Stammtisch in 
unserer Vereinshütte statt. Interessenten sind herzlich willkommen.
Weitere Infos auch unter www.bulldogfreunde-obergrombach.de
AS

Cäcilienverein Obergrombach 1952

Tagesausflug nach Pforzheim
Wird im Obergrombacher Kirchenchor nur gesungen?-Natürlich nicht!!-
Geselligkeit und Spaß sind ein wichtiger Bestandteil des Chores. 
Deshalb machten wir uns am Samstag um die Mittagszeit mit Gerhard 
Reich als Fahrer nach Pforzheim auf den Weg. Geplant war ein Besuch 
im Gasometer, danach eine kurze Wanderung mit anschließender Ein-
kehr im Wirtshaus Lehners. Im Gasometer hatten wir bei einer Führung 
die Gelegenheit, viele Informationen über das Riff und seine Korallen 
zu erfahren. Auch die Zerstörung dieses Naturwunders, durch die 
Erderwärmung,wurde erklärt. Die anschließende Besichtigung machte 
sehr betroffen. Diese Unterwasserwelt ist schon sehr beeindruckend 
und zwingend erhaltenswert. Viel zu schnell war die Zeit „unter Wasser“ 
vorbei. Zu Fuß ging es dann an der Enz entlang Richtung Innenstadt. 
In einem lauschigen Biergarten ließen wir dann bei Speis und Trank 
unseren Ausflug ausklingen. Auf der Heimfahrt wurde uns wieder mal 
klar, dass man gar nicht so weit verreisen muss, um etwas Schönes und 
Neues zu erleben. EH

Beim Tagesausflug in Pforzheim

FC Alemannia 1929 e.V. Obergrombach

Der FCO im Internet, Facebook und neu auch in Instagram
Besucht uns im Internet unter www.fc-obergrombach.de, in Facebook 
unter www.facebook.com/FCObergrombach oder in Instagram unter 
fcobergrombach. Außerdem gibt es für die meisten Spiele unserer 1. 
Mannschaft und auch teilweise der 2. Mannschaft bei www.fussball.de 
einen Liveticker für die, die nicht dabei sein können.

Vatertagswanderung
Mittlerweile schon Tradition ist die Familienwanderung des FCO am 
Vatertag. Rund 35 FCOler machten sich wieder auf, um bei bestem Wet-
ter die herrliche Umgebung von Obergrombach zu erwandern. Diesmal 
ging es über das „Dreiländereck” zur Ungeheuerklamm. Verschlungene 
Waldwege führten uns schließlich nach Untergrombach zum Fest des 
Hundevereins. Nach kurzem Zwischenstopp wurde wieder Obergrom-
bach angesteuert, wo man beim Fest des Obst- und Gartenbauvereins 
den Abschluss einer interessanten Wanderung machte. Dank gilt unse-
rer Reiseleiterin Xenia Ritter, die die Wandertour wieder ausgetüftelt 
hat. (Gra).

Familenwanderung

Unter Dach und Fach
Der FCO hat in den letzten Wochen Großes geleistet. Mit den Vorar-
beiten zur Fundamentierung unseres Vordaches haben die zahlreichen 
Helfer doch einige Arbeitsstunden damit verbracht, den Untergrund für 
die Stützen vorzubereiten. Herzlichen Dank hierfür an Bernhard Janzer, 
der uns die größtmögliche Unterstützung gab. Am letzten Freitag und 
Samstag wurden nun die Stahlelemente, wie ein Puzzle, unter Anleitung 
von Markus Speck (Fa. Haltec), zusammengesetzt. Steffen Gaag führte 
die Stahlelemente milimetergenau mit seinem Kran an Ort und Stelle. 
Die Baulöwen unserer AH schraubten dann alles fest. Und das Ergebnis 
kann sich wirklich sehen lassen. Ein innovatives und zukunftsweisen-
des Bauwerk, das unser Clubhaus noch attraktiver macht. Vorbei sind 
die Zeiten in denen man nahezu jährlich auf der provisorischen Holz-
konstruktion herumgeklettert ist, um die alten, undichten PVC-Planen 
durch neue zu ersetzen, damit man darunter bei den Vereinsfesten kein 
„Tropfbier” trinken muss. Wir sind im Zeitplan, so dass unser 90-jähriges 
Jubiläum in neuer Umgebung stattfinden wird. Mit dem Fußballknaller 
Rainer Scharinger & Friends gegen die FCO-Auswahl am 06. Juli und 
dem attraktiven Sportfestprogramm wird dann die Überdachung des 
Vorplatzes auch die richtige Einweihung finden. Vorab einen Dank an 
alle, die bei diesem Jahrhundertprojekt mitgewirkt haben. Das reibungs-
lose Zusammenspiel aller ist keine Selbstverständlichkeit. Beim FCO 
funktioniert´s... weil wir Freunde sind. (Gra).

Neu errichtetes Vordach

Erste Mannschaft  
Herzschlagfinale mit glücklichem Ausgang, Klasse gehalten! 
FC Obergrombach : TSV Rheinhausen  1:4 (1:2)
Ein „Herzschlagfinale” war angekündigt ... und das war es auch ... wirk-
lich nichts für schwache Nerven!
Vor dem Krimi wurden drei verdiente Spieler verabschiedet: Alex Reeb 
und Kevin Jänicke beenden Ihre Karriere und Mehmet Duman wechselt 
nach Bauerbach. Der gesamte FCO, Vorstandschaft, Trainer, Mann-
schaft und Fans bedanken sich bei Euch für euren Einsatz! Zum Spiel 
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möchte ich eigentlich nichts mehr sagen, das Ergebnis ist bekannt. 
Viel wichtiger ist, dass wir denkbar knapp die Klasse gehalten haben, 
am Ende trennt uns nur EIN Tor vom Abstiegsplatz 13. Die zahlreichen 
Fans und die Mannschaft konnten somit nach Schlußpfiff erst einmal 
tief durchatmen und gemeinsam den Klassenerhalt feiern. Wir bedan-
ken uns bei allen Fans, Freunden, Sponsoren und Gönnern, dass ihr 
uns in dieser schweren Aufstiegssaison immer die Treue gehalten habt. 
In Obergrombach herrscht eine absolut einmalige Atmosphäre, das ist 
wirklich etwas besonderes.
Wir bedanken uns auch beim Trainerteam Patrick Wolf und Steffen 
Schmidt für ihre professionelle und unermüdliche Arbeit. Natürlich 
bedanken wir uns auch bei der Mannschaft, die es geschafft hat, nach 
dem Aufstieg auch die Klasse zu halten in einer Saison, in der es wegen 
Ligen-Umstrukturierung mehr Absteiger gibt als normal, das ist eine 
großartige Leistung für dieses im Durchschnitt jungen Team. Damit 
verabschieden wir euch und uns in die wohlverdiente Sommerpause....
aber nur bis zum nächsten Event..unserem Sommerfest vom 06. bis 
08. Juli.
Wir freuen uns auf eine neue Saison mit euch allen...in der A-Klasse!
Alle gemeinsam für den FCO!

Abschlusstabelle A-KLasse

Zweite Mannschaft  
Zweite Mannschaft spielt unentschieden beim letzten Heimspiel
FC Obergrombach 2 : SV Gochsheim  1:1 (1:1)
„Hey, hey Spitzenzweiter” schallte es nach Schlusspfiff über den gut 
besuchten Sportplatz, zirka 100 Fans hatten den Weg gefunden, um die 
zweite Mannschaft in ihrem letzten Saisonspiel zu unterstützen.
Nachdem sicher feststand, dass wir die drei Punkte aus dem Spiel 
gegen Wiesental 2 bekommen wegen des Einsatzes nicht spielberech-
tigter Spieler, hatte dieses Spiel eigentlich nur noch statistischen Wert..
trotzdem stand von Beginn an fest, keine der beiden Mannschaften 
hatten vor, etwas zu verschenken...
Es war von Beginn an ein sehr intensives Spiel, viel Kampf, viele kleine 
Nickligkeiten und Fouls.
Zu Beginn waren die Gäste aus Gochsheim einfach präsenter, hatten 
mehr vom Spiel, auch weil wir in der Defensive zu brav waren und nicht 
richtig an den Mann gingen.
In der 10. Minute nutzen die Gäste eine kapitale Unaufmerksamkeit 
unserer Hintermannschaft zum verdienten Führungstreffer.
Danach waren wir aggressiver und taten auch wieder mehr nach vorne, 
die Defensive stand nun besser.
Kurz vor der Pause nutzte dann Steffen Gaag eine Unaufmerksamkeit 
der Gästeabwehr und konnte in der 43. Minute den Ausgleich herstellen.
In der zweiten Halbzeit wurde das Spiel ruppiger und hektischer.
In der 58. Minute eine Doppelchance, zunächst parierte der Gästetor-
wart einen Schuß von Steffen Gaag, die anschließende Ecke wurde zu 
kurz abgewehrt, leider traf Jochen Vogel mit seiner Granate nur einen 
Gochsheimer Spieler....der allerdings danach erst einmal behandelt 
werden musste.
Danach war es ein ausgeglichenes Spiel, das hauptsächlich im Mittel-
feld stattfand, in der 86. Minute noch die große Chance für uns auf dem 
Siegtreffer, ein mustergültiger Konter über Jannik Butterer, anstatt selbst 
zu vollenden legt er sicherheitshalber nochmal quer auf Steffen Gaag..
leider zu steil, der Ball ging ins Seitenaus.
Damit war dann Schluss, unsere zweite Mannschaft bringt das Kunst-
stück fertig, die C-Klasse (Staffel 2) zum zweiten mal in Folge als Zweiter 
zu beenden.
Wir sind sehr stolz, eine solche geile Truppe als zweite Mannschaft zu 
haben und vor allem, dass der kleine FCO aus dem kleinen Obergrom-
bach ganz alleine, ohne Spielgemeinschaft, eine zweite Mannschaft 
stellen kann, die dazu noch absolut konkurrenzfähig ist.
Wir danken der gesamten Mannschaft um Coach Dennis Butterer und 
verabschieden euch in die wohlverdiente Sommerpause!
Wir freuen uns auf eine neue Runde mit euch!
Spitzenzweiter FCO!

Abschlusstabelle der C-Klasse Staffel 2

Jugendabteilung  
Mittwoch, 29. Mai
E-Jugend
Sieg 1:0/0:1, Unentschieden  1:1
17:30 JSG FCO/FCU 2 : TSV Oberöwihseim 2  1:0

Freitag, 31. Mai
B-Jugend Mädchen
18 Uhr JSG Büchenau/Obergrombach : SSV Waghäusel  3:2
B-Jugend
19 Uhr FC Flehingen : JSG FCO/FCU  3:0

Samstag, 01. Juni
E-Jugend
11 Uhr JSG FCO/FCU 1 : FV 1912 Wiesental 2  1:0

Förderverein Schwimmbad Obergrombach

Attraktionen und Angebote im Freibad
Absolutes Bilderbuchwetter sorgte am Eröffnungstag unseres Freibades 
für beste Laune bei zahlreichen Besuchern. Bei bereits 24° Wassertem-
peratur, konnten auch diejenigen das Bad genießen, die das Obergrom-
bacher Schwimmbadwasser sonst zu kalt finden.
Über ihre Kunden und Stammgäste der letzten Jahre, freuten sich Kers-
tin und Margitta vom Kiosk, die außerdem mitteilen, dass sie künftig 
nach Voranmeldung wieder das beliebte Sonntagsfrühstück anbieten 
werden.

Ab sofort Sonntagsfrühstück, nach Voranmeldung!
Wir sind froh, dass wir Patricia Alvarez Velez für die Anleitung der Was-
sergymnastik gewinnen konnten.

ab 17. Juni, montags, jeweils von 13.30 bis 14 Uhr Wassergymnastik 
mit Patricia!
Für den Terminkalender aller Musikfans:

am 22. Juni, ab 19.30 Uhr „Moondance“ live!
Außerdem kann sich jeder schon mal den Termin für unser Schwimm-
badfest vormerken.

Am 14. Juli, Schwimmbadfest – von Frühschoppen bis Kaffee & Kuchen

So ganz nebenbei suchen wir noch nach Leuten, die unser Team für die 
Pflege des langen Beets, entlang des Schwimmbeckens unterstützen 
können. Dieses Beet würden wir gerne in mehrere Abschnitte aufteilen, 
um den Aufwand jeweils gering zu halten. Wer eventuell helfen möchte, 
darf uns natürlich jederzeit darauf ansprechen. Das Team bietet dafür 
gerne auch „Schnupperstunden” an. M. Guth

Nach einem tollen Badetag – einfach glücklich  Bild: M. Guth
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Guggenmusik „Nashörner“ 
Obergrombach

Einladung zum Grillfest
Die Guggenmusik Nashörner 
laden am Donnerstag, 20. Juni 
recht herzlich zum diesjährigen 
Grillfest in die Friedrich-Hebbel-
Straße (Alois-Lamberth-Halle) in 
Obergrombach ein. In diesem 
Jahr erwarten Sie wieder ver-
schiedene Grillspezialitäten 
(Steaks, Bratwürste) mit Beilagen 
sowie kühle Getränke. Als beson-
dere Spezialität bieten wir zum 
Mittagstisch gegrillte Rinderkeule 
mit Kartoffelsalat. Für alle Nasch-
katzen bieten wir eine Kaffee- 
und Kuchenbar mit hausgemach-
ten Leckereien. Wir freuen uns 
über jede Kuchen- oder Torten-
spende und nehmen diese gerne 
ab 10 Uhr entgegen. Für die 
musikalische Unterhaltung wäh-

rend der Mittagszeit sorgt ab 12 Uhr die Seniorenkapelle des Musikver-
eins Eintracht. Auf Ihren Besuch freut sich die Guggenmusik Nashörner 
Obergrombach.

Sängerbund 1864 Obergrombach

Gesang kennt keine Grenzen
Sehr eindrucksvoll demonstrierten Sängerinnen und Sänger aus drei 
Kontinenten von jung bis alt die verbindende Kraft der Musik und 
des Gesangs beim Abschlusskonzert des diesjährigen internationalen 
Chorfestivals Baden. Von Beginn an begeisterten die Klassenchöre 
der 7c und 8a des Paulusheims, die Zuhörer mit einem modernen und 
einem selbst komponierten Lied. Die herausragende Akustik der voll 
besetzten Kapelle im Paulusheim bot auch unserem Frauenchor aus 
Obergrombach eine tolle Kulisse für ihr deutsches und internationales 
Liedgut von „Die Gedanken sind frei“ über Filmmusik „May it be“ bis hin 
zu Popmusik „Let´s get loud“. Mit perfekten Harmonien begeisterte „Vox 
Populi Project“ aus Mexiko. Die siebenköpfige Formation aus Veracruz 
beeindruckte die Zuhörer mit den kunstvoll vorgetragenen Liedern aus 
ihrer Heimat sowie ihren außergewöhnlichen Stimmen und ihrer latein-
amerikanischen Lebensfreude.
„Bangkok Voices“ aus Thailand brachte die knisternde Stimmung in der 
Kapelle schließlich auf ihren Höhepunkt und jeder spürte, heute liegt 
etwas ganz Besonderes in der Luft. Mit sakralen Liedern, Titeln aus der 
Klassik sowie thailändischer Folklore wurden die Ohren des Publikums 
genussvoll verwöhnt.
Als aus den thailändischen Kehlen in perfektem Deutsch das Lied: 
„Guten Abend, gute Nacht“ erklang, war es um die Zuhörer geschehen 
und sie zollten dem Chor mit tosendem Beifall ihre Anerkennung.
Nur das Finale konnte die tolle Stimmung in der Kapelle noch übertref-
fen, als sich alle Chöre gemeinsam mit dem Lied: „Spirit of Brother-
hood“ verabschiedeten. Mit stürmischem Beifall und stehenden Ova-
tionen bedankte sich das begeisterte Publikum bei den Sängerinnen 
und Sängern für dieses herausragende Konzert und der großartigen 
Leistung unseres Dirigenten Matthias Böhringer. Der Abend endete für 
die Chöre in geselliger Runde unter Freunden mit spontanen Gesangs-
einlagen der besonderen Art. Dieses Erlebnis werden wir noch lange in 
unserem Herzen tragen. Abschließend ein herzliches „Danke“ an alle 
Mitwirkenden des Abends, und einen besonderen Dank für die tatkräfti-
ge Unterstützung der Männer unseres Gesangvereins, die zum Gelingen 
dieses Abends beigetragen haben. Das internationale Musikvideo des 
virtuellen Chores finden Sie ab sofort bei Youtube: „Spirit of Brother-
hood – A virtual choir“ oder auf Facebook.
Autor: P.L. 

Spirit of Brotherhood  Bild: Simone Tonka

MustertextMusikverein Eintracht Obergrombach

Familienwanderung des MVO am Vatertag
An Christi Himmelfahrt, 30. Mai, machten sich die Mitglieder des Musik-
verein Eintracht Obergrombach wieder einmal auf, ca. fünf km durchs 
Obergrombacher Umland zu wandern. Hierfür hatte sich der Wander-
leiter Christian Keller wie immer eine tolle Route ausgesucht. Um 10.30 
Uhr trafen sich alle Wanderfreudigen am Musikerheim, um gestärkt 
durch eine Brezel und ein Glas Sekt, aufzubrechen. Zwischendurch 
wurde eine kurze Vesperpause eingelegt. Als die Gruppe wieder das 
Musikerheim erreichte, tischte der aktive Musiker Felix Ritter leckere 
Speisen auf. Auch dieses Jahr wurde wieder mit drei Spielen unter viel 
Gelächter und mit lautem Jubel der „Vater des Jahres“ 2019 ermittelt. 
So musste geschätzt werden, wie viel das Weihnachtsnoten-Liederheft 
wiegt, wie gezielt ein Kleiderbügel geworfen werden kann und mit 
einem Tischtennisball ein Lochbrett getroffen werden. Dabei ist anzu-
merken, dass längst nicht nur Väter den Titel holen können, sondern 
auch Frauen eine Chance darauf haben. Dieses Jahr konnte aber mit 
Steffen Wilhelm ein Mann den Wettstreit für sich entscheiden, Simone 
Hingst wurde Zweite und Rolf Dörfler Dritter. Mit einem gemütlichen 
Beisammensein ließen die Teilnehmer der MVO-Familienwanderung 
den Tag ausklingen. Der MVO bedankt sich herzlich bei Christian Keller 
und Uli Lindenfelser für die Streckenplanung, die Wettkampfgestaltung 
und die Verpflegung unterwegs; bei Felix Ritter für die anschließende 
Versorgung in der Villa Eintracht sowie Rolf und Angelika Dörfler für die 
Stiftung der Preise. Als nächstes steht nun das Musikfest vom 30. Juni 
bis 01. Juli auf dem Programm. BB

Sieger des Wettbewerbs „Vater des Jahres”

Bläserklassen

Erster Auftritt der Bläserklasse

Erster Auftritt der Bläserklasse des MVO  Foto: MVO
Beim 50jährigen Jubiläum der MuKS Bruchsal konnte unsere Bläser-
klasse am 26. Mai ihr Debut feiern. Auf einer richtig großen Bühne vor 
hunderten von Zuschauern durften die 10 Musiker das Programm an 
diesem Nachmittag mit ihrem Dirigenten Andreas Hingst eröffnen. Die 
selbst gewählten Stücke hießen „Warme Semmeln“ und „ Go tell aunt 
Rhodie“. Es folgten die Auftritte von sieben anderen Bläserklassen, 
dann kam das große Finale. Alle 109 Kinder spielten gemeinsam die 
„Ode an die Freude“ und ein Queen-Medley. Nicht ohne Zugabe durften 
unsere Musiker nach einer Stunde und ziemlich viel Lampenfieber die 
Bühne wieder verlassen. Es war ein toller, motivierender Auftritt und die 
seit September 2018 bestehende Bläserklasse konnte zeigen, was sie 
schon alles gelernt hat.
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Tennisclub Obergrombach 1986 e.V.

TCO Damen 30 weiter auf Erfolgskurs
Am Samstag, 1. Juni, begrüßten die Damen auf der heimischen Anlage 
die Damen 30 der TS Mühlburg.
Bei hochsommerlichen Temperaturen konnten Claudia Kropp und Jas-
min Tränkle in der ersten Runde für den TCO Punkten. Carmen- Elena 
Fütterer und Nicole Nesselhauf legten in Runde zwei nach und somit 
stand es 4:2 nach den Einzeln.
In den folgenden Doppeln konnten Carmen-Elene Fütterer mit Isabel 
Hummel und Claudia Kropp mit Jasmin Tränkle das Spiel jeweils souve-
rän für sich entscheiden. Einen höchst spannenden Tenniskrimi lieferte 
das Doppel Nicole Nesselhauf und Jessica Luft. Nach unglaublichen 
170 Minuten und bei Sommerhitze war der Spielstand 5:7, 7:6. Im 
Match-Tiebreak musste der Sieg leider mit 7:10 dem Gegner gegönnt 
werden.
Somit gab es am Ende des Spieltages ein respektables Ergebnis: ein 
Gesamtsieg von 6:3!
Mit diesem Sieg führen die Damen weiterhin die Tabelle an. Herzlichen 
Glückwunsch zu dieser tollen Leistung!
Weiter geht es mit dem letzten Heimspiel dieser Saison am Samstag, 
dem 29. Juni um 14 Uhr.
Die Damen erwarten die starke Mannschaft des TTC Würm, die jetzt auf 
Rang zwei der Tabelle steht. Auch hier heißt es wieder Daumen drücken 
– wie immer freuen sich die Damen auf Fans und viele Zuschauer!
S.N.

Starke Doppel der Damen 30

MustertextTurnverein 1902 Obergrombach

Turnen  
Landeskinderturnfest 2019 in Bruchsal bleibt allen in guter Erin-
nerung

Die TVO Jungs beim Landeskinderturnfest
Beim Landeskinderturnfest 2019 in Bruchsal stand vom 31. Mai bis 2. 
Juni für insgesamt rund 5.000 aktiven Teilnehmer im Alter zwischen 6 
und 14 Jahren neben dem Motto Toben, Turnen, Spaß haben vorwie-
gend auch das gemeinsame Erleben und Miteinander im Vordergrund. 
Zahlreiche Mitmachangebote wie Hüpfburg, Funtower, Airtrack sowie 
verschiedene Fitnesstests brachten alle Teilnehmer bei Temperaturen 
von über 30°C ins Schwitzen. Der TVO nahm mit 12 Mädchen, 13 Jun-
gen und 7 Betreuer an diesem vielfältigen Event teil. Neben ihren Wett-
kämpfen im Gerätturnen konnten sich die TVOler an verschiedenen wei-

teren Sportarten erproben. Beim Muck und Minchen Test galt es seine 
Fertigkeiten in den Bereichen Koordination, Turnen, Turnspiele, Kraft, 
Gymnastik und Denksport zu beweisen, um am Ende eine Urkunde und 
einen Schlüsselanhänger der beiden Turnfestmaskottchen zu erhalten. 
Ein Highlight für die jungen Turnerinnen und Turner des TVO stellte 
die hochwertige „Stars und Sternchen” Show am Samstagabend dar, 
bei der ausgewählte Showgruppen die Besucher begeisterten. Unter 
den Mitwirkenden dieser drei Veranstaltungsrunden waren übrigens 
auch immer wieder bekannte Gesichter zu sehen. Ein Helferteam des 
TVO war nämlich Hauptverantwortlich für das Gerätekommando und 
trotzte mehr als acht Stunden lang der kochenden Hallenatmosphäre 
und unterstützte die Stadt Bruchsal damit bei der Durchführung des 
Landeskinderturnfests.
Als Nachtlager diente der TVO-Fraktion das JKG in Bruchsal. Dort fan-
den Jung und Alt einige Stunden Schlaf und Erholung von den vielen 
Eindrücken und aktiven Sporteinlagen während des Tages.

Outdoor und Ballsport  
Slackline- und Jongliertraining beim TVO
- Outdoor Saison im Mai gestartet -
Nach dem Winterhalbjahr findet das Training im Freien vor der TVO- 
Halle statt. Nur bei schlechtem Wetter ziehen wir uns wieder in die 
Halle zurück. Um zwischen den Bäumen über die Slacklines zu laufen 
muss der Körperschwerpunkt exakt über den gespannten Gurtbändern 
ausbalanciert werden. Das Geschehen in der Umgebung wird dabei 
möglichst aus dem Bewusstsein ausgeblendet um nicht vor dem Ziel 
abzusteigen.
Konzentration, Durchhaltevermögen und viel Übung ist Voraussetzung 
um als Anfänger erste Erfolge beim jonglieren zu erzielen. Die Grund-
übung ist dabei die 3- Ball Kaskade, auf der weitere Jongliertricks 
aufbauen.
Wer Lust hat bei uns mitzumachen oder auch nur mal reinschnuppern 
möchte ist gerne willkommen. Wir treffen uns immer freitags zwischen 
18.30 Uhr und 20 Uhr. In der Gruppe gibt keine Altersbeschränkung, 
momentan trainieren Sportler/-innen zwischen 10 und 60 Jahren.
Am Freitag, 14. Juni entfällt das Training.
Rüdiger Kaucher

Slackline- und Jongliertraining beim TVO

Vogelschutz- und Zuchtverein Obergrombach

Filmeabend beim Vogelverein
Am Dienstag, 11. Juni, 20 Uhr findet beim Vogelschutz- und Zuchtver-
ein Obergrombach im Vereinsheim ein Filme- und Bilderabend über die 
Auswilderung von Steinkäuzen statt.
Der Vogelverein lädt jetzt schon alle Bürger/-innen, Mitglieder, Freunde 
und Gönner des Vereins ein. A.Ne.

IHRE BILDER FÜR
ARTIKELSTAR

IHRE BILDER FÜR
ARTIKELSTAR

∙   Setzen Sie auf höchste Qualität, Sie werden es 
kaum scha� en die derzeitigen Speicherkapazitäten 
der immer günstiger werdenden Speicherkarten 
vollständig auszunutzen.

Setzen Sie auf höchste Qualität, Sie werden es 

GRUNDFUNKTIONEN
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Stadtteil Untergrombach
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 79-72 1, -72 2, Fax: 0 72 51 79-7 29
E-Mail: Verwaltungsstelle.Untergrombach@Bruchsal.de
Schulstraße 4, 76646 Bruchsal-Untergrombach

Entsorgung  
Abfuhr „Graue Tonne”
Freitag, 07. Juni

Mitteilungen der Schulen

Joß-Fritz-Realschule

Erfolgreiche Teilnahme der Joß-Fritz-Realschule am 22. Hoffnungs-
lauf
Laufen hält fit, macht in Gemeinschaft richtig Spaß und man kann 
gleichzeitig damit auch noch andere unterstützen. Deshalb nimmt 
die Joß-Fritz-Realschule immer wieder am Bruchsaler Hoffnungslauf 
teil. Und in diesem Jahr waren wir besonders erfolgreich. Etwa 120 
Schüler/-innen und 9 Lehrkräfte sowie unser Schulleiter Herr Mössner 
drehten beim 22. Hoffnungslauf ihre Runden für den guten Zweck. In 
der Kategorie „Engagement“ erreichten wir damit unter den acht teil-
nehmenden Schulen den dritten Platz. Gratulation – und für die Caritas 
ergab sich durch den Verkauf der Startnummern und diverse Spenden 
ein Spendenbetrag von 279 Euro. Bei den Kollegen Herr Heid und Herr 
Reins möchten wir uns herzlich für die Organisation und die unermüd-
liche Motivationsarbeit bei den Kindern und Jugendlichen für die Teil-
nahme am Lauf bedanken.

Die Läufer/-innen der Joß-Fritz-Realschule
Erfolgreiche Teilnahme zweier Technik-Gruppen beim Robotik-
Wettkampf in Bühl

Der Robotik-Pokal in Siegerhänden
Einen Roboter bauen, der ein Maximalgewicht und eine Maximalgröße 
nicht überschreiten darf und ihn dann auch noch so programmieren, 
dass er in kürzester Zeit eine komplexe Aufgabe erledigt, dafür braucht 
es schon viel Knowhow und Engagement. Dies zeigten bereits zum 
dritten Mal zwei Technik-Gruppen der Joß-Fritz-Realschule, denn zum 

dritten Mal nahmen die Schüler aus Klasse 8 und 10 am Robotik-Wett-
kampf in Bühl mit ihren Lego-Mindstorm-Robotern teil. In 150 Sekunden 
musste der Roboter einen gegnerischen Roboter aus dem Ring schie-
ben ohne selbst hinausgeschoben zu werden. Zwei Teams meisterten 
diese Aufgabe hervorragend. Ungeschlagen kamen beide durch die 
Vorrunde und für das eine Team endete der Wettkampf auf Platz vier. 
Doch Team „olva“ schaffte es bis nach ganz oben. Nachdem alle geg-
nerischen Roboter aus dem Ring geräumt waren, durfte das Team stolz 
den Pokal entgegennehmen. Alle Teilnehmer waren begeistert und sind 
sich sicher, dass sie im nächsten Jahr wieder antreten werden.

Vereinsnachrichten

AWO Ortsverein Untergrombach

Wanderung zur Odenwaldhütte
Der AWO Ortsverein Untergrombach lädt alle Mitglieder, Freunde und 
Wanderlustige am Sonntag, 16. Juni ein, mit uns über den Michaelsberg 
zur Odenwaldhütte zu wandern. Rolf Butterer, unser als ortskundiger 
Guide, wird uns während der Tour über Wissenswertes, Geschichten 
und Sagen rund um den „Berg“ informieren. In der Odenwaldhütte 
werden wir einkehren und eine gemütliche Pause machen, bevor wir am 
Nachmittag zurück laufen (kürzerer Weg möglich).
Wir treffen uns um 10 Uhr in Untergrombach bei der katholischen 
Kirche. Eine Anmeldung ist wegen der Tischreservierung nötig bei Ute 
Wolf-Mazl, Mobil: (0152) 376 216 26 oder Marianne Butterer, Tel. (07257) 
43 40 oder awo-untergrombach@web.de
uwm

MustertextFußballclub Germania 07 
Untergrombach e.V.

Sieg zum Saisonabschluss
3:1 gewann der FCU zum Abschluss der Saison das Heimspiel gegen 
den FC Flehingen II. Lange Zeit plätscherte die Partie bei sommer-
lichen Temperaturen vor sich hin. Die Germanen dominierten zwar 
das Geschehen, hatten auch einige Chancen, Marius Wäckerle und 
Serkan Özdemir vergaben freistehend, insgesamt aber war das Spiel 
nach vorner gegen defensiv eingestellte Gäste zu statisch. Dies sollte 
sich noch ändern, denn iin einer packenden Schlussphase kamen die 
Zuschauer voll auf ihre Kosten. Die Einwechselungen von Simon Gaag 
und Tim Herb brachten frischen Schwung in das Offensivspiel. In der 
77.Spielminute traf Tim Herb auf Vorarbeit von Simon Gaag zur über-
fälligen 1:0-Führung. Doch nur drei Minuten später kamen die Gäste 
zum Ausgleich. Die Germanen allerdings gaben sich mit diesem Spiel-
stand nicht zufrieden. Sie wollten, und das zeichnet diese Mannschaft 
aus, das Spiel unbedingt gewinnen, vielleicht auch, um ihrem Torwart 
bei dessen Abschiedsspiel einen Sieg zu schenken. Sie mobilisierten 
nochmals alle Kräfte und schossen in einem begeisternden Endspurt 
zwei Tore zum 3:1-Sieg. In der 87.Spielminute nahm Patrick Ploch einen 
herrlichen Pass aus dem Mittelfeld auf, überlief die Gästeabwehr und 
vollstreckte in unnachahmlicher Manier zur 2:1-Führung. Und in der 
90.Spielminute passte Tim Herb präzise nach innen, Simon Gaag netzte 
zum vielumjubelten 3:1 ein. In der Tat eine tolle Energieleistung unseres 
Teams. Bei diesem Spiel wurden einige Spieler verabschiedet, und der 
Torschützenkönig wurde gefeiert. Dazu mehr in der nächsten Ausgabe.
FCU: Wüst, Segewitz, Schwarz, Lederer (60. Martin Krieger), Jan-
Hendrik Exner (46. Moritz Herb), Grizelj, Müller (70. Tim Herb), Özdemir, 
Ploch, Ohrband (60. Gaag), Wäckerle
Auch „Zweite” siegt
Die zweite Mannschaft gewann zum Abschluss der Saison die Heim-
partie gegen den SV Philippsburg II nach einer ansprechenden Leistung 
mit 4:0-Toren. Jan Becker, Tim Herb, Justin Morlock und Philipp Schmitt 
trugen sich in die Torschützenliste ein. Die Germanen belegen damit den 
6. Tabellenplatz. Ob dieser Platz im Hinblick auf die Neugliedeung der 
unteren Klassen noch von Bedeutung ist, bleibt abzuwarten.

MustertextFreiwillige Feuerwehr Untergrombach

DANKE Frühlingsfest 2019
Direkt nach unserem Frühlingsfest möchte ich es nicht versäumen, mich 
bei allen Feuerwehrangehörigen und deren Partnerinnen und Partnern 
sowie bei allen anderen Helfern zu bedanken, die durch ihre Mithilfe vor, 
während oder nach dem Fest, durch ihre Kuchenspenden oder durch 
anderweitige Unterstützung zum Gelingen unseres Festes beigetragen 
haben.
Ein herzlicher Dank gilt unserer Nachbarschaft, welche über die Festta-
ge den erhöhten Lärmpegel von unserer Seite ertragen musste.
Natürlich bedanken wir uns auch bei all unseren Gästen aus nah und 
fern, die mit ihrem Besuch den Erfolg unseres Festes ausmachten.
Manfred Wolf
Abteilungskommandant
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Musikverein „Harmonie“ 1890 
Untergrombach e.V.

Save the date!
ROCK MEETS Musikverein Harmonie feat. Sunday Rest

Am 28. Juni findet unser Rock-
konzert in Kooperation mit Sun-
day Rest statt.
Kommen Sie um 19 Uhr auf den 
Schulhof der Joß-Fritz-Schule 
und genießen Sie „Knockin´ on 
Heavens door” bei einer lecke-
ren Wurst und „Purple Rain” bei 
einem gemütlichen Bier.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen 
und sagen jetzt schon DANKE-
SCHÖN!

Schützenverein 1972 Untergrombach e.V.

Einladung zum Ortsturnierschießen 2019
Am Samstag, 29. Juni, 13 Uhr findet auf der elektronischen Kleinkaliber-
Schießanlage des Schützenvereins Untergrombach am Rötzenweg wie-
der das alljährliche Ortsturnierschießen statt.
Eine Mannschaft besteht aus drei Teilnehmern. Damenmannschaften 
starten in einer eigenen Wertungsklasse. Gemischte Mannschaften 
werden zusammen mit den Herrenmannschaften gewertet. Das Min-
destalter beträgt 16 Jahre. Jeder Schütze gibt fünf Probe- und 15 
Wettkampfschüsse ab. Geschossen wird mit dem Kleinkalibergewehr 
liegend aufgelegt auf 50 Meter Entfernung.
Die besten Mannschaften werden mit Pokalen ausgezeichnet und die 
besten Einzelschützen mit einem Präsent geehrt. Die Siegerehrung fin-
det bei unserem diesjährigen Oktoberfest (7. bis 9. September) auf dem 
Vereinsgelände am Rötzenweg statt.
Trainingszeiten für das Ortsturnier sind von Dienstag, 25. Juni, bis 
Freitag, 28. Juni jeweils von 18 bis 20 Uhr. Falls ein Teilnehmer am Tur-
niersamstag verhindert ist, kann er nach vor heriger Absprache mit der 
Turnierleitung am Donnerstag, 27. Juni, 20 Uhr vorschießen. An diesem 
Tag darf der Schütze dann aber vorher nicht trainieren!
Anmeldungen bitte per E-Mail an info@svuntergrombach.de oder tele-
fonisch bei: Patrick Süß, Tel. (0151) 11630241 oder Steffen Pfeifer, Tel. 
(0177) 3317845. Die Startgebühr beträgt 12 Euro pro Mannschaft.
Auf Eure Teilnahme freut sich die Schießleitung des SVU
WA

TSV Untergrombach

Fitnesssport beim TSV Untergrombach
Montagabends geht es in der Bundschuhhalle zwischen 20.30 Uhr und 
21.30 Uhr nach anfänglichem mobilisieren in ein abwechslungsreiches 
körperlich anspruchsvolles Training im Rahmen von Zirkel-, AMRAP-, 
Team-, Functional- oder ähnlichen Workout Formen. Zusatzgewichte 
werden nur sehr dosiert eingesetzt um die Teilnehmer an ihre körperli-
chen Grenzen zu bringen. Die Gruppe ist für Männer und Frauen ab 18 
Jahren. Fragen und Anmeldungen bitte an clemens.kussmann@gmail.
com
In der TSV-Halle treffen sich Montags zwischen 20 und 21 Uhr Frauen 
zum Gesundheissport. Tanja Hoffmann bietet als Trainerin mit B-Lizenz 
ein hervorragendes Training für alle, die sich gesund und fit halten 
möchten. Fragen und Anmeldungen bitte an tv.hoffmann@t-online.de
Ebenfalls Montagabends treffen sich zwischen 19.30 und 21 Uhr die 
Senioren, um den über 50-jährigen im Rahmen ihrer Fähigkeiten die 
Gelegenheit zu bieten, sich sportlich zu betätigen und körperlich fit zu 
halten. Daneben spielt der Freizeitwert auch eine besondere Bedeutung. 
Das Training beginnt mit einem Aufwärmprogramm und anschließen-
dem Ballspiel (Prellball, Basketball). Als Abschluss wird noch gemein-
sam ins Vereinsheim eingekehrt. Fragen und Anmeldungen bitte an 
Frieder Hofheinz unter Tel. (07257) 4955
Die Frauengymnastik von und mit Helge Feller findet Mittwochs zwi-
schen 20.30 und 21.30 Uhr in der Joss-Fritz-Schulturnhalle statt. Die 
Übungsstunde besteht aus drei Teilen. 20 Minuten Aufwärmgymnas-
tik, 20 Minuten Gymnastik mit und ohne Handgeräte, Zirkeltraining, 
Bauch- Beine- Po-Gymnastik, Wirbelsäulengymnastik und Callanetics, 
20 Minuten Spiel wie Basketball, Völkerball, Brennball, Stabhockey und 
Schnatz (frei nach Harry Potter). Nach dem Sport kommt die Gesellig-

keit nicht zu kurz. Meist geht der harte Kern noch etwas Trinken, wobei 
die Mundgymnastik reichlich betrieben wird. Fragen und Anmeldungen 
bitte an helge.feller@gmx.de
Bei den Damen über 60 geht es Montags bereits um 18.15 Uhr los. 
Funktionsgymnastik nach Musik, kleine Tänze mit und ohne Handgerät, 
Aerobic, Wirbelsäulengymnastik, Stretching, Spiele, Teilnahme an Ver-
einsveranstaltungen.
Im Anschluss geht das Training für Damen über 70 weiter. Zwischen 
19.30 und 20.30 Uhr ist in der Joss-Fritz-Schulturnhalle das Training der 
Frauengymnastik 70+. Das Training der Frauengymnastik 60+ und 70+ 
wird von Mechthilde Kaiser geleitet. Fragen und Anmeldungen bitte an 
Mechthilde Kaiser unter Tel. (07257) 1473

Verein für Umwelt- und Naturschutz 
Untergrombach e.V.

Exkursion zum Naturschutz am 8. Juni  
Ökologische Oase Karlsruher Hauptfriedhof
Bruchsal-Untergrombach (tam). Auf Einladung des Vereins für Umwelt- 
und Naturschutz Untergrombach findet am Samstag, 8. Juni, 15 Uhr 
eine Exkursion zum Karlsruher Hauptfriedhof statt. Können doch Fried-
höfe – gerade angesichts des gegenwärtig intensiv diskutierten Insek-
tenschutzes – eine Oase für die Artenvielfalt sein. Katja Awosusi vom 
Verein zur Pflege der Friedhofs- und Bestattungskultur Karlsruhe beglei-
tet die Teilnehmer auf dem Weg durch diese ausgedehnte und auch 
kulturgeschichtlich bedeutende Ruhestätte. Dabei greift sie insbeson-
dere ökologische Fragen auf: Wie entwickelte sich das Naturkundliche 
auf dem Friedhof? Welche Bedeutung haben hierbei die Bäume und 
Blüten?
Die Teilnahme an der Exkursion ist kostenfrei. Aufgrund der beschränk-
ten Teilnehmerzahl ist eine Anmeldung erforderlich. Diese ist schriftlich 
zu richten an thomas.adam@onlinehome.de. Möglich ist auch eine tele-
fonische Anmeldung unter der Mobilnummer (0151) 18692459.

Jahrgänge

Jahrgang 1931/32
Wir treffen uns am Donnerstag, 13. Juni, 17 Uhr im Tennisheim in Unter-
grombach
E.P.

Jahrgang 1940/1941
Ausnahmsweise fahren wir wegen „Fronleichnam” diesmal eine Woche 
früher. Am Donnerstag, 13. Juni, fahren wir nach Tiefenbach (Besen-
hexe).
Abfahrt 10.26 Uhr. Bitte wegen Platzreservierung und Fahrkarten mel-
den. Hoffen wir auf gutes Wetter.
Gruß Fritz

Jahrgang 1943/1944
Am Donnerstag, 13. Juni, treffen wir uns um 17:30 Uhr in der Gaststätte 
„Severin” in Untergrombach.
Nächstes Monatstreffen findet am Dienstag, 11. Juni, 17 Uhr in der 
Vereinsgaststätte beim FC Untergrombach statt.
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